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Herrenhaus-Villa in Erpel
Ein Zuhause mit Geschichte, Charakter und Atmosphäre. Hier beginnt ein neues 

Kapitel in besonderen Räumen. Jetzt entdecken bei Peggy Stüber Immobilien

Frohe Ostern!

Modernes und energieeffizientes Familienhaus mit 
Garage und Garten in sehr guter Lage in Willroth
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Titelbild
Unsere Verbandsgemeinde
mit den 20 Ortsgemeinden 
Hintergrund-Foto: NN AI – stock.adobe.com
(Generiert mit KI)

April 2026

Liebe Leserinnen und Leser,
ich freue mich sehr, dass sich die aktuelle 
Ausgabe des Magazins „Schau ins Land“ 
unserer schönen Verbandsgemeinde Rengs-
dorf-Waldbreitbach widmet. Unsere Region 
ist geprägt von einer reizvollen Natur, le-
bendigen Ortsgemeinden und vor allem 
von den Menschen, die hier leben und sich 
mit großem Engagement für unsere Heimat 
einsetzen.
Zwischen Rhein, Westerwald und Wiedtal 
bietet unsere Verbandsgemeinde eine hohe 
Lebensqualität. Zahlreiche Wander- und 
Radwege, unsere Freibäder, unser Hallen-
bad sowie attraktive Ausflugsziele machen 
unsere Region zu einem beliebten Ziel für 
Gäste und Erholungssuchende. Der Touris-
mus spielt daher eine wichtige Rolle für un-
sere Region und trägt gleichzeitig dazu bei, 
dass auch unsere Bürgerinnen und Bürger 
von vielfältigen Freizeit- und Erholungsmög-
lichkeiten profitieren.
Ein besonderes Augenmerk legen wir auf 
unsere Familien. Unsere Kindertagesstätten 
und Schulen leisten tagtäglich eine hervor-
ragende Arbeit und bieten Kindern und Ju-
gendlichen beste Voraussetzungen für ihre 
Entwicklung. Gute Bildungs- und Betreu-
ungsangebote sind ein wichtiger Baustein 
für eine lebenswerte und zukunftsfähige 
Verbandsgemeinde.
Besonders hervorheben möchte ich auch 
das außergewöhnliche Engagement unse-
rer Freiwilligen Feuerwehren. Rund 400 eh-
renamtliche Feuerwehrangehörige sorgen 
Tag für Tag für die Sicherheit in unserer Ver-
bandsgemeinde. Ihr Einsatz – oft rund um 

Ab dem 1. März werden die Öffnungszeiten 
der beiden Bürgerbüros und der Rathäuser 
in der Verbandsgemeinde Rengsdorf-Wald-
breitbach weiter vereinheitlicht. Künftig öff-
nen sowohl das Bürgerbüro und das Rat-
haus Waldbreitbach als auch das Bürgerbüro 
und das Rathaus Rengsdorf jeweils um 8:00 
Uhr. Mit der Angleichung der Öffnungszei-
ten wird nun eine klare und einheitliche Re-
gelung für beide Standorte geschaffen.
Bürgermeister Pierre Fischer betont:
„Mit der Vereinheitlichung der Öffnungs-
zeiten sorgen wir für mehr Transparenz und 
eine bessere Planbarkeit für unsere Bürge-

die Uhr und  
neben Beruf, 
Familie und 
Freizeit – ver-
dient höchs-
ten Respekt 
und unseren 
großen Dank.
Ein besonde-
rer Dank gilt 
auch den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern unserer Verwaltung. Sie leisten täglich 
engagierte Arbeit, um unsere Verbandsge-
meinde als bürgerfreundliche und leistungs-
fähige Kommune weiterzuentwickeln. Ge-
meinsam arbeiten wir daran, für Bürgerinnen 
und Bürger, Unternehmen sowie unsere 
Ortsgemeinden ein verlässlicher und ser-
viceorientierter Partner zu sein.
Unsere Verbandsgemeinde lebt vom Zu-
sammenhalt, vom Ehrenamt und vom ge-
meinsamen Gestalten. Verwaltung, Orts
gemeinden, Vereine, Unternehmen und 
engagierte Bürgerinnen und Bürger tragen 
dazu bei, dass unsere Heimat so lebenswert 
ist und auch in Zukunft bleibt.
Mein herzlicher Dank gilt dem Herausgeber 
Sascha Mohr und dem gesamten Team von 
„Schau ins Land“ für diese Ausgabe und die 
Möglichkeit, unsere Verbandsgemeinde ei-
ner breiten Öffentlichkeit vorzustellen.
Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen 
und lade Sie herzlich ein, unsere Verbands-
gemeinde Rengsdorf-Waldbreitbach näher 
kennenzulernen.

Herzliche Grüße
Pierre Fischer, Bürgermeister 

rinnen und Bürger. Gleichzeitig schaffen wir 
auch intern klarere Strukturen. Uns ist wich-
tig, dass beide Standorte gleichwertig und 
serviceorientiert erreichbar sind.“
Die weiteren Öffnungszeiten bleiben vor-
erst unverändert. Selbstverständlich können 
Termine auch weiterhin individuell verein-
bart werden. Die Verbandsgemeindever-
waltung bittet um Beachtung der neuen 
Regelung und freut sich, die Bürgerinnen 
und Bürger weiterhin an beiden Standorten 
kompetent beraten und unterstützen zu 
dürfen.

David LehnertDie Bäder in der VG� S. 30

Die Freiwilligen 
Feuerwehren in der VG� S. 26

Schulen & Kitas in der VG� S. 18

Bürgerbus
„Bürger fahren Bürger“

Verbandsgemeinde Rengsdorf-Waldbreitbach

Der Bürgerbus in der VG� S. 10

Grußwort des Bürgermeisters der
Verbandsgemeinde Rengsdorf-Waldbreitbach

Schwerpunkt:
Unsere Verbandsgemeinde 
Rengsdorf-Waldbreitbach

Weitere Vereinheitlichung der Öffnungszeiten 
der Bürgerbüros und Rathäuser

Rengsdorf-Waldbreitbach
Verbandsgemeinde
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HimmelfahrtHimmelfahrt
14. Mai 202614. Mai 2026
Freibad RengsdorfFreibad Rengsdorf

26. Westerwald-Lauf26. Westerwald-Lauf

41. Westerwald-Marsch41. Westerwald-Marsch

www.tv-rengsdorf.de  ·  www.kurortrengsdorf.de

Strecken:
7 km – 11 km – 20 km –
31 km – 48 km

DSV nordic-streckenkonzRZneu  11.07.2006  13:31 Uhr  Seite 4

54. RENGSDORFER54. RENGSDORFER
VOLKSWANDERTAGVOLKSWANDERTAG

Mit Familienstrecke

Ärztliche Versorgung in der VG
„Ein wichtiges Signal für die Zukunft der ärztlichen 
Versorgung in unserer Verbandsgemeinde Rengsdorf-
Waldbreitbach“ – Erster Förderbescheid übergeben

Rengsdorf-Waldbreitbach. Einen wichtigen Schritt zur Siche-
rung der ärztlichen Versorgung in der Region hat die Ver-
bandsgemeinde Rengsdorf-Waldbreitbach mit der Übergabe 
des ersten Förderbescheids im Rahmen ihrer „Richtlinie zur 
Förderung der ärztlichen Versorgung“ gemacht. Bürgermeis-
ter Pierre Fischer übergab den Bescheid an Frau Dr. Isabell 
Schiergens aus Rengsdorf.
Mit der Förderung unterstützt die Verbandsgemeinde die An-
stellung eines Weiterbildungsassistenten in der Praxis von Dr. 
Schiergens in Rengsdorf. Ziel des Förderprogramms ist es die 
wohnortnahe medizinische Versorgung zu stärken und lang-
fristig zu sichern. Der Förderbescheid umfasst einen Zuschuss 
in Höhe von insgesamt rund 92.400 Euro über einen Zeitraum 
von 24 Monaten.
Im Rahmen des Termins wurde zudem der entsprechende Ver-
trag zwischen der Verbandsgemeinde, Frau Dr. Schiergens 
und Herrn Nasser unterzeichnet. Herr Nasser arbeitet derzeit 
als Chirurg in einem Krankenhaus und wird im Rahmen der 
Förderung seine Weiterbildung zum Facharzt für Allgemein-
medizin absolvieren. Die Weiterbildung in der Praxis von Dr. 
Schiergens beginnt zum 1. Juli. Perspektivisch plant Herr Nas-
ser, sich nach Abschluss seiner Weiterbildung in der Verbands-
gemeinde Rengsdorf-Waldbreitbach niederzulassen.

Bürgermeister Pierre Fischer dankte Frau Dr. Schiergens und 
Herrn Nasser ausdrücklich für ihr Engagement: „Die Sicherstel-
lung der ärztlichen Versorgung ist eine der großen Herausfor-
derungen für viele ländliche Regionen. Umso wichtiger ist es, 
dass wir als Verbandsgemeinde frühzeitig aktiv werden und 
gezielt Anreize schaffen, damit junge Ärztinnen und Ärzte ihre 
Weiterbildung bei uns absolvieren und idealerweise auch dau-
erhaft hierbleiben. Dass Herr Nasser bereits jetzt plant, sich 
nach Abschluss seiner Weiterbildung in unserer Verbandsge-
meinde niederzulassen, ist ein sehr positives Signal für die Zu-
kunft der medizinischen Versorgung vor Ort. Mein besonderer 
Dank gilt Frau Dr. Schiergens und Herrn Nasser für ihr Engage-
ment sowie unserer Servicestelle Gesundheit in der Verwal-
tung, die die Umsetzung dieses Förderprogramms vorbereitet 
und begleitet hat.“
Beim Fototermin anlässlich der Übergabe waren auch der 
Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Rengsdorf, Marc Dillen-
berger, sowie der Erste Beigeordnete der Ortsgemeinde, Tho-
mas Schreck, anwesend. Beide dankten der Verbandsgemein-
de für die Unterstützung und begrüßten die Initiative zur 
Stärkung der medizinischen Versorgung vor Ort.
Bürgermeister Pierre Fischer hob in diesem Zusammenhang 
auch das besondere Engagement von Thomas Schreck hervor, 
der frühzeitig den Kontakt zur Praxis von Dr. Schiergens ge-
sucht und wichtige Impulse für die Gespräche mit Herrn Nas-
ser gegeben hatte.
Mit dem Förderprogramm möchte die Verbandsgemeinde 
Rengsdorf-Waldbreitbach gezielt Anreize schaffen, um Ärztin-
nen und Ärzte für eine Tätigkeit in der Region zu gewinnen 
und damit die medizinische Versorgung langfristig zu sichern.

Pressemitteilung der Verbandsgemeinde
Rengsdorf-Waldbreitbach

v. l. Ortsbürgermeister Marc Dillenberger, Thomas 
Schreck, 1. Beigeordneter, Birgit Baum, Servicestelle 
Gesundheit der VG, Dr. Isabell Schiergens, Mohamad 
Nasser sowie der Bürgermeister der VG Pierre Fischer
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Neues aus dem Rathaus Rengsdorf-Waldbreitbach
Verbandsgemeinde

April 2026

Fo
to

s: 
ph

an
as

itt
i, V

as
iliy

 –
 st

oc
k.

ad
ob

e.c
om

Fo
to

: P
EP

PE
RP

OT
 –

 st
oc

k.
ad

ob
e.c

om
Fo

to
: L

au
ra 

Pa
sh

ke
vic

h –
 st

oc
k.

ad
ob

e.c
om

Bitte reservieren Sie sich Ihren Tisch für das
 vom 03.04. – 06.04.2026Osterwochenende

Sonntag, 26.04.2026
17:00 bis 20:00 Uhr

Jedes Rumpsteak 250g 
mit Kräuterbutter,
Pommes und Salat
nur 24,90 €

Wir bitten um
Reservierung!

Familie Runkel
Nonnenley 7 | 56579 Rengsdorf | Telefon 0 26 34 / 83 38

www.hotel-waldterrasse.de

Familie Runkel

56579 Re sdorf 02634/8338
Familie Runkel

Samstag,
11.04.2026
17:30 bis 20:00 Uhr

„All you can eat“
Spareribs Buffet
mit Beilagen, Salat & Dips
 19,90 € pro Person
Wir bitten um Reservierung!

info@bauunternehmungschulz.de
www.bauunternehmungschulz.de

Wir errichten individuell für Sie:
Wohnbauten    Industriebauten
Ringstraße 3
56579 Rengsdorf

Tel. 0 26 34 - 92 13 73
Mobil 01 75 - 2 47 87 16

Die Apotheker der Verbandsgemeinde Rengsdorf-Waldbreit-
bach waren zu Gast im Rathaus, um sich gemeinsam mit dem 
Verbandsgemeinde-Bürgermeister Pierre Fischer sowie den 
Mitarbeiterinnen der Servicestelle Gesundheit Birgit Baum und 
Nadine Botte über aktuelle Herausforderungen und Perspekti-
ven der wohnortnahen Arzneimittelversorgung auszutau-
schen.
Im Mittelpunkt des Gesprächs stand die wichtige Rolle der 
Apotheken vor Ort für die Gesundheitsversorgung der Bürge-
rinnen und Bürger. Die Apotheker betonten, dass sie weit 
mehr leisten als die reine Abgabe von Medikamenten. 
Die wohnortnahe Apotheke bietet den Bürgerinnen und Bür-
gern viele Vorteile, 
Schnelle Verfügbarkeit im Notfall: Bei akuten Erkrankungen, 
insbesondere von Kindern oder älteren Menschen, zählt jede 
Stunde. Die lokale Apotheke stellt sicher, dass dringend benö-
tigte Medikamente sofort verfügbar sind - ohne Wartezeit, 
ohne Versandrisiko.
Persönliche Beratungskompetenz: Apothekerinnen und Apo-
theker kennen ihre Stammkunden, deren Vorerkrankungen 
und bestehende Medikation. Diese individuelle Beratung 
schützt vor gefährlichen Wechselwirkungen und fördert die 
Therapietreue.
Stärkung des sozialen Gefüges: Die Apotheke vor Ort ist ein 
Treffpunkt des Vertrauens. Gerade in ländlichen Regionen 
übernehmen Apothekerinnen und Apotheker häufig eine 
wichtige soziale Brückenfunktion - etwa indem sie bei der Su-
che nach weiterführenden Hilfsangeboten unterstützen.
Entlastung der Hausarztpraxen: Bei Fragen zu rezeptfreien 
Mitteln, Impfungen oder ersten Symptomen wenden sich eini-
ge Bürgerinnen und Bürger zunächst an ihre Apotheke. Das 
entlastet die niedergelassenen Ärztinnen und Ärzte.
Wirtschaftlicher Mehrwert für die Region: Lokale Apotheken 
schaffen Ausbildungs- und Arbeitsplätze vor Ort und stärken 
damit die wirtschaftliche Substanz der Verbandsgemeinde.
Die Apotheken vor Ort sind ein unverzichtbarer Bestandteil 
der kommunalen Daseinsvorsorge. Gerade im ländlichen 
Raum ist eine stabile Gesundheitsinfrastruktur von großer Be-

deutung. Der offene Dialog mit den Apothekern und der Ser-
vicestelle Gesundheit solle dazu beitragen, frühzeitig Heraus-
forderungen zu erkennen und gemeinsam Lösungen zu 
entwickeln.
Alle Beteiligten waren sich einig, den regelmäßigen Austausch 
fortzusetzen, um die Gesundheitsversorgung in der Verbands-
gemeinde nachhaltig zu stärken und weiterzuentwickeln.

Pressemitteilung der Verbandsgemeinde
Rengsdorf-Waldbreitbach

v. l.: Raphaela Günther (Stern-Apotheke, Rengsdorf), 
Mohamed Osman (Wied-Apotheke, Waldbreitbach), 
Birgit Baum (Servicestelle Gesundheit), Nadine Botte 
(Servicestelle Gesundheit), Pierre Fischer (Bürger-
meister der VG), Simon Probst (Marien-Apotheke, 
Waldbreitbach)� Foto: David Lehnert

Apotheker zu Gast im Rathaus:

Gemeinsam für eine starke Gesundheitsversorgung vor Ort
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
mit diesem Bürgerbrief möchte ich Sie künftig bei besonders 
wichtigen und politisch relevanten Themen direkt informieren. 
Mir ist es ein großes Anliegen, Sie transparent über Entwicklun-
gen in unserer Verbandsgemeinde zu unterrichten und Hinter-
gründe zu erklären. Deshalb werde ich mich auch künftig bei 
bedeutenden Themen mit einem Bürgerbrief an Sie wenden.
Ein Thema, das viele Menschen in unserer Verbandsgemeinde 
beschäftigt, ist die Zukunft des Wiedtalbades in Hausen. Des-
halb möchte ich Sie über den aktuellen Stand und die nächs-
ten Schritte informieren.
Kommunale Schwimmbäder – wie das Wiedtalbad in Hausen 
und unser Freibad in Rengsdorf – sind ein wichtiger Bestand-
teil unserer Daseinsvorsorge. Sie ermöglichen es Kindern, 
schwimmen zu lernen, sichern den Schwimmunterricht unse-
rer Schulen und sind zugleich ein wichtiger Ort für Sport, Frei-
zeit und Begegnung.

Das Wiedtalbad wurde 1973 eröffnet und war damals ein mo-
dernes und funktionales Bad. Nach mehr als 50 Jahren ent-
spricht die Technik jedoch in vielen Bereichen nicht mehr den 
heutigen Anforderungen an Energieeffizienz, Sicherheit und 
Barrierefreiheit. Schon lange vor der Fusion der Verbandsge-

meinden Rengsdorf und Waldbreitbach im Jahr 2018 wurde 
daher über die Zukunft des Bades diskutiert.
Nach intensiven Prüfungen von Neubau- und Sanierungsvari-
anten haben sich die Gremien der Verbandsgemeinde für eine 
umfassende Generalsanierung entschieden. Vorgesehen sind 
die Sanierung des Hallenbades, der Anbau eines Lehr-
schwimmbeckens sowie eine ergänzende Außenkomponente.
Ein wichtiger Schritt war die Zusage der Else-Schütz-Stiftung 
aus Montabaur, die das Projekt im Jahr 2021 mit einer Spende 
von zwei Millionen Euro unterstützen wollte. Parallel dazu hat 
die Verbandsgemeinde Fördermittel des Landes Rheinland-
Pfalz beantragt. Hier wurden Fördermittel in Höhe von bis zu 
4,5 Millionen Euro in Aussicht gestellt.
Leider liegt uns bislang noch kein Förderbescheid des Landes 
vor. Ende vergangenen Jahres hat die Else-Schütz-Stiftung ihre 
Spendenzusage deshalb zurückgezogen. Auch wenn dies für 
uns ein Rückschlag war, sind die Gründe der Stiftung nachvoll-
ziehbar.
Um das Verfahren zu beschleunigen, habe ich unmittelbar 
nach der Entscheidung der Stiftung und zu Beginn meiner 
Amtszeit das persönliche Gespräch mit Innenminister Michael 
Ebling in Mainz gesucht. In einem konstruktiven Austausch 
konnten wir unsere Situation ausführlich darstellen. Inzwi-
schen haben weitere Gespräche mit den beteiligten Behörden 
stattgefunden, um eine möglichst zügige Entscheidung über 
den Förderantrag zu erreichen.
Mein Ziel ist klar: Wir wollen schnellstmöglich Planungssicher-
heit erhalten, damit die nächsten Schritte zur Sanierung des 
Wiedtalbades eingeleitet werden können.
Das Wiedtalbad ist weit mehr als eine Freizeiteinrichtung. Es ist 
ein Ort für Sport, Begegnung und gemeinsames Erleben in 
unserer Verbandsgemeinde. Deshalb werde ich mich weiterhin 
mit Nachdruck dafür einsetzen, dass dieses wichtige Projekt 
umgesetzt wird – ohne dabei die Kosten aus dem Blick zu 
verlieren.
Über die weiteren Entwicklungen werde ich Sie selbstver-
ständlich informieren.
Herzlichen Dank für Ihr Interesse!

Ihr Pierre Fischer, Bürgermeister

Bürgerbrief des Bürgermeisters Rengsdorf-Waldbreitbach
Verbandsgemeinde

April 2026

Schwerpunkt Ausgabe Mai 2026: 
Rengsdorf
Vereinsbeiträge bitte bis zum 15. April 2026
zur Verfügung stellen.
Sie haben folgende Möglichkeiten:
• �Texte als Word-Datei unter Angabe des Autors und 
• �Fotos als JPEG (bitte nicht in Word-Datei einfügen)
per E-Mail an folgende Adresse schicken: 
info@mohr-medien.de
	                   Vielen Dank!

mohrmedien gmbh · Metastraße 3 · 56579 Rengsdorf
Tel. 0 26 34 - 96 900 · info@mohr-medien.de

Maik Schwarz
Pfarrer-Knappmann-Str. 6
56579 Rengsdorf
maik@schwarz-schmitz.de

Tel. 0 26 34 / 14 16
Fax 0 26 34 / 92 12 97
Mobil 01 71 / 6 78 42 78

Bestattungen SchmitzBestattungen Schmitz
Nachfolger Reinhard, StraßenhausNachfolger Reinhard, Straßenhaus

• Erledigung sämtl. Formalitäten• Erledigung sämtl. Formalitäten
• Erd- und • Erd- und FeuerbestattungenFeuerbestattungen
• Seebestattungen• Seebestattungen
• Überführungen• Überführungen

seit

120
Jahren

seit 1901
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Breite Str. 2 | 56579 Hardert | Mo. – Fr. 8.00 –17.00 Uhr, Sa. 9.00 –13.00 Uhr | www.runkelreisen.de

RUNDREISEN
Cinque Terre und Toskana 
 01.05./29.09. (6 Tage) HP 1033,- €
Traumzüge der Schweiz 
 18.06./04.08. (6 Tage) HP ab 1399,- €
Südpolen 20.07. (7 Tage) HP 1075,- €
Inselhopping Ostfriesland 09.08. (8 Tage) HP 1342,- €
Golf von Neapel und Amalfiküste 
 12.10. (8 Tage) HP 1591,- € 

WANDERREISEN
St. Michael / Salzburger Lungau 
 25.05./27.09. 8 Tage HP 1491,- €
Schladming / Dachstein 
 14.05./05.09. 8 Tage HP 1223,- € 

KUR-, VITAL- UND 
WELLNESSREISEN
Bad Kissingen 26.05./15.09. (9/10 Tage) HP ab 1206,- €
Bad Füssing 15.06./21.06./31.08. (8/14 Tage) HP ab 945,- €
Franzensbad 02.06./22.09. (8 Tage) HP 1049,- €
Marienbad 02.06./22.09. (8 Tage) HP ab 1123,- € 

EVENTREISEN
Fulda „Der Schimmelreiter“  04.07. (2 Tage) ÜF 286,- €
DomStufen-Festspiele Erfurt  14.08. (3 Tage) ÜF 540,-€

KURZREISEN
Ostseeinsel Fehmarn 
 25.04/30.09. (5/6 Tage) HP ab 727,- €
Freiburg 01.05. (3 Tage) ÜF 364,- €
Elsässer Weinstraße   07.05/04.09. (4 Tage) HP 716,-€
Bamberg 08.05./11.09. (3 Tage) ÜF+ ab 343,- €
Lago Maggiore, Ortasee 
 09.05./02.09. (5 Tage) HP ab 999,- €
Städtequartett Flandern  14.05./18.09. (4 Tage) ÜF 558,- €
Friedrichshafen / Bodensee 
 19.05./23.08. (4 Tage) ÜF ab 455,- €
Egmond aan Zee  23.05./02.10. (3 Tage) ÜF ab 408,- €
Schleswig und Ostseefjord Schlei 
 03.06./18.08. (5 Tage) HP 769,- €
Ijsselmeer / Holland   04.06./06.08. (4 Tage) HP 657,- €
Insel Borkum 07.06. (5 Tage) HP 921,- €
Abtenau im Salzburger Land 
 09.06./07.10. (5 Tage) HP+ ab 643,- €
Füssen/Allgäu 09.07./21.10. (4 Tage) ÜF ab 507,- €
Bad Zwischenahn 14.07./18.10. (4 Tage) ÜF ab 568,- €
Weinland Südtirol 24.07. (6 Tage) HP 825,- €

URLAUBSREISEN
Limone am Gardasee    11.04./17.10. (8 Tage) HP 968,- €
Haus im Ennstal / Steiermark 
 14.05./05.09. (8 Tage) HP 1223,- €
St. Michael im Salzburger Lungau 
 25.05./27.09. (8 Tage) VP 1411,- €
Insel Rügen – Binz 25.05./21.09. (8 Tage) HP 1380,- €
Kühlungsborn 20.06./16.08. (8 Tage) HP 1459,- €
Ostseeinsel Fehmarn 02.07. (8 Tage) HP 1155,- €
Wildschönau / Tirol 05.07. (8 Tage) HP 1114,- €

BUCHUNGS-HOTLINE   0 26 34 - 96 74-0

Komfort genießen – Service erleben!…komfortabel unterwegs!

Breite Str. 2 | 56579 Hardert | Mo. – Fr. 8.00 –17.00 Uhr, Sa. 9.00 –13.00 Uhr | www.runkelreisen.de

STÄDTEREISEN
Hamburg 17.07./15.10. (3 Tage) ÜF 394,- €
Dresden 21.05./17.09. (4 Tage) ÜF 465,- €
Prag 28.05./10.09. (4 Tage) ÜF 488,- €
Berlin 04.06./08.10. (4 Tage) ÜF 516,- €
Straßburg u. Colmar   12.06./21.08. (3 Tage) ÜF+ 389,- €
Wien 15.06. (6 Tage) ÜF+ 874,- €
Heidelberg 03.07. (3 Tage) ÜF 471,- €
Leipzig 10.07. (3 Tage) ÜF 318,- €

TAGESFAHRTEN
Keukenhof – Tulpenblüte inkl. Eintritt 12.04. 77,-€
Monschau inkl. Führung in der Senfmühle 14.04. 44,-€
Köln Shopping, Schokoladenmuseum zubuchbar  17.04. 29,-€
Adler Modemarkt in Haibach inkl. Frühstück, 
Modenschau und Mittagessen sowie Schifffahrt 
in Frankfurt 20.04. 89,-€
Essen Zeche Zollverein inkl.Führung 22.04. 49,-€
Bad Dürkheim mit Kellerfühung, Weinprobe und Imbiss 
 24.04. 93,-€
Köln Shopping oder/und WDR Hausführung 27.04. 35,-€
Biggesee Schiffsfahrt inkl. Schifffahrt, 1 Glas Prosecco, 
1 Stück Obstkuchen, Kaffee oder Tee 28.04. 61,-€
„Spargel Satt“ bei Bauer Lipp inkl. Stangenspargel, 
Kartoffeln, Schinken und Sauce Hollandaise, für je 
4 Personen 1 Flasche Wein und Wasser, Fahrt nach 
Darmstadt und Zeit zur freien Verfügung 
                                                         04.05./07.05./11.05./13.05. 63,-€

LACHENDE KÖLNARENA 2027
08.01., 16.01., 06.02.   Innenraum Block 103 109,- €

Reisen mit gutem Gefühl!

Saisoneröffnung Maria Alm
10.05. bis 17.05.2026 (8 Tage) HP 1499,- €
Zauber der Provence
16.05. bis 23.05.2026 (8 Tage) HP 1982,- €
Portoroz – slowenische Adria
14.06. bis 20.06.2026 (7 Tage) HP 1339,- €
Malerische Masuren
20.06. bis 27.06.2026 (8 Tage) HP 1413,- €
Bretagne – Kommissar Dupin
01.07. bis 09.07.2026 (9 Tage) lt. Progr. 2308,- €
Irlands spektakuläre Küsten
07.09. bis 17.09.2026 (11 Tage) HP 2567,- €
Alle Reisen werden mit einem 5-Sterne-Bus durch-
geführt und beinhalten Frühstück auf der Hinreise, 
Getränke im Bus, Haustürabholung (bis 50 km), 
Reiserücktrittskostenversicherung, Reisebegleitung.

VERSCHENKEN SIE
DIE SCHÖNSTE ZEIT – 
DIE REISEZEIT!

Etwa 40 ehrenamtliche Wegepaten aus der Verbandsgemein-
de Rengsdorf-Waldbreitbach kamen Anfang März zum Jahres-
auftakt zusammen. Auch die Revierförster aus den umliegen-
den Forstbezirken sowie der fürstlich-wiedischen Forst- 
verwaltung waren anwesend. Der Austausch zwischen Forst-
wirtschaft und Touristik ist sehr wichtig, da durch die persön-
liche Abstimmung viele Themen einfacher abzuarbeiten sind.
Das diesjährige Treffen fand im Gasthof Paganetti‘s „Zur Erho-
lung“ in Breitscheid-Verscheid statt. Für einige 
neuen Wegepatinnen und Wegepaten gab es 
vorab eine Schulung und Einweisung in das 
Thema. Am Abend gab Barbara Sterr vom 
WanderTourenTeam Rengsdorf einen Überblick 
der vorhandenen Markierung und es folgte ein 
theoretischer Teil zur Schulung. Danach stellte 
Irmgard Schröer die Arbeit des Naturpark 
Rhein-Westerwald vor, besonders im Bezug auf 
die Wanderwege und mögliche Fördergelder 
für die Ortsgemeinden. Es werden Liegebänke, 
Rastplätze aber auch Infotafeln oder Themen-
wege durch den Naturpark unterstützt. Ge-
schäftsführer Florian Fark gab einen Überblick 
zur Arbeit des Touristik-Verbands, speziell zu 
Statistiken, Marketingaktivitäten und dem digi-
talen Wandertourenplaner.
Die Wegepaten betreuen über 500 km mar-
kierte Wanderwege im Wiedtal und im Rengs-

dorfer Land. Der 1. Vorsitzende des Touristik-Verband Wiedtal, 
Bürgermeister Pierre Fischer, lobte das große ehrenamtliche 
Engagement. Er betonte noch einmal, dass besonders die ört-
lichen Wanderwege überwiegend auch von Einheimischen 
genutzt werden. Und damit so wie alle anderen touristischen 
Angebote immer auch den Bürgerinnen und Bürgern zu Gute 
kommen. 

Touristik-Verband Wiedtal e.V.

Schulung für die neuen Wegepaten� Foto: Heidrun Bittner

Austausch zwischen Wanderwege-Paten und Forst
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…informiert

Der diesjährige Seniorentag findet am
11. Oktober 2026 im Bürgerhaus Melsbach 
statt. Weitere Informationen folgen in 
den nächsten Ausgaben.

„Save the date“ Haben Sie Fragen, Themenwünsche oder
Verbesserungsvorschläge für den Seniorenbeirat?
Kontaktieren Sie uns gerne:
Gunter Jung, 1. Vorsitzender
Seniorenbeirat VG Rengsdorf-Waldbreitbach
E-Mail: gunterjung1956@gmail.com
Mobil: 01 51 - 51 61 16 63

Einladung zum Gesprächskreis für pflegende Angehörige
Liebe Angehörige,
die Pflege zu Hause geht oft an die physischen und psychi-
schen Kräfte. In vertrauensvoller Atmosphäre können Sie sich 
mit anderen Betroffenen über ihre Erfahrungen und das Erlebte 
austauschen. Wir laden Sie daher herzlich zu unserem Ge-
sprächskreis speziell für pflegende Angehörige ein.

Der Austausch mit anderen 
betroffenen Menschen hilft, 
mit der kräftezehrenden, oft 
als belastend empfundenen 
Situation besser zurechtzu-
kommen.
In der Ähnlichkeit der Erfah-
rungen liegt die entlastende 

und unterstützende Kraft unserer Gruppe. Darüber hinaus 
geben wir nützliche (Fach-)Informationen und Tipps weiter.
Wo: �Diakonie-Treff Haus der Familie, Mittelstraße 7, 

56305 Puderbach
Wann: �21.04.2026, 26.05.2026, 

28.07.2026, 29.09.2026, 24.11.2026
Uhrzeit: immer von 16.00 bis 17.30 Uhr
Wer ist eingeladen: alle pflegenden Angehörigen oder
Menschen, die sich um Pflegebedürftige kümmern
Anmeldung bei: Pflegestützpunkt Puderbach –
Achim Krokowski, Tel. 0 26 84 / 850-178,
E-Mail: achim.krokowski@pflegestuetzpunkte-rlp.de
oder Kompetenzcenter Demenz – Nicole Vietze,
Tel. 0 26 34 / 6 54 93 15, E-Mail: nv@evsst.de� ■

Unter dem Motto ,,Kirchspiel zu Tisch“ und ,,Gemeinsam statt 
einsam“ fand am 08.03.2026 ein besonderer Auftakt unserer 
Gemeinschaft im Kirchspiel Anhausen statt: Gemeinsam es-
sen, Gemeinschaft spüren und das Kirchspiel zu Tisch bringen. 
Zu der Auftaktveranstaltung im Dorfgemeinschaftshaus in An-
hausen kamen 84 Personen, was für sich spricht. Ein herzliches 
Dankeschön geht an alle Helferinnen und Helfer-ohne ihren 
Einsatz, ihre Zeit und ihre Freude wäre dieser Sonntagmittag 

nicht möglich gewesen. Danke für die Unterstützung, das En-
gagement und dafür, dass ihr das Miteinander im Kirchspiel 
Anhausen so lebendig macht. Die nächste Veranstaltung 
,,Kirchspiel zu Tisch“ findet in Rüscheid statt, der Termin wird 
noch bekannt gegeben. Wir freuen und auf weitere Begeg-
nungen, gutes Essen, gute Gespräche und das Gefühl, das wir 
gemeinsam mehr bewegen.

Heinz-Otto Zantop

Auftaktveranstaltung in Anhausen
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Stellen Sie sich vor: Sie möchten gerne einen gemütlichen Kaf-
feeklatsch mit Ihren Freunden und Freundinnen genießen, 
doch die Organisation zu Hause ist Ihnen inzwischen zu an-
strengend. Dann kommen Sie doch einfach zu uns!
Das Haus Sonneneck in Anhausen lädt Sie und Ihren Freundes-
kreis herzlich ein, entspannte Stunden in angenehmer Atmo-
sphäre zu verbringen. Verbringen Sie gemeinsam mit Ihren 
Liebsten eine schöne Zeit, lassen Sie sich von uns verwöhnen 
und genießen Sie anregende Gespräche – ganz ohne Stress.
Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt: Freuen Sie sich auf 
ein abwechslungsreiches Frühstück, ein frisch gekochtes Mit-
tagessen sowie köstliche, selbstgebackene Kuchen und Torten 
am Nachmittag.
Gerne gehen wir auf Ihre persönlichen Wünsche ein – wir tun 
unser Bestes, um alles möglich zu machen. Zwischendurch ha-
ben Sie die Möglichkeit, sich aktiv in unser Tagesprogramm 
einzubringen. Ob spielerisch, kreativ oder mit sanfter Bewe-
gung – für jeden Geschmack ist etwas dabei. Bei schönem 
Wetter finden viele Angebote auch im Freien statt.
Und wer zwischendurch Ruhe sucht, findet bei uns selbstver-
ständlich auch ein gemütliches Ruheplätzchen. Voraussetzung 
für die Teilnahme ist ein anerkannter Pflegegrad – mindestens 
Pflegegrad 1. Gerne beraten wir Sie hierzu persönlich und be-
antworten Ihre Fragen.
Sprechen Sie sich in Ihrem Freundeskreis ab und entdecken Sie 
gemeinsam das Haus Sonneneck – wir freuen uns auf Sie!
Telefonische Beratung und Terminvereinbarung unter
0 26 39 - 27 99 710.

Katrin Billmann

An alle junggebliebenen 
Seniorinnen und Senioren

HERZLICHE  EINLADUNG

in der Tagespflege “Haus Sonneneck”
in Anhausen

zur gemeinsamen

Um vorherige Anmeldung wird gebeten
Tel. :  01573-7662093

Osterandacht

Zusammen mit 
möchten wir innehalten, Hoffnung
teilen und die Osterbotschaft mit
Abendmahl feiern.

Frau Sarah Busch

Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen!

02. APRIL 2026
14.00 UHR

Auf Initiative der beiden Seniorenbeiräte Gunter Jung und 
Franz-Josef Krainbucher nahm das Harderter Mittagstisch-
Team mit Martina Dittrich, Roselinde Gans, Christel Holzem, 
Regine Jung und Elke Krainbucher im Jahr 2025 am Wettbe-
werb der Stiftung Lebendige Stadt zum Thema „Gemeinsam 
gegen einsam“ teil.
Im Rahmen des letzten Mittagstisches am 11. März 2026 im 
Dorfgemeinschaftshaus konnte Bürgermeister Heiko Schlosser 
den engagierten Teilnehmerinnen eine Urkunde überreichen. 
Mit dieser bedankt sich die Stiftung ausdrücklich für die Teil-
nahme am Wettbewerb und das eingebrachte Engagement.
Den Stiftungspreis „Gemeinsam gegen einsam“ für das beste 
Konzept erhielt die Gemeinde Kreuzau. Insgesamt hatten sich 
373 Städte aus dem In- und benachbarten Ausland beworben. 
Anerkennungen gingen an die Städte Hamburg, Stuttgart und 
Weimar.
Der Hauptpreis ist mit 15.000 Euro dotiert, während jede An-
erkennung mit 5.000 Euro verbunden ist. Ausgezeichnet wur-
den Konzepte, die darauf abzielen, die gesellschaftliche Teil
habe zu stärken und Menschen aus der Einsamkeit zu holen.

Franz-Josef Krainbucher

Harderter Mittagstisch-Team erhält Teilnahme-Urkunde
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…informiert

In der letzten Sitzung des Seni-
orenbeirates der Verbandsge-
meinde Rengsdorf-Waldbreit-
bach am 24. Februar 2026 
konnte der Vorsitzende Gunter 
Jung zwei neue Digitalbot-
schafter für die Verbandsge-
meinde begrüßen und vorstel-
len: Helga Bock und Michael 
Bock aus Hümmerich. Beide 
haben im Februar 2026 erfolg-
reich ihre Ausbildung zu Digi-
talbotschaftern abgeschlossen und möchten künftig den Seni-
orenbeirat bei der Veranstaltungsreihe „Digitalisierung leicht 
gemacht“ unterstützen.
Die Digitalisierung schreitet in allen Lebensbereichen voran. 
Für viele ältere Menschen eröffnen digitale Angebote neue 
Möglichkeiten im Alltag – etwa um mit Familie und Freunden 
in Kontakt zu bleiben, schnell Informationen zu finden, im In-
ternet einzukaufen oder E-Mails zu schreiben. Gleichzeitig fällt 
der Einstieg in die digitale Welt vielen Seniorinnen und Senio-
ren nicht leicht. Genau hier setzen Digitalbotschafter an.
Digitalbotschafter begleiten ältere Menschen auf ihrem Weg 
in die digitale Welt und unterstützen sie dabei, Berührungs-
ängste abzubauen und Vertrauen im Umgang mit Smartphone, 
Tablet und Internet zu gewinnen. Sie sind Ansprechpartner für 
Fragen rund um digitale Geräte und Anwendungen, holen 
Menschen auf ihrem individuellen Wissensstand ab und han-
deln nach dem Motto „Lernen kennt kein Alter“. Dabei ermu-
tigen sie ihre Teilnehmerinnen und Teilnehmer, selbst aktiv zu 
werden und digitale Möglichkeiten eigenständig zu nutzen.
Wichtig ist: Digitalbotschafter arbeiten ausschließlich ehren-
amtlich. Sie verstehen sich nicht als Dienstleister und stehen 
auch nicht in Konkurrenz zu kommerziellen Anbietern. Kauf-

beratungen oder Verkäufe gehören ebenso wenig zu ihren 
Aufgaben wie Reparaturen an Geräten.
Um Seniorinnen und Senioren in der Verbandsgemeinde prak-
tische Unterstützung zu bieten, planen Helga und Michael 
Bock gemeinsam mit dem Seniorenbeirat die Einrichtung eines 
„Digitaltreffs“. Dieser soll einmal im Monat stattfinden und 
älteren Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit bieten, digi-
tale Medien in einer lockeren und angenehmen Atmosphäre 
kennenzulernen und auszuprobieren. Die Inhalte der Treffen 
orientieren sich an den Interessen und Bedürfnissen der Teil-
nehmenden. Neben kurzen Impulsvorträgen zu ausgewählten 
Themen wird es vor allem Raum für Fragen geben – insbeson-
dere zu Problemen, die im Alltag bei der Nutzung digitaler 
Geräte auftreten.
Ziel ist es, dass die Teilnehmenden ihre eigenen Geräte besser 
verstehen und sicherer nutzen können. Die Unterstützung er-
folgt ehrenamtlich und ist für die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer kostenlos.
Zunächst ist geplant, mit einem regelmäßigen Treff zu starten. 
Je nach Interesse könnte das Angebot später auf bis zu zwei 
weitere Treffen im Monat in anderen Orten der Verbandsge-
meinde ausgeweitet werden.
Da Helga und Michael Bock allein jedoch nicht die gesamte 
Verbandsgemeinde abdecken können, hofft der Seniorenbei-
rat auf weitere Unterstützung. Frühere Digitalschulungen ha-
ben gezeigt, dass besonders bei älteren Bürgerinnen und Bür-
gern ein großer Bedarf an Hilfe im Umgang mit digitalen 
Medien besteht. Vielleicht hat dieses Angebot bei der einen 
oder dem anderen das Interesse geweckt, sich ebenfalls als 
Digitalbotschafter zu engagieren und damit die digitale Teilha-
be älterer Menschen aktiv zu fördern.
Kontakt unter folgenden E-Mail-Adressen:
dibo.michael.bock@gmx.de · dibo.bock.h@gmail.com

Franz-Josef Krainbucher

Neue Digitalbotschafter unterstützen künftig den
Seniorenbeirat der VG Rengsdorf-Waldbreitbach

Zu dieser Veranstaltungen sind noch Restkarten zu erwerben:
„Venezianische Trompetenklänge“
im Rahmen des Rheingau Musik Festivals im Kloster Eberbach 
spielt das Münchner Kammerorchester mit der OPUS Klassik 
Gewinnerin Lucienne Renaudin Vary Werke von Domenico 
Cimarosa, Alessandro Marcello, Antonio Vivaldi, Jean Baptiste 
Arban und Luigi Boccerini. Termin: 22. Juli 2026
Abfahrt Neuwied 12.00 Uhr, Rengsdorf 12.20 Uhr und Stra-
ßenhaus 12.30 Uhr. Hier ist ein kleines Rahmenprogramm vor-
gesehen: 15 Uhr Führung durch Eltville, 16.30 Uhr Möglichkeit 
zum Essen im Restaurant „Weinstube Gelbes Haus“ (reservier-
te Plätze) und anschließend Fahrt zum Kloster, dort kleine Frei-
zeit zum Besuch der Klosteranlagen sowie des Klostershops. 
Die Kosten betragen 94 bzw. 100 Euro. Anmeldung nur 
über die VHS Neuwied.

Adalbert Hünerfeld

Seniorenbeirat besucht Kulturveranstaltungen

KFZ-Reparaturen aller Art
Inspektion nach Herstellervorgaben, HU/AU
Fehlerdiagnose, Klimaservice, Autoglas, Unfallinstandsetzung
Montag-Freitag: 8.00 -18.00 Uhr durchgehend geöffnet

Kevin Nitka
02631 - 9999 630
Rheinstraße 183, 56564 Neuwied
info@ggautoservice.de

KFZ-Reparaturen aller Art
Inspektion nach Herstellervorgaben, HU/AU
Fehlerdiagnose, Klimaservice, Autoglas, Unfallinstandsetzung
Montag-Freitag: 8.00 -18.00 Uhr durchgehend geöffnet

Kevin Nitka
02631 - 9999 630
Rheinstraße 183, 56564 Neuwied
info@ggautoservice.de

KFZ-Reparaturen aller Art
Inspektion nach Herstellervorgaben, HU/AU
Fehlerdiagnose, Klimaservice, Autoglas, Unfallinstandsetzung
Montag-Freitag: 8.00 -18.00 Uhr durchgehend geöffnet

Kevin Nitka
02631 - 9999 630
Rheinstraße 183, 56564 Neuwied
info@ggautoservice.de
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Im Jahr 2025 konnte unsere Verbandsgemeindebücherei ins-
gesamt 1.455 aktive Leser/innen notieren. Die Besucherzahlen 
sind zum Vorjahr relativ konstant geblieben. Insgesamt wurde 
die Bücherei 4.856-mal besucht und es wurden 17.237 Medi-
en entliehen.

Der Gesamtmedienbestand zum 31.12.2025 betrug 11.029 
Medien. Dieser gliedert sich in 9.426 Printmedien (Sachlitera-
tur / Romane / Kinder- und Jugendliteratur), 1.348 Non-book-
Medien (Digitale Medien / Spiele) und 255 Medien im Magazin-
bestand. Allein der Bestand der Printmedien in der Kinder- und 
Jugendliteraturabteilung beläuft sich auf 5.629 Bücher.
Die Veranstaltungen und Führungen konnten in 2025 auf ins-
gesamt 24 Termine gesteigert werden. Davon allein 16 Klas-
sen- bzw. Vorschulkinderführungen. Hier ist zu erwähnen, 
dass die Bücherei der Verbandsgemeinde seit Anbeginn des 
Lesesommers im Jahr 2008 an der Leseförderaktion des Lan-
des Rheinland-Pfalz teilnimmt. Die Leseförderung der Kinder 
und Jugendlichen liegt unserer Büchereileitung Frau Elisabeth 
Petrusch sehr am Herzen.

Die Gesamtausgaben der Bü-
cherei belaufen sich auf 6.485 
€. Darin enthalten sind 400 € 
Fördermittel des Landes Rhein-
land-Pfalz.
An insgesamt drei Tagen in der 
Woche ist die Bücherei geöff-
net.
Krimis, Romane, Kurzgeschich-
ten, Sachbücher, Hörbücher 
und vieles mehr für Erwachse-
ne, Jugendliche und Kinder - 
warten auf Sie/Euch um aus-
geliehen zu werden. Besonders 
die „Kinder- und Jugende-
cken“ sind gut bestückt. Für 
die Kleinsten gibt es tolle Bilderbücher zum Vorlesen. Auf die 
Erstleser wartet der „Cowboy Klaus“ und „Die Schule der ma-
gischen Tiere“. Sehr beliebt sind auch die Buchserien „Die 
Nordseedetektive“, „Greg´s Tagebuch“, „Das magische Baum-
haus“ und „Die Haferhorde“. Viele Spannende Kinderbücher 
und Comicromane sowie interessante Jugendbücher stehen 
für lesebegeisterte Kinder und Jugendliche zur Verfügung.
Einfach zu den Öffnungszeiten vorbeikommen – wir freuen 
uns auf Sie/Euch!� VG RW

Öffnungszeiten der
Bücherei in Rengsdorf:
(Tel. 0 26 34 / 61-118)
Montag� 08.00 – 12.00 Uhr
� 13.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag� 08.00 – 12.00 Uhr
� 13.00 – 16.30 Uhr
Freitag� 08.00 – 12.00 Uhr

Die Bücherei der Verbandsgemeinde Rengsdorf-Waldbreitbach 
ist bei vielen „großen und kleinen“ Lesern beliebt
Statistikbericht 2025

Die Taschengeldbörse vermittelt zwischen Jugendlichen (ab 13 
bis 18 Jahre), die gerne ihr Taschengeld aufbessern möchten 
und Senioren/innen, die sich gelegentlich Hilfe bei kleinen und 
einfachen Arbeiten wünschen.
Kontakt: Frau Veronika Steinebach – Telefon: 0 26 34 - 61-122
oder per E-Mail: veronika.steinebach@vg-rw.de

Weitere Ortsgemeinden bieten
ebenfalls eine Taschengeldbörse an:
Ehlscheid
Kontakt: Gemeindeverwaltung Ehlscheid,
Telefon: 0 26 34 / 22 07
oder per E-Mail: tourist@ehlscheid.de

Kurtscheid
Kontakt: Frau Veronika Steinebach – Telefon: 0 26 34 - 61-122
oder per E-Mail: veronika.steinebach@vg-rw.de
Für Rückfragen in Kurtscheid können Sie sich auch gerne an 
Frau Mechthild Müller unter 0 26 34 / 29 22 oder per E-Mail: 
mecmueller@yahoo.de wenden.
Die Ortsgemeinden würden sich freuen, wenn viele Kontakte 
zustande kommen.� VG RW

Taschengeldbörse
In den Ortsgemeinden
Anhausen
Breitscheid
Datzeroth
Hausen/Wied
Meinborn
Niederbreitbach
Oberhonnefeld-Gierend

Oberraden
Rengsdorf
Roßbach
Rüscheid
Straßenhaus
Thalhausen
Waldbreitbach
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Wir sind mit dem Bürgerbus in das 7. Jahr gestartet – welche 
Bilanz können wir aus den ersten sechs Jahren ziehen?
Der Start im Jahr 2020 war aufgrund des Lockdowns von März 
bis Juni 2020 sehr stockend. Allerdings konnten wir mit verein-
ten Kräften von Seiten der Verbandsgemeinde als auch insbe-
sondere aufgrund des Engagements des gesamten ehrenamt-
lichen Teams des Bürgerbusses trotz aller Widrigkeiten das 
„System Bürgerbus“ etablieren. Unsere Kunden sind sehr 
dankbar für diese sehr persönliche und direkt Unterstützung 
(siehe blauer Kasten „Wortbeiträge“).
Die Verbandsgemeinde Rengsdorf-Waldbreitbach besteht aus 
20 Ortsgemeinden, in denen zusammen ca. 27.000 Menschen 
leben. Diese Orte verteilen sich auf einer Fläche von fast 125 
km2 im Naturpark Rhein-Westerwald. Um möglichst vielen 
Bürgern die Nutzung des Bürgerbusses bei dieser großen Flä-
che und der z.T. fehlenden Straßenverbindungen anbieten zu 
können, wurde von Anfang an die Fläche der VG in die Berei-
che Rengsdorf und Waldbreitbach unterteilt.
Von 2020 bis Sommer 2024 wurde an zwei Tagen im Bereich 
Rengsdorf und an einem Tag im Bereich Waldbreitbach gefah-
ren. Dank einer großzügigen Spende der Else Schütz Stiftung 
konnten im Sommer 2024 zwei neue Fahrzeuge beschafft 
werden, so dass insgesamt die Fahrtage auf fünf pro Woche 
erhöht werden konnten – Dienstag bis Donnerstag in Rengs-
dorf und Dienstag und Donnerstag in Waldbreitbach.
Unser „Kundenstamm“ wächst stetig bedingt durch die „Mund 
zu Mund Propaganda“ zufriedener Nutzer und natürlich auch 
bedingt durch die regelmäßigen Anzeigen und Hinweise auf die 
kostenfreie Nutzung des Bürgerbusses im z.B. „RW Direkt“.
Wer und wozu kann den Bürgerbus nutzen? Grundsätzlich 
kann jeder Bürger der VG den Bürgerbus für sich „buchen“, 
der selbst keine eigene Fahrmöglichkeit hat oder aufgrund 
körperlicher Beschwerden selbst kein Fahrzeug steuern kann/ 
darf. Das Zielspektrum geht von Arzt- oder Therapeutenbesu-
chen in und außerhalb der eigentlichen VG-Grenzen z.B. auch 
nach Neuwied, Linz und Dierdorf bis zu Einkäufen, Frisör- oder 
Besuchsterminen innerhalb der VG. Priorität haben dabei 
selbstverständlich immer die Arztbesuche. Montags sitzt der 
freundliche Telefondienst vormittags in Waldbreitbach (von 
10:00 bis 11:30 Uhr) und nachmittags in Rengsdorf (von 14:00 
bis 15:30 Uhr), um Termine für die laufende und die folgende 
Woche unter der Tel.-Nr. 0 26 34 - 61 600 aufzunehmen.

Von 2020 bis 2025 konnte das Bürgerbus Team, das zur Zeit 
aus ca. 50 Personen für den Telefon- und Fahrdienst besteht, 
insgesamt in gut 9.100 Fahrten fast 10.200 Personen beför-
dern. Die Hälfte davon allein in den vergangenen zwei Jahren. 

Stolz sind wir auf fast 130.000 unfallfreie Kilometer – das sind 
über drei Erdumrundungen!
Wir freuen uns über jede Verstärkung –
Ehrenamt macht Freude und ist sehr erfüllend!

Joachim Vergin

Wortbeiträge von Fahrgästen
Frau Marliese Gappa aus Rengsdorf
„Ich bin sehr zufrieden! Alle Fahrer sind sehr zuvorkommend und 
aufmerksam. Der Bus ist 100% pünktlich. Er ist einfach Spitze!“

Frau Rosa Wittlich aus Kurtscheid
„Ich bin mit den Fahrern zufrieden. Sie sind so nett und hilfs-
bereit. Einfach ein toller ehrenamtlicher Einsatz!“

Frau Petra Schuh aus Hardert
„Der Bürgerbus ist ein tolles Angebot. Ohne ihn komme ich 
sonst nicht zum Einkaufen und zum Arzt. Die Fahrer sind sehr 
hilfsbereit auch beim Tragen der Einkäufe!“

Frau Birgit Holzhauer aus Melsbach
„Das Angebot Bürgerbus finde ich wunderbar. Ohne ihn wüss-
te ich gar nicht, wie ich alles sonst bewerkstelligen sollte, um 
zum Arzt oder zum Einkaufen zu kommen. Danke für dieses 
ehrenamtliche Engagement!“

Fahrgast Marliese Gappa wird vom Bürgerbus abgeholt

Bürgerbusfahrerin Birgit Mertgen mit Frau Inge Herzog 
und Frau Hanna Renner vor der Wohn-Pflegegemein-
schaft in Rengsdorf

Bürgerbus in der Verbandsgemeinde Rengsdorf-Waldbreitbach –
eine Erfolgsgeschichte
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Wenn Bürgerinnen und Bürger an die Verbandsgemeindever-
waltung denken, fallen ihnen meist zuerst Bürgerbüro, Bau-
amt oder Standesamt ein. Weniger sichtbar, aber für das Funk-
tionieren der Kommune genauso wichtig, ist der Fachbereich 
Finanzen. Hier laufen viele zentrale Aufgaben zusammen, die 
dafür sorgen, dass die Gemeinden ihre Leistungen überhaupt 
erbringen können.
Ein wichtiger Bereich ist die Haushaltsplanung. Die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter erstellen die Haushaltspläne und Jah-
resabschlüsse – und das nicht nur für die 21 Gemeinden, son-
dern auch für die angeschlossenen 6 Zweckverbände. Dabei 
wird in Abstimmung mit den Gemeinden geplant, welche Ein-
nahmen und Ausgaben anstehen und wie die finanziellen Mit-
tel sinnvoll eingesetzt werden.
Auch die Verbandsgemeindekasse gehört zum Fachbereich  
Finanzen. Hier wird die gesamte Zahlungsabwicklung organi-
siert. Das bedeutet: Rechnungen werden bezahlt, Einnahmen 
verbucht und Gelder verwaltet. Wenn Zahlungen ausbleiben, 
werden von hier aus Mahnungen (5.303 Mahnungen in 2025) 
verschickt und – falls notwendig – auch Vollstreckungen 
durchgeführt.

Darüber hinaus ist der Fachbereich für verschiedene Steuern 
und Abgaben zuständig. Dazu zählen unter anderem die 
Grundsteuer (14.281 Bescheide im Jahr 2025), die Gewerbe-
steuer, die Hundesteuer und die Vergnügungssteuer. Außer-
dem werden Tourismus- und Gästebeiträge erhoben, die ins-
besondere für touristische Angebote und Infrastruktur wichtig 
sind.

Doch damit nicht genug: Auch eher überraschende Aufgaben 
gehören zum Fachbereich Finanzen. Dazu zählen etwa das 
Friedhofswesen mit der Verwaltung von insgesamt sieben 
Friedhöfen sowie Forst- und Jagdangelegenheiten.
Der Fachbereich Finanzen arbeitet also oft im Hintergrund, 
trägt aber maßgeblich dazu bei, dass die Gemeinde ihre Auf-
gaben erfüllen und öffentliche Einrichtungen für die Bürgerin-
nen und Bürger bereitstellen kann.

Denise Konter, VG RW

Ein Blick hinter die Kulissen: Was macht eigentlich der
Fachbereich Finanzen der Verbandsgemeinde?

Steuerart	 Einzahlungen in 2025� pro Einwohner
Grundsteuer A	 87.547,00 €� 3,00 €
Grundsteuer B	 4.413.222,00 €� 162,00 €
Gewerbesteuer	 14.812.834,00 €� 544,00 €
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Kurz vor der Eröffnung: Delegation besucht 
neue Vorschule der VOR-TOUR der Hoffnung
Am 13. März 2026 besuchte eine 17-köpfige Delegation der 
VOR-TOUR der Hoffnung die neu errichtete Vorschule im 
Highforest Estate in Sri Lanka, deren Bau durch die Organisati-
on mit 50.000 Euro ermöglicht wurde. Der Besuch fand im 
Rahmen einer Voreröffnung statt und bot die Gelegenheit, 
das Projekt gemeinsam mit lokalen Partnern und der Bevölke-
rung kennenzulernen.
Die Fertigstellung der Schule hatte sich aufgrund eines Zyklons 
im November des vergangenen Jahres verzögert. Nach schwe-
ren Erdrutschen und Überschwemmungen war das Gebiet 
mehrere Wochen lang nicht erreichbar, sodass einige Bauar-
beiten nicht rechtzeitig abgeschlossen werden konnten. Bis 
zur offiziellen Eröffnung am 2. April 2026 werden die noch 
ausstehenden kleineren Arbeiten abgeschlossen.
Der herzliche Empfang durch die Menschen vor Ort zeigte je-
doch eindrucksvoll, welche Bedeutung dieses Projekt für die 
Region hat. Die in dieser Gegend lebenden Bergtamilen arbei-

ten überwiegend auf den umliegenden Teeplantagen. Für ihre 
Kinder im Vorschulalter soll die neue Einrichtung ein Ort der 
Bildung und der Zukunft werden.
Die Vorschule bietet den Kindern Raum, ihre Neugier zu ent-
decken, ihre Talente zu entwickeln und wichtige soziale Erfah-
rungen zu sammeln. Hier sollen sie lernen, lachen, Freunde 
finden und den Mut entwickeln, an ihre Träume und an sich 
selbst zu glauben – und damit auch aktiv an der Zukunft Sri 
Lankas mitzuwirken.
Gemeinsam mit den Partnerorganisationen fly & help und der 
HEMAS Outreach Foundation zeigt die VOR-TOUR der Hoff-
nung mit diesem Projekt, dass gemeinsames Engagement 
auch über große Entfernungen hinweg nachhaltige Verände-
rungen bewirken kann.

Anja Wendling
Marketing/Öffentlichkeitsarbeit

VOR-TOUR der Hoffnung
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30 Jahre VOR-TOUR – Jubiläumstour 2026
Die VOR-TOUR der Hoffnung feiert 2026 ihr 30-jähriges Bestehen. Seit 
drei Jahrzehnten steht die größte Benefiz-Radtour in Rheinland-Pfalz für 
gelebte Solidarität und konkrete Hilfe für krebskranke und hilfsbedürfti-
ge Kinder. Vom 24. bis 26. Juli 2026 rollt die 30. VOR-TOUR durch das 
nördliche Rheinland-Pfalz – mit täglichem Start und Ziel in Koblenz und 
einer Rückkehr am ersten Tourtag an ihren  Ursprung im Ahrtal: nach Bad 
Neuenahr-Ahrweiler, wo die VOR-TOUR im Jahr 1996 entstand.

Legenden helfen!

Freitag, 08.05.2026, 19:00 Uhr
Fußballplatz, Jahnstraße, 56588 Waldbreitbach

VG Auswahl 
Rengsdorf/

Waldbreitbach

• Spendenzweck: VOR-TOUR der Hoffnung e.V.
Schirmherr: Pierre Fischer, Bürgermeister VG Rengsdorf-Waldbreitbach

–

„Euro-Eddy“ Edgar Schmitt 
& Weltmeister Guido Buchwald

Goldhochzeit von Margit
und Peter Kohnert erfreut die
VOR-TOUR der Hoffnung
NEUWIED. 50 Jahre Ehe, vier gesunde Kinder und 8 gesunde 
Enkel waren der Anlass für die Eheleute Margit und Peter  
Kohnert aus Neuwied auf Geschenke zur Goldhochzeit zu ver-
zichten und stattdessen Spendengelder zu sammeln. So ka-
men bemerkenswerte 3500 € zusammen, die das Ehepaar 
Kohnert vor wenigen Tagen an der Ehrenvorsitzenden der 
VOR-TOUR der Hoffnung Jürgen Grünwald  für krebskranke 
und hilfsbedürftige Kinder übergeben konnte. Gefeiert hatten 
die beiden „Neu-Neuwieder“ im Bootshaus an der Rheinbrü-
cke und konnten dort neben zahlreichen Familienmitgliedern 

auch Vertreter des Neuwieder Wassersportvereins, des Chor 
POPsicles aus Rengsdorf, der Hausgemeinschaft Rheinstraße 
130 und eine Abordnung der VOR-TOUR der Hoffnung mit 
dem 1. Vorsitzenden Bernhard Sommer begrüßen. 
„Der Name Peter Kohnert, so Bernhard Sommer, ist unver-
rückbar mit der Geschichte der TOUR verbunden. Seit 20 Jah-
ren ist er als Motorradfahrer im Troß der Hoffnungsradler ein 
Aktivposten der besonderen Art“. 13 Jahre lang sorgte er bei 
der „rollenden Tour“ mit der Krad-Staffel der rheinland-pfälzi-
schen Polizei (Polizeipräsidium Koblenz) dafür, dass die Benefiz-
Radler immer sicher ans Ziel kamen.
Nach seiner aktiven Zeit bildete er sieben Jahre lang mit dem 
Tour-Fotografen Peter Schmitz ein kongeniales Duo auf seiner 
schnittigen Maschine, einer BMW R1150 RT.
� Pressestelle VOR-TOUR der Hoffnung e. V.

Bei der Scheckübergabe vor historischer Kulisse in 
Neuwied – von links: Jürgen und Juliane Grünwald,
Margit und Peter Kohnert� Foto: Jörg Niebergall

Industriegebiet
56579 Bonefeld
Beim Weißen Stein 2
Tel.: 0 26 34 - 98 13 11
www.klothen.deM E I S T E R B E T R I E B

KOMPETENZ RUND UM HEIZUNG UND SANITÄR

MODERNE BADAUSSTATTUNG
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Für eine geordnete Abwasserentsorgung stehen 11 eigene 
Kläranlagen mit einer Ausbaugröße von insgesamt 39.100 Ein-
wohnerwerten, 58 Regenbauwerke, 42 Pumpwerke und ein 
Abwassernetz von 305 km zur Verfügung.
Durch die Topographie des Entsorgungsgebietes bestehen mit 
der Stadt Neuwied und den Verbandsgemeinden Dierdorf, 
Linz und Asbach Kooperationen bzgl. dem Bau, Betrieb und 
der Unterhaltung gemeinsamer Abwasseranlagen.

So stehen hier in gemeinsamen Kläranlagen weitere 3.500 
Einwohnerwerte auf externem Gebiet zur Verfügung, wäh-
rend die Verbandsgemeindewerke Rengsdorf-Waldbreitbach 
ihrerseits 2.260 Einwohnerwerte der Kapazitäten bereitstellt.
Auf die Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung ist Ver-
lass, und das über 24 Stunden, Tag und Nacht, dafür sorgt ein 
gut ausgebildetes und motiviertes Team an Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern.
Unser zukünftiges Ziel wird es sein, auch weiterhin die eigenen 
Wassergewinnungsanlagen zu betreiben, die Wasserversor-
gung aus quantitativer und qualitativer Sicht sicherzustellen 
und dafür Sorge zu tragen, dass die anfallenden Abwässer ei-
ner ordnungsgemäßen Beseitigung zugeführt werden; und 
das nach wie vor zu moderaten Preisen.
Neben der Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung füh-
ren die Eigenbetriebe unter dem Namen Bäderbetrieb auch 
das Wiedtalbad in Hausen und das Freibad in Rengsdorf als 
eigenständiger Betriebszweig.
Derzeit besuchen ca. 100.000 Gäste im Jahr die beiden Bäder 
und erfreuen sich so der Beliebtheit vieler Besucher, von Jung 
bis Alt aus Nah und Fern.
Da das Wiedtalbad „in die Jahre“ gekommen ist, soll durch 
eine Generalsanierung ein „neues“ modernes Bad entstehen. 
Zusätzlich zu den Komponenten Nichtschwimmerbecken und 
Planschbecken im Außenbereich, Schwimmerbecken und Kin-
derbecken im Hallenbad, kommt noch ein Lehrschwimm
becken als Erweiterungsbereich hinzu.
All diese Maßnahmen werden sicherlich zur Steigerung der At-
traktivität, aber vor allem der Möglichkeit des „Schwimmen-
lernens“ beitragen.
Für Rückfragen und Informationen rund um die Wasserver
sorgung, Abwasserbeseitigung und dem Bäderbetrieb stehen  
Ihnen unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter jederzeit gerne 
zur Verfügung.

Ihre Verbandsgemeindewerke Rengsdorf-Waldbreitbach
Dirk Muscheid 

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, verehrte Kunden!
Die Verbandsgemeindewerke Rengsdorf-Waldbreitbach ver-
sorgen außer den Ortsgemeinden Breitscheid, Ehlscheid, 
Hümmerich und Melsbach, alle Ortsgemeinden und damit ca. 
20.000 Einwohnerinnen und Einwohner im Verbandsgemein-
debereich mit Trinkwasser.
Die Wasserversorgung umfasst die Bereiche von der Wasser-
gewinnung über die Speicherung bis hin zur Verteilung an die 
Haushalte und gewerblichen Abnehmer.
Im Versorgungsgebiet der ehemaligen Verbandsgemeinde 
Rengsdorf sorgen 19 Quellen und 17 Tiefbrunnen für ein aus-
reichendes Wasserdargebot.
In 7 Hochbehältern mit einem Fassungsvermögen von insge-
samt 5.500 cbm wird der tägliche Wasserbedarf  des Versor-
gungsgebietes Rengsdorf von durchschnittlich 1.900 cbm vor-
gehalten und über ein Leitungsnetz von 200 km und 4.500 
Hausanschlüssen an die Abnehmer weitergegeben.
Im Versorgungsgebiet der ehemaligen Verbandsgemeinde 
Waldbreitbach sorgen 2 Brunnen sowie der Zukauf von Trink-
wasser vom Kreiswasserwerk Neuwied für eine ausreichende 
Versorgung der Einwohnerinnen und Einwohner. Es werden 
11 Hochbehälter, 95 km Leitungsnetz und 2.600 Hausan-
schlüsse betrieben und unterhalten.

Um den hohen Anforderungen an das Lebensmittel Nummer 1,  
unserem Trinkwasser, gerecht zu werden, erfolgen nach der 
Trinkwasserverordnung und in Abstimmung mit dem Gesund-
heitsamt ständig Überprüfungen der Wasserqualität. Hierbei 
wird Trinkwasser auf mikrobiologische und chemische Para-
meter untersucht.
In den 12 Versorgungsbereichen sind jeweils 2-4 Probenahme-
stellen in Hauhalten und öffentlichen Einrichtungen wie Kinder-
gärten und Schulen eingerichtet, an denen die Wasserproben 
entnommen werden. Auch die Rohwässer der Quellen und Tief-
brunnen werden nach einem festgelegten Rhythmus beprobt.
Wo Wasser ge- und verbraucht wird, da fällt auch Abwasser 
an. So betreiben die Verbandsgemeindewerke Rengsdorf- 
Waldbreitbach auch die Abwasserbeseitigung als öffentliche 
Einrichtungen und sind für das schadlose Ableiten des im ge-
samten Verbandsgemeindebereich anfallenden Schmutz- und 
Niederschlagswassers aus (14.900) Haushalten, Gewerbebe-
trieben und von öffentlichen Flächen, wie Ortsgemeindestra-
ßen, zuständig.

Verbandsgemeindewerke Rengsdorf-Waldbreitbach

Kläranlage im Fockenbachtal bei Straßenhaus

Hochbehälter in Rengsdorf
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Bonefeld. Die im Jahr 1934 geschriebene Verwechslungsko-
mödie mit vielen Missverständnissen verlangt den Darstellern 
in fünf langen Akten eine ganze Menge Schauspielkunst ab, 
doch die Rollenbesetzung war optimal und die Zuschauer hat-
ten ihre Freude. 
Der bodenständige Geheimrat und Millionär Tobler, Chef des 
Tobler-Konzerns, will die Menschen studieren. Er hat unter 
dem Namen Eduard Schulze den zweiten Preis bei einem Preis-
ausschreiben seiner eigenen Firma, der weltbekannten Putz-
blank-Werke, gewonnen: einen zehntägigen Aufenthalt im 
Grandhotel zu Bruckbeuren in den Alpen. Dorthin will er als 
armer Schlucker fahren, im Anzug von der Stange und mit 
Schlittschuhen aus den zwanziger Jahren, die ihn in Jugender-
innerungen schwelgen lassen. Routinier Stephan Klein über-
zeugt in beiden Rollen.
Christian Spliethofe verkörpert wunderbar dessen treuen Die-
ner Johann, der ständig um seinen Herrn herumwieselt. Er soll 
als reicher Reeder im selben Hotel wohnen, aber den Geheim-
rat nicht ansprechen. Johann ist mit dem Arrangement keines-
wegs glücklich: „Vielleicht bin ich nicht fein genug, um fein zu 
sein.“ Ein edler Zwirn und etwas Nachhilfe vonseiten Toblers 
verwandeln Johann schließlich in Herrn Kesselhut, einen vor-
zeigbaren Millionär.
Toblers Tochter Hilde (Isa Fabri) und die Hausdame Frau Krun-
kel (Dagmar Schmidt) haben ebenfalls Bedenken, daher infor-
miert Hilde den Hoteldirektor (Maxi Voß) vorab über die beab-
sichtigte Scharade und die Vorlieben ihres Vaters. Der korrupte 
Hotelportier (Lukas Hermann) kümmert sich um Katzen, Brief-
marken und Ziegelsteine.
Die beiden begabten Neuzugänge Isa Fabri und Jara Klein sind 
Glücksgriffe für die Theatergruppe: Fabri gibt sehr überzeugend 
die verwöhnte und um den Vater besorgte Industriellentochter 
und Jara Klein verwandelt die Nebenrolle des Pagen durch non-
verbale Kommentare zum Geschehen in einen Hingucker.
Im noblen Grandhotel wetteifern zwei reife, reiche Damen – 
dargestellt von den Routiniers Christiane Schulz-Voß und  
Antje Escher – um die Gunst männlicher Gäste.
Ihr auserwähltes Opfer ist Dr. Fritz Hagedorn (Adrian Steine-
bach), ein arbeitsloser Werbefachmann, der in der Putzblank-

Verlosung den ersten Preis gewonnen hat. Er wird vom Hotel-
personal fälschlich für den reichen Mann gehalten und 
entsprechend verwöhnt. Tobler selbst hingegen wird in eine 
kleine Dachkammer ohne Heizung gesteckt, vom Personal schi-
kaniert und zu Gelegenheitsarbeiten herangezogen. Schon am 
ersten Tag schließen die beiden Männer Freundschaft.
Nach der Pause stand eine verschneite Landschaft auf der Bühne. 
Als Tobler sich in einen Liegestuhl plumpsen ließ, brach dieser 
krachend zusammen. Für den ungeplanten Gag und die Improvi-
sationskunst der Schauspieler gab es anhaltenden Szenenapplaus.
Beifall fand auch die von Frank Reinhard nachgeholte Würdi-
gung zweier Jubiläen: Am 4. April 2025 fand der 200 Bühnen-
auftritt von Dagmar Schmidt statt, und Christiane Schulz-Voß 
erhielt einen Pokal für ihren 250. Auftritt am 26. April 2025.
Für „Drei Männer im Schnee“ sind elf weitere Vorstellungen 
geplant. Diese finden an den weiteren Terminen statt: Freitag, 
17. April; Samstag, 18. April; Samstag, 25. April; Donnerstag, 
30. April mit anschließendem Tanz in den Mai; Freitag, 8. Mai; 
und Samstag, 9. Mai 2026. Alle Aufführungen beginnen um 
20.00 Uhr, Einlass ist ab 19.00 Uhr, und es gilt freie Platzwahl. 
Der Kartenvorverkauf ist gestartet an den folgenden Vorver-
kaufsstellen: ED-Tankstelle Rengsdorf, Adlerapotheke Ober-
bieber, Sternapotheke Rengsdorf, Deichwiesenhof Bonefeld 
sowie Gasthaus Tross in Anhausen.� htv

Deichwiesenhof Bonefeld: Turbulenzen um drei Männer im Schnee
Am Samstag, dem 7. März, zeigte die Theatergruppe der Verbandsgemeinde Rengsdorf 1985 e.V. als 35. Einstudierung 
einen Klassiker im „Historischen Deichwiesenhof“ Bonefeld: die Komödie „Drei Männer im Schnee“, basierend auf dem 
Roman von Erich Kästner und der Bühnenbearbeitung von Charles Lewinski. Regisseur Frank Reinhard war es wichtig, 
dieses anspruchsvolle Stück noch vor seiner Theater-Rente zu spielen.

Unsere Kompetenz

für Ihren Erfolg

www.seybold-stb.de

seyboldsteuerberatung
Prof. Dr. Michaela Seybold
Im Winkel 4 · 56587 Straßenhaus
Telefon 0 26 34 . 9 40 90 14
Telefax 0 26 34 . 9 40 90 15
e-mail info@seybold-stb.de

n  Individuelle Steuerberatung

n  Finanzbuchhaltung / Rechnungswesen

n  Lohn- und Gehaltsbuchhaltung

n  Jahresabschlusserstellung

n  Betriebswirtschaftliche Beratung

n  Unternehmensgründung / -sicherung

n  Altersvorsorge

n  Erben / Vererben / Vermögensnachfolge

Foto: Wolfgang Tischler
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Autohaus Behren
…mit uns fahren Sie richtig!

GmbH

56579 Rengsdorf · Ausfahrt Rengsdorf NORD
Metastraße 1 · Tel. (0 26 34) 96 84-0 · Fax (0 26 34) 96 84-20

Unsere Vielseitigkeit – Ihr Vorteil
Inspektion & Servicearbeiten für alle Fahrzeuge, inkl. SEAT Leasing-Fahrzeuge
3D-Achsvermessung · Unfallinstandsetzung mit modernsten Richtgeräten
Jeden Mo., Di., Mi. und Do. HU-Abnahme im Hause · Leihwagen · Abschleppservice u.v.m.
Verkauf von Neu- / Jahres- / Jung- und Gebrauchtfahrzeugen (ständig große Auswahl)
Top-Finanzierungs- und Leasingangebote ohne Anzahlung bis 120 Monatsraten

Rengsdorf-NORD
Gewerbegebiet

Seit

50
Jahren

Ihr Partner

Kreis Neuwied. Mit der Verdienstmedaille 
des Landes Rheinland-Pfalz wurden in Kob-
lenz jetzt Friedhelm Kurz aus Thalhausen 
und der Neuwieder Jan Waldorf vom Präsi-
denten der Struktur- und Genehmigungsdi-
rektion (SGD), Wolfgang Treis, geehrt. Vor 
Ort gratulierte dazu auch Landrat Achim 
Hallerbach im Namen des Landkreises Neu-
wied:
„Eine solch hohe Auszeichnung spiegelt  
die großen Verdienste beider angemessen  
wider. Bei diesen zwei Ausnahmepersön-
lichkeiten aus unserem Landkreis ist unei-
gennütziges Engagement als verbindendes 
Element zur Lebensaufgabe geworden. In 
Kombination mit ihren Macher-Qualitäten 
bereichern sie unser Gemeinwesen in ihren 
individuellen Schwerpunkten ungemein“, 
konnte der Landrat das Wirken der neuen 
Verdienstmedaillen-Träger respektvoll zu-
sammenfassen.
Zu den Gratulanten des Duos zählten für 
den Landkreis Neuwied auch der 1. Kreis-
beigeordnete Phillip Rasbach sowie die Kol-
legen Ortsbürgermeister Florian Schäfer 
(Thalhausen), Bürgermeister Pierre Fischer 

Auch Landrat Achim Hallerbach und der 1. Kreisbeigeordnete Phillip
Rasbach sowie Ortsbürgermeister Florian Schäfer (Thalhausen), Pierre
Fischer, Bürgermeister der Verbandsgemeinde Rengsdorf-Waldbreitbach, 
und Kreisjagdmeister Kurt Milad gratulierten neben der Familie dem
Thalhausener „Tausendsassa“ Friedhelm Kurz zur Verleihung der Verdienst-
medaille durch SGD-Nord-Präsident Wolfgang Treis.

Foto: Christiane Gandner

Verdienstmedaille für Friedhelm Kurz aus Thalhausen
Rheinland-Pfalz würdigt außergewöhnliches Wirken in Naturschutz, Jagd, Fischerei, Chorgesang und gelebter Menschlichkeit
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(Verbandsgemeinde Rengsdorf-Waldbreitbach), und Oberbür-
germeister Jan Einig (Stadt Neuwied). Auch der Geschäftsfüh-
rer des Malteser Hilfsdienstes (MHD) aus Neuwied, Dennis  
Enders, war zur Feierstunde nach Koblenz gekommen.
Friedhelm Kurz nahm die Landes-Verdienstmedaille als eine 
hochverdiente Anerkennung für sein  außergewöhnliches En-
gagement in Naturschutz, Jagd, Fischerei, Chorgesang und 
gelebter Menschlichkeit entgegen. So hat sich Friedhelm Kurz 
über viele Jahrzehnte hinweg unter anderem für die Umwelt, 
wie etwa als Initiator und Treiber der Renaturierung des Bur-
bachs, vehement eingesetzt. Er war 2013 der „Motor” als es 
galt, nach der Havarie der Biogasanlage und der starken Ver-
unreinigung des Burbaches, den Blick nach vorne zu richten 
und den “toten” Burbach wieder neu aufzubauen.
Heute ist der Burbach wieder lebendig, sogar qualitativ ver-
bessert und es gibt Perspektive für weitere Entwicklungen im 
Sinne des Naturschutzes und der Nachhaltigkeit.
Neben seinem Einsatz für Natur und Gewässer wie Burbach 
und Saynbach und dem persönlichen Engagement in der Um-
weltbildung für Kinder mittels unzähliger Exkursionen zum 
Thema Glühwürmchen, Fledermäusen und Bach, fand Friedhelm 
Kurz auch sein Wirken für die Kulturdenkmäler Hausenborn 
und die Isenburg und den Gesangverein Thalhausen in „seiner“ 
Verdienstmedaille entsprechend gewürdigt.
„Friedhelm Kurz ist ein unermüdlicher Kümmerer und dies ins-
besondere, wenn es um Forst, Wald, Jagd, Fischerei oder ums 
Singen, die Jugend und viele weitere Aktivitäten geht. Ohne 
großen Aufhebens packt er an, weil ihm seine Heimat am Her-
zen liegt. Mit seiner ruhigen, unaufgeregten und verbindlichen 
Art, ist Friedhelm Kurz ein Garant und ein Leuchtturm für die 
Gemeinde Thalhausen, die Verbandsgemeinde Rengsdorf-
Waldbreitbach und den Landkreis Neuwied“, zollte Landrat 
Achim Hallerbach dem „Tausendsassa“ für dessen Engage-
ment für die Dorfgemeinschaft und das Vereinsleben Lob. Ob 
als Revierförster, Fischereiberater oder Jagdvorsteher, enga-
gierter Umweltbilder oder leidenschaftlicher Vorsitzender des 
Gesangvereins – sein Wirken prägt Thalhausen und entfaltet 
Strahlkraft weit über die Ortsgemeinde hinaus.
Besonders beeindruckend nimmt sich ebenfalls das Wirken 
von Friedhelm Kurz in humanitären Angelegenheiten wie bei 
der Hilfe nach der Ahrflut und der Unterstützung für Geflüch-
tete aus der Ukraine aus. Landrat Achim Hallerbach: „Stets hat 
er ein offenes Ohr für Mitmenschen: Friedhelm Kurz hilft, 
wenn Hilfe gebraucht wird.“

Thomas Herschbach, Pressesprecher
Kreisverwaltung Neuwied

Talstr.19
56587 Oberraden

02634 - 4037
info@schmidt-und-sohn.de

Uwe Bilio
Geschäftsführer
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Hotel Restaurant

Zur Engelsburg

Versch. Rumpsteaks ca. 280g
mit Salat & Pommes frites oder hausgem. Kroketten

24,90 Euro p.P.

Schweinefilet „Bauern Art“
mit Speck und Kartoffeln, dazu

1 Pfund frischer Spargel mit Sauce Hollandaise

27,90 Euro p.P.

Engels

Foto: © stockcreations – stock.adobe.comFoto: © exclusive-design – stock.adobe.com

Hausener Str. 2 | 53547 Hausen | Tel. 02638 / 5603
info@zur-engelsburg.de | www.zur-engelsburg.de

Die Verbandsgemeinde Rengsdorf-Waldbreitbach ist die größ-
te Verbandsgemeinde im Landkreis Neuwied. 
Im Schuljahr 2025/2026 werden in den sieben Grundschulen 
1.091 Schülerinnen und Schüler beschult. Schulträger der 
Grundschulen Anhausen, Niederbreitbach, Rengsdorf, Stra-
ßenhaus und Waldbreitbach ist die Verbandsgemeinde; Schul-
träger der Grundschulen Breitscheid und Melsbach die jeweili-
ge Ortsgemeinde.
Aufgrund der guten Verkehrsanbindung und Infrastruktur so-
wie dem Angebot von attraktivem Wohnraum, ist die Ver-
bandsgemeinde bei Familien als Wohnort sehr beliebt. 
Lt. Schulstatistik wird im Schuljahr 2028/2029 ein Schülerma-
ximum von rund 1.150 erwartet. Anschließend sind die Schü-
lerzahlen leicht rückläufig.
Der Landkreis Neuwied ist Schulträger der Realschule plus in 
Waldbreitbach. Hier werden im Schuljahr 2025/2026 235 
Schülerinnen und Schüler beschult; 83 Kinder aus dem Bereich 
Rengsdorf und 152 Kinder aus dem Bereich Waldbreitbach.
Die Grundschulen Rengsdorf und Waldbreitbach sind Ganz-
tagsschulen in Angebotsform mit einem schulischen Bildungs- 
und Erziehungsauftrag. Schülerinnen und Schüler können ver-
bindlich für ein Schuljahr am Ganztagsangebot teilnehmen. 
Ganztagsschule gewährleistet eine effektive Förderung im 
Hinblick auf die Chancen der Kinder. Nach dem Unterricht 
nehmen die Kinder gemeinsam ein Mittagessen ein. Anschlie-
ßend finden unterrichtsbezogene Angebote wie die Betreuung 

von Hausaufgaben, themenbezogene Vorhaben und Projekte 
sowie freizeitorientierte Angebote statt. Für das Angebot der 
Ganztagsschule wird kein Elternbeitrag erhoben. An den Ver-
pflegungskosten werden die Eltern angemessen beteiligt. Das 
Land stellt das Personal bereit und trägt die Personalkosten.
An allen Grundschulen wird je nach Bedarf eine Betreuung vor 
und nach dem Unterricht angeboten. Die Betreuende Grund-
schule ist ein freiwilliges schulisches Betreuungsangebot des 
Schulträgers. Für die angemeldeten Schülerinnen und Schüler 
ergibt sich keine Teilnahmeverpflichtung. Der jeweilige Schult-
räger erhebt für das Betreuungsangebot und das Mittagessen 
einen Elternbeitrag. Die ungedeckten Kosten für Personal- und 
Sachkosten trägt der Schulträger.
Ab dem 01. August 2026 haben Grundschulkinder einen 
Rechtsanspruch auf ganztägige Förderung in einer Tagesein-
richtung. Der Anspruch greift stufenweise mit der ersten Klas-
senstufe.
In der Verbandsgemeinde befinden sich fünfzehn Kinderta-
gesstätten; fünf werden in kommunaler Trägerschaft geführt 
und zehn in freier Trägerschaft. Das Platzangebot liegt bei 
1.330 Plätzen; 51 Plätze sind für Kinder unter zwei Jahren. Für 
1.310 Plätze ist eine Betreuungszeit von durchgängig mindes-
tens sieben Stunden und eine Mittagsverpflegung möglich. 
Die Sorgeberechtigte nehmen die Betreuungsangebote in den 
Einrichtungen entsprechend ihren Bedarfen in Anspruch. 
Die Kindertagesstätten leisten einen wichtigen Beitrag zur 
frühkindlichen Bildung, Betreuung und Erziehung in der Ver-
bandsgemeinde. Sie orientieren ihre pädagogische Arbeit am 
Wohl und an den individuellen Bedürfnissen der Kinder und 
arbeiten im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben eng mit den 
Sorgeberechtigten zusammen. Der Träger der Einrichtung 
trägt die Gesamtverantwortung.
Weitere Infos und Kontaktdaten zu Schulen und Kindertages-
stätten in der Verbandsgemeinde Rengsdorf-Waldbreitbach 
finden Sie auf der Homepage https://www.rengsdorf-
waldbreitbach.de/ unter Rubrik Bildung & Soziales.� VG RW

Schulen und Kindertagesstätten in der Verbandsgemeinde
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Der »Stern von Bethlehem«  
erstrahlt seit 1999 über Waldbreitbach

Der Waldbreitbacher Bethlehem-Stern wird von ca. 3.500 Glühbirnen erleuchtet,  
die an 3,50 m hohen Holzstangen befestigt sind. Bis zum Marienhaus ist der Wanderweg  
im Stern ungefähr 1,9 km lang.  
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    Besuchen Sie uns in unserem Reisebüro 
        in Waldbreitbach, gerne auch  
                           mit Terminvereinbarung!
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Mehr sehen? Mehr erleben? Mehr Urlaub? 
Wir kümmern uns um Ihre individuellen Wünsche ...

    Besuchen Sie uns in unserem Reisebüro 
        in Waldbreitbach, gerne auch  
                           mit Terminvereinbarung!

Unsere

TOP
Angebote

Besuchen Sie uns in Waldbreitbach, 
gerne auch mit Terminvereinbarung!

Mehr sehen – mehr erleben – mehr Urlaub!

Neuwieder Straße 75 · 56588 Waldbreitbach
Tel.: 0 26 38 - 63 41 oder 48 51 · Fax: 0 26 38 - 94 57 50
info@reisebuero-wiedtal.de · www.reisebuero-wiedtal.de
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FLUSSKREUZFAHRT AUF DER 
RHONE MIT DER A-ROSA LUNA
Südfrankreich – 7 Nächte ab 1.948 € p.P.

NORWEGENS WELTERBE
MIT DER AIDAnova
 7 Tage ab/bis Kiel ab 1.025 € p.P.

""FFrraauueenn  ttrreeffffeenn  ssiicchh""  

SSaammssttaagg,,  2255..0044..22002266  
- nach dem Kaffee um 16:05 Uhr - 

iimm  KKoollppiinngghhaauuss  WWaallddbbrreeiittbbaacchh  
  

Alle Frauen in und um Waldbreitbach und der gesamten 
Verbandsgemeinde Rengsdorf-Waldbreitbach 

sind herzlich eingeladen 
  
      

    FFüürr  GGeeiisstt  uunndd  WWiittzz    
  SSkkeettcchh  aauuss  ddeemm  „„BBrrääppee““  LLaanndd      
    

FFüürr  KKooppff  uunndd  HHaanndd  
VVoorrttrraagg  CCoorrdduullaa  HHoonnnneeff  

GGäärrttnneerriinn  uunndd  KKrrääuutteerrffaacchhffrraauu  
„„KKrrääuutteerr  uunndd  GGeessuunnddhheeiitt““  

VVoorrsstteelllluunngg  FFrraauueennnnoottrruuff  NNeeuuwwiieedd  

VVoorrttrraagg  SSiicchheerrhheeiittssbbeerraatteerr  JJooaacchhiimm  NNoollll  
  

                                                                                FFüürr  MMuußßee  uunndd  SSiinnnnee  
                                JJuuggeennddttaannzzggaarrddee  ddeerr  KKGG  „„BBrraavvee  JJoonnggee““  WWaallddbbrreeiittbbaacchh    

TTrroommmmlleerr--  uunndd  GGeessaanngg  MMuussiikkkkllaassssee  RReeaallsscchhuullee  pplluuss  WWaallddbbrreeiittbbaacchh  
LLeeiittuunngg  FFrraauu  CChhrriissttiinnee  TTaann--PPaauuss  

BBiillddeerr--AAuusssstteelllluunngg  eeiinneerr  WWaallddbbrreeiittbbaacchheerr  KKüünnssttlleerriinn  

  

FFüürr  MMuunndd  uunndd  GGaauummeenn  
SSeellbbssttggeebbaacckkeennee  BBrroottee  uunndd  lleecckkeerree  DDiippss  

  
  
  

VVeerraannssttaalltteerriinnnneenn: 
   Monika Kukla mit ihrem Team aus Waldbreitbach                   Telefon 02638 5688 

Heike Kurz, Gleichstellungsbeauftragte, VG Rengsdorf-Waldbreitbach  Telefon 02634 61-103 

FrIBo Telefon: 02634 940494
Freund Immobilien Bonefeld Telefax: 02634 940495
Im Wiesental 13 Mail: info@fri-bo.de
56579 Bonefeld Web: www.fri-bo.de

Unser Engagement für Ihre Zufriedenheit!

Das sind wir
Die Astrid-Lindgren-Schule liegt wunderschön gelegen mit ei-
ner phantastischen Aussicht Richtung Neuwieder Becken. Bis 
zu den Streuobstwiesen und dem Wald ist es nicht weit. Also 
ideale Bedingungen, um den Unterricht auch mal in die Natur 
zu verlegen!
Wenn es im Sommer sehr heiß wird und die Kinder eine Abküh-
lung benötigen, ist auch das Schwimmbad ganz in der Nähe.
Natürlich wird bei uns auch im Schulhaus gelernt!
Das geschieht in modern ausgestatteten Klassenzimmern, in 
denen das Lernen und Lehren viel Spaß macht. Aktuell sind es 
249 Kinder aus Rengsdorf, Bonefeld, Ehlscheid und Hardert, 
verteilt auf 12 Klassen, die von 21 Lehrerinnen und Lehrern 
unterrichtet werden. Als Schwerpunktschule sind wir eine 
Schule für alle Kinder.
Kinder, die nachmittags zu Hause nicht betreut werden kön-
nen, haben bei uns die Möglichkeit, montags bis donnerstags 
die Ganztagsschule zu besuchen. Für sie endet der Schultag 
um 16.00 Uhr.
Neben der Ganztagsschule haben die Eltern noch die Möglich-
keit, ihre Kinder in der „Betreuenden Grundschule“ anzumel-
den, die um 14.00 Uhr endet.� VG RW

Die Grundschule Waldbreitbach ist eine zweizügige Grund-
schule mit Ganztagsangebot. Sie liegt ruhig und naturnah an 
der Wied, fußläufig zwischen Hausen und dem Ortskern von 
Waldbreitbach.
Rund 150 Kinder aus Waldbreitbach und Roßbach besuchen 
die Schule. Jedes Kind wird willkommen geheißen und mit sei-
nen individuellen Stärken gezielt gefördert. Die Schülerinnen 
und Schüler lernen in einer Umgebung, in der Freude am Ler-
nen, Bewegung und Sprachförderung selbstverständlich zum 
Schulalltag gehören.
Ein engagiertes Team aus Schulleitung, Lehrkräften, pädagogi-
schen Fachkräften und freien Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern gestaltet gemeinsam den Ganztagsbetrieb und sorgt 
auch nach Unterrichtsende für eine verlässliche Betreuung der 
Kinder.� VG RW

Astrid-Lindgren-Schule

Grundschule Waldbreitbach
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I H R  D I G I TA L E R
STEUERBERATER
www.ihr-digitaler-steuerberater.de

Ehlscheid & Fillers
Steuerberater Partnerschaftsgesellschaft mbB
Hermannstraße 51 · 56564 Neuwied

digital !
kompetent !

für Sie da !
Tel.:  0 26 31 / 9 99 89-0 · E-Mail: info@ihr-digitaler-steuerberater.de

Unternehmen online
Zugriff auf Ihre Buchhaltung von überall  
auf der Welt – auf Wunsch tagesaktuell
Digitale Gehaltsabrechnung
Gehaltsabrechnung direkt auf das Smartphone der Mitarbeiter
Ersetzendes Scannen
Rechtssichere digitale Archivierung
… und das alles bei maximaler Datensicherheit !

Mehr Raum  
für neue  

Mandate
Kapazitäten  

frei

Die Kinder der katholischen KiTa Mutter Rosa in Waldbreitbach 
sind seit dem 12. Januar 2026 nach einer intensiven Planungs- 
und Bauphase in ihrem neuen Zuhause angekommen. Mit dem 
Umzug in den modernen Neubau beginnt für die Einrichtung 
ein neuer Abschnitt – mit mehr Platz, hellen Räumen und vie-
len Möglichkeiten zum Spielen, Lernen und Entdecken. Der Ein-
zug wurde von Kindern, Erzieherinnen und Erziehern mit gro-
ßer Freude aufgenommen. Gemeinsam erkundeten die 
Gruppen die Räume, entdeckten Spielmöglichkeiten und 
machten sich Schritt für Schritt mit dem neuen Alltag vertraut. 
Es war spannend, das neue Gebäude erstmals zu erleben.
Die KiTa bietet den Kindern eine freundliche und kindgerechte 
Umgebung mit großzügigen Gruppenräumen, modernen 
Funktionsbereichen sowie einem weitläufigen Außengelände 
und schafft beste Voraussetzungen für eine zeitgemäße päda-
gogische Arbeit. Hier haben sie den Raum, ihre Fähigkeiten 
und Interessen individuell zu entfalten.
Auch für das Team der Kita Mutter Rosa ist die Einrichtung 
eine große Bereicherung. Die modernen Rahmenbedingungen 

erleichtern die pädagogische Arbeit und ermöglichen vielfälti-
ge Angebote. Gleichzeitig bleibt das, was die Einrichtung seit 
vielen Jahren auszeichnet, unverändert: eine liebevolle Betreu-
ung, ein vertrauensvolles Miteinander und eine enge Zusam-
menarbeit mit den Familien.
Die katholische KiTa Mutter Rosa blickt nun voller Zuversicht in 
die Zukunft und freut sich darauf, dass viele Kinder in den neu-
en Räumen spielen, lernen und Gemeinschaft erleben können.
Der Neubau ist nicht nur ein Gewinn für die Einrichtung selbst, 
sondern auch für Familien und die Ortsgemeinde Waldbreit-
bach.� VG RW

Die Einrichtung liegt zentral in Straßenhaus, aber trotzdem ab-
seits der Hauptverkehrsstraße zwischen Wald und Park, direkt 
neben der Grundschule und den örtlichen Sportstätten.
Zurzeit werden bis zu 111 Kinder im Alter von 8 Monaten bis 
zum Schuleintritt betreut, für 72 Kinder und die 4 U2-Kinder 
stehen Ganztagsplätze zur Verfügung (7:00-16:00 Uhr).
Die pädagogische Grundlage bildet das Arbeiten nach einem 
offenen Konzept. In den Häusern sind unterschiedliche Bil-

dungsgelegenheiten vorhanden 
(z.B. Kreativ-Raum, Rollenspiel-
bereich, Cafeteria, Bauraum 
usw.), die für alle Kinder, jeglichen Alters, jederzeit zugänglich 
und frei wählbar sind. Zudem grenzt an die Kita „Waldmeis-
ter“ unmittelbar ein Waldstück, welches von der Waldgruppe 
genutzt wird. 
Die Natur ist für unsere Arbeit ein wichtiger Erfahrungsraum. 
Kinder, die sich für Wald ent-
scheiden, sind zu jeder Jahres-
zeit und auch bei fast allen 
Wetterlagen, außer bei Unwet-
ter, draußen unterwegs.
Wir haben eine Großküche in 
der täglich frisch gekocht wird. 
Sowohl das Frühstück als auch 
des Mittagessens wird bei uns 
in Buffetform angeboten und 
von pädagogischen Fachkräf-
ten begleitet.� VG RW

Katholische KiTa in Waldbreitbach

Neue Räume für kleine Entdecker  
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Am Sonntag, 17. Mai 2026 findet der Rad-
wandertag WIEDer ins TAL statt. Die Landes-
straßen L255 und L269 im Wiedtal sind von 
10:00 – 17:00 Uhr nur für Fahrradfahrer, Inli-
neskater und Fußgänger geöffnet.
Nach drei Jahren Bauzeit in Altwied wird der 
Start in diesem Jahr wieder am Schulzentrum 
in Neuwied-Niederbieber sein. Hier stehen 
kostenfreie Parkplätze zur Verfügung. Ziel ist 
wie gehabt in Seifen, somit hat die Strecke ei-
ne Länge von 48 km. An zahlreichen Stellen 
entlang der Strecke werden Vereine und Gas-
tronomen Getränke und Verpflegung anbie-
ten. Kinderprogramme, Live-Musik oder Info-
stände sorgen für Abwechslung. Für die 
Reparatur von kleineren Defekten sind Servi-
cestationen samt Pannenhilfe und Zubehör-
verkauf zu finden. Das komplette Programm 

ist ab Ende April auf www.wieder-ins-tal.de 
zu finden.
Veranstalter des Radwandertages sind die 
Verbandsgemeinden Rengsdorf-Waldbreitbach, 
Asbach, Altenkirchen-Flammersfeld und Puder
bach sowie die Stadt Neuwied. Unterstützt 
werden sie von den Landkreisen Neuwied 
und Altenkirchen sowie den Sparkassen Neu-
wied und Westerwald-Sieg, der VR Bank 
RheinAhrEifel und der Raiffeisenbank Neu-
stadt. Polizei, Rettungsdienst und Feuerwehr 
sind im Einsatz und gewährleisten einen  
sicheren Verlauf der Veranstaltung. Die Regio-
Linien verkehren an diesem Tag nicht.
Weitere Informationen unter www.wieder-
ins-tal.de oder beim Touristik-Verband Wied-
tal e.V. unter Tel.: 0 26 38 – 40 17 und E-Mail: 
info@wiedtal.de. 
� Touristik-Verband Wiedtal e.V.

Radwandertag WIEDer ins TAL 
am 17. Mai ab Neuwied

Fotos: Andreas Pacek / Touristik-Verband Wiedtal e.V.
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Ihr zuverlässiger Partner

Geöffnet

Reparatur und WartungReparatur und Wartung
TÜV + AU TÜV + AU (TÜV Rheinland)(TÜV Rheinland)

Karosserie-InstandsetzungKarosserie-Instandsetzung
LackierungenLackierungen
ReifenserviceReifenservice
AutoglasAutoglas
FehlerdiagnoseFehlerdiagnose
Hol- & BringserviceHol- & Bringservice
Werkstatt-Werkstatt-
ersatzwagenersatzwagen

Wir können und
dürfen alle Marken!
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Mo. - Do. 8.00 – 17.00 UhrMo. - Do. 8.00 – 17.00 Uhr
Fr. 8.00 – 15.00 UhrFr. 8.00 – 15.00 Uhr

Autotechnik WiedtalAutotechnik Wiedtal
Inh. Marcel StühnInh. Marcel Stühn

Margaretha-Flesch-Str. 3Margaretha-Flesch-Str. 3
56588 Waldbreitbach/56588 Waldbreitbach/

GlockscheidGlockscheid

x 02638.9499188 02638.9499188
 0151.61608000 0151.61608000

anfrage@autotechnik-anfrage@autotechnik-
wiedtal.dewiedtal.de

Die Tourist-Information in Waldbreitbach befindet sich in ei-
nem über 250 Jahren alten Fachwerkhaus. Dieses wurde von 
der Gemeinde vor wenigen Jahren umfassend saniert. Dort 
erhalten Gäste neben fachkundiger Beratung auch kostenfrei-
es Informationsmaterial. Außerdem Souvenirs wie Ansichts-
karten, Westerwälder Spirituosen und Keramik, Fahrrad- und 
Wanderkarten, Kühlschrankmagnete und diverse Heimatbü-
cher. Von Mai bis Oktober können zwei eBikes geliehen wer-
den. Wer die Räder einmal ausprobieren möchte, kann online 
auf www.wiedtal.de Termine reservieren. 
Auf dieser neu gestalteten Webseite erhalten Gäste wie auch 
Einheimische alle relevanten Informationen zu den Themen 
Wandern, Radfahren, Sehenswürdigkeiten, Gastronomie, Unter- 
künfte und Service.

Auch der Veranstaltungskalender mit allen Events im Wiedtal 
und im Rengsdorfer Land ist online. 
Die Wanderwege sind direkt mit dem Tourenplaner Rheinland-
Pfalz verlinkt. Hier kann man sich die Gastronomie und Se-
henswürdigkeiten am Weg samt Öffnungszeiten ansehen 
oder den GPX-Track herunterladen. Das gilt auch für die Rad-
wege und das neue Angebot der Gravelbike-Routen. Direkt 
online buchbar sind die angeschlossenen Hotels, Ferienwoh-
nungen und Campingplätze. Im Onlineshop können neben 
den kostenfreien Prospekten auch alle Artikel bestellt werden. 
Aktuelle News, die Social-Media-Kanäle und eine Webcam 
runden das Angebot ab. 
Im Wiedtal und im Rengsdorfer Land können sich Besucher 
zudem an vier Outdoor Terminals rund um die Uhr mit Infor-
mationen versorgen. Die Terminals stehen in Waldbreitbach 
gegenüber der Tourist-Information, am Rathaus in Rengsdorf, 
in Anhausen am Wanderparkplatz der Wäller Tour Iserbach-
schleife und im Westerwald-Park an der A3.
Das Team der Tourist-Information freut sich auch immer über 
den Besuch von Bürgerinnen und Bürgern aus der VG. Dank 
der überregionalen Tipps, gibt es hier für jeden etwas Neues 
zu entdecken! 

Touristik-Verband Wiedtal e.V.

Tourist-Information in Waldbreitbach

Fotos: Andreas Pacek / Touristik-Verband Wiedtal e.V.
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TOP 100 Optiker 2026/2027: Auszeichnung für Optik Individuell aus Straßenhaus
Anfang März 2026 wurden im Rahmen einer feierlichen Gala in Düsseldorf die TOP 100 Optiker 
2026/2027 ausgezeichnet. Schirmherr der Veranstaltung war der Entertainer, Autor, Bambi- und 
Grimmepreisträger Wigald Boning, der die Urkunden persönlich überreichte.
Mit Optik Individuell gehört auch ein Augenoptikbetrieb aus Straßenhaus zu diesem exklusiven 
Kreis. Corinna Ewald und Tobias Widder sind stolz auf die Auszeichnung, die bundesweit nur an 
100 Unternehmen vergeben wird und die sie jetzt bereits zum fünften Mal erhalten, und zwar seit 
2018 ohne Unterbrechung.
Die Auswahl erfolgte durch eine unabhängige Jury unter betriebswirtschaftlicher Begleitung des 
BGW Instituts für innovative Marktforschung. Bewertet wurden unter anderem Kundenori-
entierung, Unternehmensführung, Servicequalität, Ladengestaltung sowie die Ergebnisse 
anonymer Testkäufe.
Schirmherr Wigald Boning betonte im Rahmen der Preisverleihung:
„Die ausgezeichneten TOP 100 Optiker zeigen eindrucksvoll, dass persönliche Hinwendung, echtes 
Engagement und gelebte Kundenorientierung in Deutschland keine Ausnahme, sondern gelebte 
Praxis sein können.“
Für Optik Individuell ist die Auszeichnung zugleich Anerkennung und Verpflichtung. Gemeinsam 
mit Corinna Ewald, Tobias Widder und dem gesamten Team versteht das Unternehmen sie als  
Ansporn, den hohen Qualitätsanspruch auch künftig konsequent weiterzuentwickeln.
Weitere Informationen unter www.top100optiker.de

PRÄZISION trifft EleganzOptik Individuell

Raiffeisenstraße 23 · 56587 Straßenhaus · Tel. 0 26 34 - 94 35 01 · optik-individuell.de
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Der Fachbereich „Bürgerdienste“ umfasst vielfältige Aufgaben 
rund um die öffentliche Sicherheit und Ordnung, das Einwoh-
nermeldewesen sowie soziale und standesamtliche Angele-
genheiten. Er stellt für viele Bereiche des täglichen Lebens die 
zentrale Anlaufstelle dar. Ein besonderer Schwerpunkt liegt 
auf der umfassenden Beratung und Information der Bürgerin-
nen und Bürger.
Zum Fachbereich gehören:
• Bürgerbüro
• Ordnungsamt / Gewerbeamt
• Standesamt
• Sozialamt

Bürgerbüro
Die Bürgerbüros in Rengs-
dorf und Waldbreitbach 
sind zentrale Anlaufstellen 
für zahlreiche Anliegen. 
Dazu zählen insbesondere 
das Pass- und Meldewe-
sen, die Ausstellung von 
Bescheinigungen, Führungszeugnissen und Fischereischeinen 
sowie Beglaubigungen und die Verwahrung von Fundsachen.

Das Angebot an Online-Diensten wächst stetig, sodass viele An-
liegen – wie Ummeldungen, Meldebescheinigungen oder Ver-
lustanzeigen – bequem von zu Hause erledigt werden können.
Die Verbandsgemeinde Rengsdorf-Waldbreitbach ist mit rund 
27.100 Einwohnern die größte im Kreis Neuwied.
Seit der Fusion der Verbandsgemeinden Rengsdorf und Wald-
breitbach im Jahr 2018 haben sich hierbei die Einwohnerzah-
len deutlich nach oben entwickelt.

Ordnungsamt
Das Ordnungsamt ist für 
die Aufrechterhaltung der 
öffentlichen Sicherheit und 
Ordnung zuständig. Zu den 
zentralen Aufgaben gehören:
• Gefahrenabwehr im öffentlichen Raum
• Überwachung des ruhenden Verkehrs
• Bearbeitung von Verkehrsangelegenheiten
• Kontrolle der Hundehaltung 
• Überprüfung von Gewerbebetrieben
• Durchführung ordnungsrechtlicher Maßnahmen
Im Bereich Straßenverkehr werden 
verkehrsrechtliche Anordnungen, 
beispielsweise für Baustellen, Veran-
staltungen oder Haltverbote, ge-
prüft und erteilt. Ebenso werden 
Sondernutzungen wie Plakatierun-
gen oder Containeraufstellungen 
bearbeitet sowie Verkehrszeichen 
angeordnet und koordiniert.
Im Jahr 2025 wurden insgesamt 555 verkehrsrechtliche An-
ordnungen erteilt, darunter 58 Sondernutzungen.
Ein weiterer Aufgabenbereich ist die Ausstellung von Schwer-
behindertenparkausweisen. Hierzu gehören die Prüfung der 
Voraussetzungen, Beratung sowie Ausstellung und Verlänge-
rung. Im Jahr 2025 wurden rund 76 Parkausweise ausgestellt.

Gewerbe- und Gaststättenrecht
Das Gewerberecht regelt die Aufnahme und Ausübung ge-
werblicher Tätigkeiten. Gewerbeanmeldungen sind seit 2018 
stark angestiegen – von 45 auf 276 im Jahr 2025. Gleichzeitig 
blieben die Abmeldungen weitgehend konstant, sodass 2025 
erstmals ein positiver Saldo erreicht wurde. Auch die Zahl der 
Ummeldungen ist deutlich gestiegen.

Fachbereich 4 – Bürgerdienste

 
Übersicht einiger Aufgaben im Bürgerbüro 

 

Das stetig wachsende Angebot an Online-Diensten ermöglicht den Bürgerinnen und Bürgern, 
Behördengänge auch bequem von zu Hause aus zu erledigen. 

So können Sie online Ihren Wohnsitz ummelden, eine Meldebescheinigung beantragen oder 
auch Übermittlungssperren ins Melderegister eintragen lassen. 

Wenn Sie eine Sache verloren oder gefunden haben, kann auch dies online angezeigt 
werden. 

Die Verbandsgemeinde Rengsdorf-Waldbreitbach ist mit aktuell 27.100 Einwohnern (mit 
Hauptwohnsitz - HAW) derzeit die größte im Kreis Neuwied.  

Seit der Fusion der Verbandsgemeinden Rengsdorf und Waldbreitbach im Jahr 2018 haben 
sich hierbei die Einwohnerzahlen deutlich nach oben entwickelt. 
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Ordnungsamt 

Das Ordnungsamt ist für die öffentliche Sicherheit und Ordnung zuständig. Zu den 
wichtigsten Aufgaben gehören u.a. 

• Gefahrenabwehr (Sicherheit und Ordnung im öffentlichen Raum) 
• Überwachung des ruhenden Verkehrs (z.B. Falschparker, Überschreitung Termine 

Hauptuntersuchung) 
• Verkehrsangelegenheiten 
• Kontrolle der Hundehaltung 
• Überwachung von Gewerbebetrieben 
• Durchführung ordnungsrechtlicher Maßnahmen 

Das Ordnungsamt sorgt dafür, dass Regeln eingehalten werden und das Zusammenleben in 
den Gemeinden sicher und geordnet funktioniert. Es schützt die öffentliche Sicherheit und 
greift ein, wenn Vorschriften verletzt werden. 
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Entwicklung der Einwohnerzahlen mit Hauptwohnsitz

           Gewerbestatistik 2018–2025 

   Anmeldungen 
2018 | ████ 45 
2019 | ██████ 58 
2020 | ██████ 58 
2021 | ███████████ 91 
2022 | █████████████ 106 
2023 | ████████████████ 129 
2024 | █████████████████████ 164 
2025 | ██████████████████████████████████ 276 

 

   Abmeldungen 
2018 | █████████████████████████████ 236 
2019 | ██████████████████████████ 216 
2020 | █████████████████████████ 213 
2021 | ███████████████████████████████ 248 
2022 | ████████████████████████████ 230 
2023 | ███████████████████████████ 227 
2024 | █████████████████████████████ 243 
2025 | █████████████████████████████ 243 

 

   Ummeldungen  
2018 | ██████ 36 
2019 | ██████ 36 
2020 | ████████ 43 
2021 | ██████████████ 70 
2022 | ███████████████ 61 
2023 | ███████████████████ 79 
2024 | ██████████████████████ 92 
2025 | █████████████████████████████ 135 

 

 

 

 

 

Das Gaststättenrecht regelt den Betrieb von Gaststätten, also von Betrieben, die Speisen 
und/oder Getränke zum Verzehr an Ort und Stelle anbieten – besonders dann wenn Alkohol 
ausgeschenkt wird. Wer eine Gaststätte betreiben will, braucht hierfür grundsätzlich eine 

Gewerbestatistik
2018 – 2025
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Das Gaststättenrecht be-
trifft Betriebe, die Speisen 
und Getränke zum Verzehr 
vor Ort anbieten. Für den 
Betrieb ist in der Regel eine 
Erlaubnis erforderlich. Zu-
sätzlich werden zeitlich be-
fristete Schankerlaubnisse 
für Veranstaltungen wie Feste oder Märkte erteilt.
Nach einem pandemiebedingten Rückgang in den Jahren 
2020 und 2021 stieg die Zahl der Gestattungen wieder an und 
erreichte 2025 mit 197 einen Höchstwert. Insgesamt zeigt sich 
im Gaststättengewerbe eine stabile, leicht rückläufige Ent-
wicklung.

Standesamt
Das Standesamt erfasst 
und beurkundet zentra-
le Lebensereignisse. Da-
zu zählen jährlich etwa:
• �100 Eheschließungen 

(auch mit internatio-
nalem Bezug)

• �20 Geburten bzw. 
Nachbeurkundungen

• 170 Sterbefälle
Weitere Aufgaben sind unter anderem namensrechtliche Er-
klärungen, Kirchenaustritte und Anträge nach dem Selbstbe-
stimmungsgesetz.
Ein wesentlicher Bestandteil der Arbeit ist die persönliche Be-
ratung. Die Bürgerinnen und Bürger werden umfassend über 

rechtliche Voraussetzungen, Abläufe und notwendige Unter-
lagen informiert und in wichtigen Lebenssituationen begleitet.

Sozialamt
Das Sozialamt unterstützt hilfsbedürftige Menschen durch Be-
ratung und finanzielle Leistungen, insbesondere im Rahmen 
der Sozialhilfe nach dem SGB XII.
Ein weiterer Schwerpunkt ist die Betreuung von Asylbewer-
bern und Flüchtlingen. Derzeit werden rund 230 Personen be-
treut. Grundlage für die Verteilung ist der sogenannte „König-
steiner Schlüssel“. Häufig gehört auch die Bereitstellung von 
Unterkünften zu den Aufgaben.

Zusätzlich übernimmt das Sozialamt:
• die Annahme und Weiterleitung von Wohngeldanträgen
• Unterstützung bei Rentenanträgen (ca. 220 – 250 jährlich)
• allgemeine Auskünfte zum Rentenrecht
Auch Obdachlosenangelegenheiten fallen in diesen Bereich. 
Dazu gehören Beratung sowie im Bedarfsfall die Unterbringung 
in Notunterkünften. Die Vermeidung unfreiwilliger Obdachlo-
sigkeit ist eine wichtige Aufgabe der öffentlichen Sicherheit.
� VG RW
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Der Fachbereich natürliche Lebensgrundlagen und Bauen 
(Bauamt) besteht insgesamt aus 5 eigenständigen Sachgebie-
ten. Hierzu zählen der Hochbau, Tiefbau, die Bauleitplanung, 
die Beitragsabteilung und das Gebäudemanagement.
Es werden Aufgaben des Umweltschutzes mit denen der Bau-
verwaltung verbunden. Ziel ist es, Bauprojekte nachhaltig zu 
gestalten und die natürlichen Ressourcen (Boden, Wasser, 
Luft, Klima, Flora/Fauna) zu schützen.
Als Bauamt der Verbandsgemeinde sind wir für die Steuerung 
und Überwachung sämtlicher Bauvorhaben zuständig. Zu den 
Hauptaufgaben zählen unter anderem die Vorprüfung von 
Bauanträgen und Bauvoranfragen. Im vergangenen Jahr wur-
den über 200 Bauanträge und Bauvoranfragen bearbeitet. 
Ein weiterer Schwerpunkt ist die Planung und Begleitung von 
Bauvorhaben im Hoch- und Tiefbau von der Planung über die 
Beschlussfassung bis zur Finanzierung. Hier werden jedes Jahr 
unterschiedliche Projekte an Schulen, Kindertagesstätten, 
Feuerwehrhäusern, Sportplätzen, Gemeindehäusern, Gemein-
destraßen usw. mit Gesamtkosten im zweistelligen Millionen-
bereich betreut. 
Im Sachgebiet der Bauleitplanung erfolgt derzeit die Zusam-
menführung bzw. Neuaufstellung der Flächennutzungspläne 
der ehemaligen Verbandsgemeinden Rengsdorf und Wald-
breitbach. Weiterhin werden eine Vielzahl von Bebauungsplä-
nen entwickelt, um die bauliche Nutzung sowohl im Woh-

nungsbau als auch bei der Ausweisung von Gewerbeflächen 
im Gemeindegebiet zu steuern. 
Der Naturschutz ist ein zentraler Bestandteil der Bauleitpla-
nung, der durch die Eingriffsregelung (§ 1a BauGB) und das 
Bundesnaturschutzgesetz (§§ 13 ff. BNatSchG) Beeinträchti-
gungen von Natur und Landschaft minimieren oder ausglei-
chen soll. Wesentliche Aspekte sind die Artenschutzprüfung, 
die Vermeidung von Lebensraumverlusten und die Festset-
zung von Kompensationsmaßnahmen in Bebauungsplänen, 
um ökologische Anforderungen bereits frühzeitig zu berück-
sichtigen.

Fachbereich 3 – natürliche Lebensgrundlagen und Bauen
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Fortsetzung auf Seite 26



26 S C H A U  I N S  L A N D   /   A P R I L  2 0 2 6

Fortsetzung von Seite 25

Hiermit wird sichergestellt, dass Infrastrukturmaßnahmen 
(Bauen) nicht im Widerspruch zum Erhalt der Umwelt stehen.
Unser Gebäudemanagement umfasst die ganzheitliche Be-
wirtschaftung von Immobilien, um deren Funktionalität, Si-
cherheit und Wert über den gesamten Lebenszyklus zu si-
chern. Kernaufgaben sind technisches (Wartung, Energie), 
kaufmännisches (Budget, Verträge) und infrastrukturelles Ma-
nagement (Reinigung, Sicherheit). Es optimiert Betriebskosten, 
Nutzerzufriedenheit und Betriebssicherheit. 
Als weiteren Schwerpunkt ist das Energiemanagement zu 
nennen. Es umfasst die systematische Erfassung, Analyse und 
Optimierung von Energieverbräuchen, um Kosten zu senken, 
Effizienz zu steigern und Nachhaltigkeitsziele zu erreichen. 

Zentrale Aufgaben sind die energetische Bewertung, Maßnah-
menplanung, Energiebeschaffung, Überwachung (Control-
ling) sowie die Dokumentation und Sensibilisierung der unter-
schiedlichen Nutzer. In der Bewirtschaftung betreut der 
Fachbereich ca. 165 Liegenschaften der Verbandsgemeinde 
und der Ortsgemeinden.
Die Beitragsabteilung einer Verbandsgemeinde ist im Wesent-
lichen für die Festsetzung und Erhebung von kommunalen 
Abgaben zuständig, insbesondere für Beiträge, die im Zusam-
menhang mit dem Bau und der Erschließung von Grundstü-
cken sowie dem Ausbau von Straßen entstehen. Im vergange-
nen Jahr wurden im Fachbereich ca. 3.000 Bescheide berechnet 
und versendet. 

Diethelm Stein, VG RW

Vorrangige Aufgabe der Stabsstelle ist die Betreuung der  
Freiwilligen Feuerwehren (FF) in der Verbandsgemeinde 
Rengsdorf-Waldbreitbach, diese sind die
FF Bonefeld, FF Breitscheid, FF Hausen (Wied), FF Hümmerich,
FF Kirchspiel Anhausen, FF Kurtscheid, FF Melsbach,
FF Niederbreitbach-Datzeroth, FF Oberraden-Straßenhaus,
FF Rengsdorf, FF Roßbach (Wied), FF Waldbreitbach
Neben den aktiven Einheiten gibt es noch die Jugendfeuer-
wehren in Kurtscheid und Breitscheid.
Nach dem aktiven Dienst können die Feuerwehrleute in die 
Alterskameradschaft wechseln.
Die Stabsstelle betreut rund 400 aktive Feuerwehrleute und 
60 Angehörige der Jugendfeuerwehren.
Der Fuhrpark umfasst aktuell 45 Feuerwehrfahrzeuge und  
sieben zweckbestimmte Anhänger.
Im Bereich Zivil- und Katastrophenschutz obliegt der Stabsstelle 
die Notfallfürsorge der Bevölkerung. Aktuell hat die Verbands-
gemeinde 6 Notfalltreffpunkte vorgeplant und entsprechend 
ausgestattet. Nähere Informationen hierzu finden sich auf der 
Homepage der Verbandsgemeinde Rengsdorf-Waldbreitbach.
Gemeinsam mit dem Kreis Neuwied, der originär für den Ka-
tastrophenschutz zuständig ist, finden regelmäßige Abstim-
mungen in diesem Bereich statt. Denn: Katastrophen kennen 
keine Gemeindegrenzen!
Um im Krisenfall sicher zu agieren, hält die Verbandsgemein-
deverwaltung Rengsdorf-Waldbreitbach einen Verwaltungs-
stab vor. Dieser setzt sich zusammen aus dem Bürgermeister, 
dem Leiter des Stabes, dem Leiter der Koordinierungsgruppe, 
den ständigen Mitgliedern sowie ereignisbezogen den weite-
ren Mitgliedern des Stabes.

Uwe Schmidt, VG RW

Freiwilligen Feuerwehren in der Verbandsgemeinde Rengsdorf-Waldbreitbach

Stabsstelle Brandschutz, Zivil- und Katastrophenschutz,
Krisen-Verwaltungsstab
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Der Gesprächskreis für Senioren sowie der
Meditative Abendspaziergang fallen vorerst noch aus.

Geführte Samstagswanderungen:

Termin: 5. März 2022
Treffpunkt: 13.45 Uhr, Waldparkplatz Rengsdorf

Termin: 12. März 2022
Treffpunkt:  13.45 Uhr, Camping-Parkplatz Niederbreitbach
Termin: 19. März 2022
Treffpunkt:  13.45 Uhr, Parkplatz Straßenhaus

Termin: 26. März 2022
Treffpunkt:  13.45 Uhr, Haus des Gastes, Ehlscheid

Veranstaltungstermine der Seniorenbeauftragten und

Wanderführerin Inge Horn im März 2022
Leitung und Führung: Inge Horn – Info: (02634-1875)
Dauer: 2 – 3 Stunden
Info: Gemeindeverwaltung (02634-2207)

Gemeindeverwaltung und Touristinfo
Parkstraße 2 · 56581 Ehlscheid · Telefon: 0 26 34 / 22 07
Homepage: www.ehlscheid.de · E-Mail: tourist@ehlscheid.de

im Naturpark 
Rhein-Westerwald 
(365 m ü. NN)

 familienfreundlich
 naturnah
 zukunftsorientiert 
 Kurpark mit Kneipptretbecken und Barfußpfad
 E-Bike-Ladestation
 Gastronomie und Therapiezentrum

Ehlscheid liegt im idyllischen Naturpark Rhein-Westerwald ganz 
in der Nähe zu Rheinsteig, Westerwaldsteig und mit Zugang zum 
Klosterweg. Seine ausgesprochen schöne Lage inmitten verschie -
dener Naherholungsgebiete macht Ehlscheid zum lohnenden Ziel 
von Erholungssuchenden und Menschen aus der Region.

Ideal zum 
Erholen und 
Entspannen

Du hast ein Fest –
wir haben das Zelt!

Vielfältige Verwendungsmöglichkeiten 
durch modulare Bauweise

Das Zelt kann man in folgenden Größen aufbauen:

Hast Du Interesse, dann melde Dich bei:
Oliver Müller, Tel. 01 71 - 5 72 12 88

6 x 6 m
ca. 40 Personen

6 x 9 m
ca. 70 Personen

6 x 12 m
ca. 100 Personen

Ehlscheid
ein lebendiger

Ort

www.wtt-rengsdorf.de

WanderTourenTeam Rengsdorf

Rhein

Lahn

Dill
Sieg

Westerwald

Rengsdorf

Koblenz

WIR SCHAFFEN 
WANDERERLEBNISSE

FrIBo Telefon: 02634 940494
Freund Immobilien Bonefeld Telefax: 02634 940495
Im Wiesental 13 Mail: info@fri-bo.de
56579 Bonefeld Web: www.fri-bo.de

Unser Engagement für Ihre Zufriedenheit!

Veranstaltungs termine der 
Senioren beauftragten und 
Wander führerin Inge Horn
Gesprächskreis nicht nur für Senioren:

Der nächste Gesprächskreis findet am Freitag,  
den 10. April 2026, um 15.00 Uhr im Lesesaal  
(Haus des Gastes) statt. Thema: Offene Gesprächsrunde

Geführte Samstagswanderungen (Sommerzeit):

Termin: 4. April 2026 – 14.00 Uhr
Treffpunkt: Waldparkplatz Rengsdorf
Teilnahme an der Sonderwanderung am 6. April 2026 – 
Ostermontag: „Pilgern auf dem Erzweg (Rundweg)“
Treffpunkt: 10.00 Uhr, Kirche in Oberhonnefeld
Termin: 11. April 2026 – 14.00 Uhr
Treffpunkt: Haus des Gastes, Ehlscheid
Termin: 18. April 2026 – 14.00 Uhr
Treffpunkt: An der Kirche in Urbach
Termin: 25. April 2026 – 14.00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Waldbreitbach
Es besteht die Möglichkeit an der Veranstaltung „Frauen-
treffen-sich“ der Verbandsgemeinde teilzunehmen (16.05 Uhr).

Info, Leitung und Führung: 
Inge Horn – Info (02634-1875)
Gemeindeverwaltung Ehlscheid (02634-2207)

17.April	 JHV Möhnenverein, 19.00 Uhr, Lesesaal, HdG
19.April	� Seniorenfeier der Ortsgemeinde, 14.00 Uhr in 

der Heimathalle
25.April	� Kinderfest im Kurpark, Ortsgemeinde und 

Ortsvereine, 14.00 bis 18.00 Uhr
30.April	� Jahreshauptversammlung Alte Burschen, 

20.00 Uhr, Heimathalle – Kleine Halle
30.April	 Mainacht - Burschenverein Ehlscheid

5. „NATUR“– UND

KKIINNDDEERRFFEESSTT

Mit freundlicher Unterstützung der Ehlscheider Ortsvereine & öffentlicher Institutionen.

ORTSGEMEINDE  
EHLSCHEID

KURTSCHEID- 
EHLSCHEID

KITA

KUNTER 
BUNT

EHLSCHEID

CHORioso

RUNKEL

Frauenchor Wählergruppe
MÖHNENVEREIN  
EHLSCHEID E.V.

DORF- & HEIMATVEREIN  
EHLSCHEID E.V. SV EHLSCHEID

BURSCHENVEREIN 
UND MAIMÄDCHEN 

EHLSCHEID

Polizei mit Polizei mit 
Dienstwagen Dienstwagen 

Bastel- &  Bastel- &  
Malaktion mit  Malaktion mit  

der Kita für den der Kita für den 
EntdeckerpfadEntdeckerpfad

Spiele ohne  Spiele ohne  
Grenzen und  Grenzen und  

HüpfburgHüpfburg

Getränke,  Getränke,  
Würstchen, Würstchen, 

Popcorn,  Popcorn,  
MuffinsMuffins

Professor  Professor  
El FanteEl Fante

Deutsches  Deutsches  
Rotes KreuzRotes Kreuz

Jugend- Jugend- 
feuerwehr  feuerwehr  
Kurtscheid Kurtscheid 

Infostand  Infostand  
„Natur und  „Natur und  
Bienen“ mit Bienen“ mit 
WaldmobilWaldmobil

Schminken,  Schminken,  
Tattoos Tattoos 

14-18 Uhr14-18 Uhr

Teddy- Teddy- 
DoktorDoktor

Oliver Mohr  Oliver Mohr  
„Rund um die  „Rund um die  

Kartoffel“Kartoffel“

Eintritt Eintritt 
frei!frei!

Kurpark Ehlscheid · 25.04.26 · 14-18 Uhr

DER ORTSGEMEINDE EHLSCHEID

Die  Die  
Kinderclowns Kinderclowns 

14-15 Uhr14-15 Uhr
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Wiesengärtenweg 46 – 48 · 56567 Neuwied / Niederbieber · Telefon 0 26 31 / 50 03-0 · www.werhand.de

  HANDWERK MIT ZUKUNFT
 JUNGES TEAM
 SICHERE ZUKUNFT

JETZT
BEWERBEN

ELEKTRIKER

     GESUCHT (m/w/d)
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Kreis Neuwied. Der Landkreis Neuwied hat passend zum frisch 
angebrochenen Frühjahr seine neue Wärmebotschafter-Kam-
pagne im grünen Bereich platziert. „Ziel der Kampagne ist es, 
Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer praxisnah, unab-
hängig und verständlich über erneuerbare Heiztechniken, För-
dermöglichkeiten und Einsparpotenziale zu informieren. Die 
Veranstaltungen richten sich insbesondere an Eigentümer älte-
rer fossiler Heizungsanlagen, aber auch an alle Interessierten, 
die ihre Wärmeversorgung zukunftssicher aufstellen möch-
ten“, erläutern Landrat Achim Hallerbach und Kreis-Klima-
schutzmanagerin Janine Sieben.
Am 22. April 2026 bietet der Landkreis Neuwied im Dorf
gemeinschaftshaus Oberraden dementsprechend eine Auf
klärungs-Veranstaltung zum Thema „Wärmepumpe“ an. Ab 
17.30 Uhr stehen Technik, Einsatzmöglichkeiten im Bestand, 
typische Fehlerquellen sowie aktuelle Förderprogramme im 
Mittelpunkt. Unter anderem sind die Verbraucherzentrale, die 
Schornsteinfegerinnung, ansässige Berater und Installateure 
mit ihren Infoständen vor Ort. 
Ergänzt wird das Online-Angebot durch eine Online-Infover-
anstaltung am 3. Juni 2026 ebenfalls um 17.30 Uhr. Ergänzt 
um kurze Einstiegs-Vorträge zu den erneuerbaren Energien 
liegt dort der Fokus auf Photovoltaik und Solarthermie.

Unabhängige Beratung & zusätzliche Angebote
Ein besonderer Mehrwert der Wärmebotschafter-Kampagne 
ist die Kombination aus Information und individueller Unter-
stützung: Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer der beiden 
Veranstaltungen erhalten die Möglichkeit, kostenlose Bera-
tungstermine bei sich zu Hause durch einen Energieberater in 
Anspruch zu nehmen. Ergänzt wird das Angebot durch die 
ehrenamtlichen Wärme- und Solarbotschafter, die aus eigener 
Erfahrung berichten und Orientierung auf nachbarschaftlicher 
Ebene bieten – unabhängig und ohne Verkaufsinteressen.
Die Kampagne wird in Kooperation mit der LEADER-Raiffeisen
region und der Region Rhein-Ahr, den Bezirks-Schornstein
fegerinnen und -Schornsteinfegern sowie der Verbraucher
zentrale Rheinland-Pfalz umgesetzt.
Anmeldung & weitere Informationen:
Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist kostenfrei.
Anmeldungen und weitere Informationen sind über das Klima
schutzportal des Kreises Neuwied möglich oder per E-Mail an: 
klimaschutz@kreis-neuwied.de
Thomas Herschbach, Pressesprecher Kreisverwaltung Neuwied

Wärmebotschafter-Kampagne des 
Landkreises nimmt weiter Fahrt auf
Kostenlose Online- und Präsenzangebote informieren 
zu erneuerbaren Heiztechniken, Förderprogrammen und 
Energieeinsparung
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Dorfverein Glockscheid-Wüscheid 
pflanzt Bäume um das Luh-Kapellchen
Edelkastanie, Feldahorn und Glanzmispel werten 
Sehenswürdigkeit auf

Glockscheid/Wüscheid – Das Luh-Kapellchen ist ein beliebter 
Ort für eine Rast oder ein kurzes Gebet an die Heilige Apollo-
nia und verbindet Glockscheid und Wüscheid miteinander. 
„Doch die angrenzenden Bäume sind schon seit Jahren krank, 
daher haben wir Ersatz besorgt und bei einer gemeinschaftli-
chen Aktion eingepflanzt“, berichtet Pierre Fischer als 1. Vor-
sitzender des Dorfvereins Glockscheid-Wüscheid.
Mit tatkräftiger Unterstützung aus Reihen der Mitglieder und 
durch die Hilfe regionaler Unternehmer durch den Baggerein-
satz von Garten- und Landschaftsbauer Niklas Wloch aus Hau-
sen und durch die Fachkompetenz der Baumschule Will aus 
Neuwied war es möglich, Edelkastanie und Feldahorn neben 
der bekannten Sehenswürdigkeit zu pflanzen. Eine Glanzmis-
pel wurde dem Dorfverein durch Ulrike Middendorf aus Glock-
scheid gespendet. Auch die Ortsbürgermeisterin von Wald-
breitbach, Monika Kukla, besuchte die fleißigen Frauen und 

Männer und bedankte sich bei ihnen: „Wir können stolz sein, 
so einen aktiven Verein in der Ortsgemeinde zu haben.“
„Wir freuen uns, dass wir unsere Heimat etwas verschönern 
und gleichzeitig ein Zeichen für Nachhaltigkeit und Artenviel-
falt setzen konnten“, sagte Manuel Hardt, 2. Vorsitzender, ab-
schließend als das gemeinsame Projekt in gemütlicher Runde 
gefeiert wurde.� Julia Fröder

GROSSER MAITREFF

ALMBLICK
REVIVAL
PARTY

GLOCKSCHEID - WÜSCHEID
DORFFEST

15:30 UHR - 16:30 UHR 

STILL NOT FAMOUS

DJ ALMBLICK

17:00 UHR - 18:30 UHR 

QUINT FELICITY

19:00 UHR - 22:00 UHR 

GET BACK

FESTPLATZ GLOCKSCHEID (AMSELWEG) - EINTRITT FREI

1.-3. MAI

1. MAI AB 11 UHR

2. MAI AB 17 UHR

40 JAHRE DORFFEST 
GLOCKSCHEID
FRÜHSCHOPPEN MIT DEN RAHMSER 
BÖHMISCHE UND DEM WIEDKLANG 

3. MAI AB 11 UHR

ÜPFBURG + SPEISEN AN ALLEN TAGEN
FR, SA & SO: WILDSCHWEIN IM BRÖTCHEN
SO: KAFFEE & KUCHEN

GLOCKSCHEID

SCHED

BRÄPISCH

HÜPFBURG + SPEISEN AN ALLEN TAGENHÜPFBURG + SPEISEN AN ALLEN TAGEN
FR, SA & SO: WILDSCHWEIN IM BRÖTCHEN
SO: KAFFEE & KUCHEN

GLOCKSCHEID
GLOCKSCHEID

Dorffest geht in die vierte Runde
In diesem Jahr wird an drei Tagen in Glockscheid mit Almblick- 
Revival, regionalen Bands und Frühschoppen gefeiert

Glockscheid – Das diesjährige Dorffest des Dorfvereins Glock-
scheid-Wüscheid findet vom 1. - 3. Mai in Glockscheid (Amsel-
weg) statt. „Wir haben uns auch für dieses Jahr ein vielfältiges 
Programm überlegt, wo jeder auf seine Kosten kommt“, betont 
der Vorsitzende Pierre Fischer, „und dass bei freiem Eintritt.“
Das Festgelände wird am 1. Mai (Feiertag) um 11 Uhr geöffnet 
„Gleich drei Bands dürfen wir an diesem Tag begrüßen“, freut 
sich Fischer. Neben den jungen Musikern von „Qu!nt Felicity“ 
(17 Uhr), die im vergangenen Jahr als Vorgruppe mit Rock-
Klassikern begeistert haben, sind auch wieder „Get Back“ (19 
Uhr) mit Party-Hits der vergangenen Jahrzehnte dabei. „Und 
es wird noch eine Premiere geben: ‚Still not famous‘ ist eine 
Band, die um 15.30 Uhr erstmals vor großem Publikum auftre-
ten wird“, berichtet Manuel Hardt als 2. Vorsitzender.
„Zudem lohnt es sich, die traditionelle 1. Mai-Wanderung bei 
uns ausklingen zu lassen und vorher noch bei einem unserer 
gastronomischen Partner vorbeizuschauen“, erklärt Fischer die 
diesjährige Stempel-Aktion. Gäste können Stempel sammeln 
„und erhalten bei uns dann ein Freigetränk“, so Hardt. Karten 
gibt es in allen teilnehmenden Betrieben.
Weiter geht es am Samstag, 2. Mai mit der zweiten Auflage 
der beliebten Almblick-Revival-Party. „DJ Almblick wird unsere 
Gäste mit der passenden Musik aus den 70er und 80er Jahren 
versorgen und wir sorgen für das Kultgetränk Grüne Wiese“, 
betont Hardt.
Das diesjährige Dorffest wird im Rahmen eines Frühschoppens 
mit den Rahmser Böhmische und dem Wiedklang am 3. Mai 
enden. „Dieses Jahr können wir den 40. Geburtstag des 
Glockscheider Dorffestes feiern“, berichtet Fischer.
Traditionell gibt es wieder eine Verlosung zu Gunsten der 
VOR-TOUR der Hoffnung. „Die Preise werden von regionalen 
Gastronomen, Gewerbetreibenden und Dienstleistern zur Ver-
fügung gestellt“, freut sich das Orga-Team über die Spenden-
bereitschaft. „Zudem sind wir froh, dass wir auch Neumann 

Immobilien wieder als unseren Hauptsponsor nennen dürfen“, 
so Hardt. „Wir haben alle Weichen für ein gelingendes Dorf-
fest gestellt – nun fehlt nur noch ihr“, lädt Hardt alle Interessier-
ten an ein paar geselligen Stunden in netter Atmosphäre ein.
Weitere Informationen zum Dorfverein Glockscheid-Wüscheid 
gibt es auf dem Instagram-Account und im WhatsApp-Kanal 
des Vereins.

Dorfverein Glockscheid-Wüscheid

Bei einer gemeinsamen Aktion pflanzten Mitglieder des 
Dorfvereins Glockscheid-Wüscheid mit Unterstützung von 
regionalen Unternehmen neue Bäume am Luh-Kapellchen.
� Foto: Julia Fröder
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www.hoerakustik-krell.de

Besser hören mit Ihrem Profi in Asbach, Waldbreitbach und Bad Hönningen

HörsystemeGehörschutz 
Modernste Messtechnik

Tel. 02683 966 34 06

Badespaß und Freizeitangebote in der Verbandsgemeinde 
Rengsdorf-Waldbreitbach

Das Wiedtalbad in Hausen 
und das Freibad in Rengsdorf 

stellen sich vor

In der Verbandsgemeinde Rengsdorf Waldbreitbach 
spielen Schwimmbäder eine wichtige Rolle für Freizeit, 
Sport und Familienleben. Das Wiedtalbad in Hausen so-
wie das Freibad in Rengsdorf, gehören seit dem Jahr 
2023 zum Eigenbetrieb der Verbandsgemeindewerke 
und zählen zu den zentralen Einrichtungen für Einhei-
mische und Besucher der Region. 

Das Wiedtalbad in Hausen –
Freizeit und Erholung im Wiedtal
Das Wiedtalbad wurde im Jahr 1973 eröffnet und hat sich seit-
dem zu einer bedeutenden Sport- und Freizeiteinrichtung ent-
wickelt. Die Anlage bietet den Besuchern ein attraktives Ange-
bot aus Hallenbad, Freibad und Sauna.
Im Jahr 2023 feierte das Bad sein 50-jähriges Jubiläum. Im 
Laufe der Zeit hat es zahlreichen Generationen von Schwim-
mern begleitet- vom ersten Schwimmkurs bis zum regelmäßi-
gen Training.
Auch in diesem Jahr treten beim Wettkampf der kleinen 
Grundschulen am 21.04.26 und beim Wiedtalbad-Cup am 
08.06.26 wieder junge Schwimmtalente gegeneinander an.
Am 20.08.26 findet in Kooperation mit dem Heinrich-Haus 
der Integrative Triathlon statt, ein sportliches Ereignis, das  
Bewegung, Gemeinschaft und Inklusion verbindet.
Das 25m Sportbecken mit Hubboden ist der ideale Trainings-
ort sowohl für Schulen, Vereine, die ortsansässigen DLRG-
Gruppen, den Behindertensport als auch den begeisterten 
Freizeitschwimmer.
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Ergänzt wird das Angebot durch ein Erlebnisbecken mit Rut-
sche und Strömungskanal, sowie einem Babybecken für unse-
re kleinsten Besucher.
Bereits bei den Kleinsten fängt auch schon das Kursprogramm 
des Bades an. Vom Baby-Kurs über Schwimmkurse für Kinder 
und Erwachsene bis zur beliebten Aqua-Fitness bietet das Bad 
ein vielfältiges Angebot an. 
Neben dem Badebereich bietet das Wiedtalbad auch eine klei-
ne und feine Saunaanlage. Sie ist ein Rückzugsort für alle, die 
Ruhe und wohltuende Wärme schätzen. In der gemütlichen 
Blocksauna mit regelmäßigen Aufgüssen, in zwei angeneh-
men Innensaunen und im entspannenden Dampfbad findet 
jeder seinen persönlichen Wohlfühlmoment.

In den Sommermonaten öffnet 
der familienfreundliche Freibad-
bereich und lockt viele Besucher 
von nah und fern an. Zwischen 
hohen, alten Bäumen und der 
großen Liegewiese liegt ein Ort, 
an dem der Sommer noch ganz 
entspannt ist. Unser Freibad ver-
bindet den Charme einer gewach-
senen Anlage mit allem, was ei-
nen perfekten Badetag ausmacht: 
zwei großzügige Außenbecken, 
ein Planschbecken für die Kleins-

ten, eine Sprunganlage für alle, die den Nervenkitzel lieben, 
und viel Platz zum Ankommen, Ausbreiten und Durchatmen.
Auf dem großzügigen Außengelände finden Familien ihren 
persönlichen Lieblingsplatz, ob im Schatten der alten Bäume 
oder in der warmen Sonne. 
Ob mutiger Sprung vom Brett, eine erfrischende Abkühlung 
im Wasser oder ein ruhiger Nachmittag im Grünen – hier er-
lebt jede Generation ihren ganz eigenen Sommermoment.

Das Freibad in Rengsdorf –
Traditioneller Sommer-Treffpunkt
Das Freibad wurde in den 1960er Jahren errichtet und ist bis 
heute ein zentraler Treffpunkt für Jung und Alt aus der Ver-
bandsgemeinde und darüber hinaus. Inmitten der Natur gele-
gen, können Besucher hier nicht nur Schwimmen, sondern 
auch einen Sommertag im Freien genießen.
Besonders beliebt bei den sportlichen Besuchern ist das große 
Schwimmerbecken mit 50-Meter-Bahnen. Daneben gibt es ei-
ne separate Sprunganlage mit Ein- und Drei-Meter-Brettern, 
sowie einer fünf Meter hohen Plattform. 

Für Kinder und Familien steht ein Erlebnis- und Nichtschwim-
merbecken mit Wasserkanonen, Massagedüsen und einer 
Wellenrutsche zur Verfügung. Die kleinsten Badegäste kön-
nen sich im Schatten der Sonnensegel im Planschbecken mit 
Wasserspielen austoben.
Auf dem großzügigen Außengelände lädt die Liegewiese zum 
Entspannen ein, während sich Sportbegeisterte beim Beach-
volleyball, Fußball oder Tischtennis austoben können.

Für die passende Stärkung zwischen Schwimmen und Son-
nenbaden sorgt der Kiosk im Freibad Rengsdorf. Die Badegäs-
te können hier bei kühlen Getränken, verschiedenen Eissorten 
und warmen Speisen eine kurze Pause einlegen, sich erfri-
schen und neue Energie tanken.
Das Freibad feiert in diesem Jahr ein rundes Jubiläum: seit 60 
Jahren ist es ein beliebter Treffpunkt im Sommer. Gleichzeitig 
begeht auch die DLRG Ortsgruppe Rengsdorf ein bedeuten-
des Jubiläum: 75 Jahre engagierter Einsatz für die Sicherheit 
im und am Wasser.
Diese beiden Jubiläen werden in diesem Jahr gemeinsam ge-
feiert. Das Fest soll nicht nur die lange Geschichte des Freiba-
des und der DLRG würdigen, sondern auch die enge Zusam-
menarbeit hervorheben, die über viele Jahrzehnte gewachsten 
ist. Die Besucher dürfen sich auf abwechslungsreiche Aktio-
nen rund um das Thema Wasser freuen.
Die Freibadsaison in unseren beiden Freibädern startet voraus-
sichtlich am 23.05.2026 – und damit beginnt wieder die 
schönste Zeit des Jahres: Sonne genießen, ins kühle Wasser 
springen und entspannte Stunden im Freibad verbringen. 
Fazit: Ob beim sportlichen Bahnen-Schwimmen, beim Famili-
enausflug im Freibad oder bei einem entspannten Hallenbad-
besuch – die Bäder der Verbandsgemeinde sind ein wichtiger 
Bestandteil des öffentlichen Lebens und bieten zentrale Sport- 
und Freizeitangebote in der Region.

Werner Eidenberg, VG RW

 Wiedtalbad-Cup

 Kinder-Planschbecken

 Das Freibad Rengsdorf im Sommer 2012
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Bürgermeister Pierre Fischer hat zum 1. Januar 2026 eine neue 
Stabsstelle innerhalb der Verbandsgemeindeverwaltung ein-
gerichtet. Sie trägt den Namen „Stabsstelle Digitalisierung, 
Verwaltungsmodernisierung, Wirtschaftsförderung, Projekt-
management und Informationstechnik“. Insgesamt sieben 
Mitarbeitende arbeiten in diesem Bereich. Ziel der neuen Or-
ganisationseinheit ist es, zentrale Zukunftsthemen der Verwal-
tung zu bündeln und strategisch weiterzuentwickeln.

Digitalisierung
Ein zentraler Schwerpunkt der Stabsstelle liegt im Bereich Digi-
talisierung und Verwaltungsmodernisierung. Ziel ist es, sowohl 
verwaltungsinterne Abläufe als auch externe Verwaltungspro-
zesse zunehmend zu digitalisieren. Dadurch soll zum einen ein 
weitgehend papierloses Arbeiten innerhalb der Verwaltung 
ermöglicht werden. Zum anderen sollen Bürgerinnen und Bür-
ger künftig immer mehr Anträge und Verwaltungsleistungen 
bequem online von zu Hause aus erledigen können.
Bereits umgesetzt wurde ein digitaler Rechnungseingang mit 
entsprechendem Workflow. Rechnungen können damit voll-
ständig digital vom Posteingang über die fachliche Prüfung bis 
zur Auszahlung durch die Kasse bearbeitet werden. In diesen 
Prozess sind auch die Ortsbürgermeister eingebunden.
Ein bedeutender Meilenstein in diesem Jahr wird die Einfüh-
rung der elektronischen Akte (E-Akte) sein. Dieses Projekt 
stellt einen der größten Schritte der internen Verwaltungsdigi-
talisierung dar. Neben effizienteren Arbeitsabläufen soll da-
durch auch die Attraktivität der Verwaltung als Arbeitgeber 
weiter gesteigert werden. Gleichzeitig schafft die E-Akte die 
Grundlage dafür, mobiles Arbeiten für die Mitarbeitenden 
künftig umfassender zu ermöglichen.
Darüber hinaus ist geplant, im Laufe dieses Jahres auch den 
gesamten Posteingang der Verwaltung zu digitalisieren.

IT
Ebenfalls Teil der Stabsstelle ist unser Team der Informations-
technik. Die Mitarbeitenden der IT unterstützen alle Fachberei-
che und Mitarbeitenden der Verbandsgemeindeverwaltung 
Rengsdorf-Waldbreitbach in IT-Fragen. Auch unsere Ortsge-
meinden und Grundschulen werden durch die IT betreut. Zu-

dem bildet die IT-Abteilung junge Menschen als Fachinforma-
tiker in der Fachrichtung Systemintegration aus und sichert so 
den Nachwuchs in der Verwaltungs-IT.

Wirtschaftsförderung
Auch die Wirtschaftsförderung ist ein wichtiger Bestandteil 
der neuen Stabsstelle. Ziel ist es, gute Rahmenbedingungen 
für Unternehmen zu schaffen und die wirtschaftliche Entwick-
lung der Region nachhaltig zu stärken. Dazu gehört unter an-
derem die Unterstützung von Betrieben bei Ansiedlungen 
oder Erweiterungen sowie die Unterstützung bei der Suche 
nach geeigneten Grundstücken. Ein weiterer Schwerpunkt ist 
der Aufbau eines starken Netzwerks zwischen Wirtschaft, 
Verwaltung und weiteren Partnern. Geplant ist außerdem die 
Einrichtung einer Unternehmensdatenbank sowie ein regel-
mäßiger Austausch mit den Unternehmen der Region.
Ein aktueller Schwerpunkt der Wirtschaftsförderung liegt  
zudem in der Organisation und Durchführung von Veranstal-
tungen der Verbandsgemeinde. Ein zentrales Projekt ist die 
Ausbildungsmesse der Verbandsgemeinde Rengsdorf-Wald-
breitbach, die in diesem Jahr bereits zum vierten Mal statt-
fand. Am 24. Januar 2026 präsentierten mehr als 60 Aussteller 
aus der Region und darüber hinaus ihre Ausbildungsangebote. 
Aufgrund der positiven Resonanz wird die Messe auch im 
kommenden Jahr wieder in der Sporthalle Straßenhaus statt-
finden. Der Termin steht mit dem 23. Januar 2027 bereits fest.
Die Ausbildungsmesse entsteht in enger Zusammenarbeit mit 
dem Wirtschaftsforum der Verbandsgemeinde (WiFo), das 
sich auch bei der Organisation weiterer Veranstaltungen als 
verlässlicher Partner der Verwaltung etabliert hat. Derzeit lau-
fen außerdem die Vorbereitungen für die Verbandsgemeinde-
tage, die am 20. und 21. Juni in Waldbreitbach stattfinden 

Neue Stabsstelle bündelt zentrale Zukunftsthemen der 
Verbandsgemeinde Rengsdorf-Waldbreitbach

Rengsdorf-Waldbreitbach
Verbandsgemeinde
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werden. Neben dem Wirtschaftsforum unterstützt auch die 
HEAD Marketingagentur sowie weitere Partner aus Wirtschaft 
und Verwaltung das Team der Wirtschaftsförderung bei der 
Planung und Umsetzung.

LEADER
Zum Aufgabenbereich der Stabsstelle gehört außerdem das 
Projektmanagement, in dem unter anderem die LEADER- 
Förderung angesiedelt ist. LEADER ist ein europäisches  
Förderprogramm zur Entwicklung des ländlichen Raumes. Die  
Verbandsgemeinde Rengsdorf-Waldbreitbach ist Teil der 
sogenannten Raiffeisen-Region, zu der auch die Verbandsge-
meinden Asbach, Dierdorf und Puderbach sowie die Orts
gemeinden der ehemaligen Verbandsgemeinde Flammersfeld 
gehören. Über verschiedene Fördertöpfe können zahlreiche 
Vorhaben finanziell unterstützt werden. Zu den Aufgaben der 
Verwaltung gehören dabei insbesondere Beratung, Planung, 
Antragstellung und Abrechnung entsprechender Projekte.
In den vergangenen Jahren konnten bereits zahlreiche Projekte 
erfolgreich umgesetzt werden. Ein Beispiel ist die Servicestelle 
Gesundheit, die aus einem gemeinsamen Förderantrag der Ver-
bandsgemeinden Dierdorf, Puderbach und Rengsdorf-Wald-
breitbach hervorgegangen ist. Ziel dieses Projektes ist es, die 
ärztliche Versorgung im ländlichen Raum langfristig zu sichern. 
Das Vorhaben wird mit 75 Prozent der Gesamtkosten gefördert.
Auch in der Ortsgemeinde Breitscheid wird derzeit ein weite-
res zukunftsweisendes Projekt realisiert. Dort entsteht eine 
Multifunktionsfläche, die mit rund 500.000 Euro bezuschusst 
wird. Ähnliche Projekte konnten in den vergangenen Jahren 
bereits in den Ortsgemeinden Meinborn und Rüscheid umge-
setzt werden.
Zu den weiteren erfolgreichen Förderprojekten zählen unter 
anderem der Aussichtsturm in Kurtscheid, der HAREBO-Vital-
pfad zwischen Hardert, Rengsdorf und Bonefeld sowie der 
kürzlich geförderte PVC-Messeboden, der erstmals bei der 
Ausbildungsmesse im Januar eingesetzt wurde. Dieses Beispiel 
zeigt deutlich, welche Synergien zwischen der LEADER-Förde-
rung und der Wirtschaftsförderung entstehen können.

IKZ
Darüber hinaus beschäftigt sich die Stabsstelle mit dem Aus-
bau der Interkommunalen Zusammenarbeit (IKZ). Dabei arbei-
ten mehrere Kommunen zusammen, um bestimmte Aufgaben 
gemeinsam effizienter und wirtschaftlicher zu erledigen. Ge-
rade in Zeiten des Fachkräftemangels bietet diese Form der 
Zusammenarbeit große Chancen, Know-how zu bündeln so-
wie Lösungen und Dienstleistungen schneller und effektiver 
bereitzustellen.

Vereinsförderung
Ein weiterer Aufgabenbereich der Stabsstelle ist die Vereins-
förderung. Vereine spielen eine zentrale Rolle im gesellschaft-
lichen Leben der Verbandsgemeinde. Sie bringen Menschen 
zusammen, fördern den Sport, unterstützen kulturelle Aktivi-
täten und stärken das Gemeinschaftsgefühl vor Ort.
Die Verwaltung versteht sich hierbei als Ansprechpartner für 
die Belange der Vereine sowie für deren Unterstützung, Ent-
wicklung und Förderung. Geplant ist, künftig verstärkt be-
darfsgerechte Angebote rund um das Thema Vereinsarbeit zu 
entwickeln und Workshops zu wichtigen Themen anzubieten. 

Ein aktuelles Projekt ist der Aufbau einer Vereinsdatenbank, 
über die sich Bürgerinnen und Bürger künftig über die vielfäl-
tigen Angebote der Vereine in der Verbandsgemeinde infor-
mieren können.
Darüber hinaus sollen Fördermöglichkeiten für Vereine weiter 
ausgebaut werden. Auch die Förderkriterien im Bereich der 
Jugendförderung werden angepasst, um die Vereine in ihrer 
wichtigen Arbeit noch stärker zu unterstützen.
Die neue Stabsstelle bündelt damit zentrale Zukunftsthemen 
der Verbandsgemeinde und trägt dazu bei, Verwaltung, Wirt-
schaft und gesellschaftliches Engagement gemeinsam weiter-
zuentwickeln. Ziel ist es, die Region nachhaltig zu stärken, 
neue Perspektiven zu schaffen und die Lebensqualität für Bür-
gerinnen und Bürger langfristig zu sichern.

Nico Runkel, VG RW

Mitarbeiter der Stabsstelle:
Nico Runkel (Leiter Stabstelle, Digitalisierung, 
Wirtschaftsförderung, LEADER)

Sarah Brettnacher (stellv. Leitung Stabstelle, 
Wirtschaftsförderung, Vereinsförderung, IKZ)

David Lehnert (LEADER, Wirtschaftsförderung, 
Sondervermögen Bund)

Gordon Strutz, Sascha Fritz,
John Tabatt und Samuel Schäfer (Informationstechnik)

Marek Zymelka (dig. Rechnungsworkflow, dig. Posteingang)
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Die Vorbereitungen für die Verbandsgemeindetage Rengs-
dorf-Waldbreitbach 2026 laufen auf Hochtouren – und das 
Interesse ist sehr groß. Zahlreiche Unternehmen, Institutionen 
und Vereine haben sich ihre Ausstellerfläche bereits gesichert. 
In einigen Bereichen sind nur noch wenige Plätze verfügbar. 
Wer Teil dieses besonderen Events sein möchte, sollte sich da-
her jetzt schnell anmelden und einen der letzten Aussteller-
plätze sichern.
Unter dem Motto „WIR SIND RENGSDORF + WALDBREITBACH“ 
lädt die Verbandsgemeinde gemeinsam mit dem Wirtschafts-
forum am 20. und 21. Juni 2026 zu einem großen Gemein-
schafts- und Erlebniswochenende ein. Ziel ist es, die Vielfalt, 
Leistungsfähigkeit und das starke Miteinander der Region 
sichtbar zu machen. Unternehmen, Vereine, Institutionen so-
wie Bürgerinnen und Bürger kommen zusammen, um ihre 
Verbandsgemeinde in all ihren Facetten zu erleben.
Der zentrale Veranstaltungsbereich in Waldbreitbach gliedert 
sich in drei Zonen:
• Sporthalle: Präsentation regionaler Unternehmen aus In-
dustrie, Handwerk, Dienstleistung und Gewerbe – hier stehen 
Austausch, Innovation und regionale Wirtschaft im Mittel-
punkt.
• Außenbereich entlang der Wied: Mobile Präsentationen, 
Gastronomieangebote und familienfreundliche Mitmachaktio-
nen sorgen für lebendige Atmosphäre.
• Rund um das Kolpinghaus: Das kulturelle Zentrum der 
Veranstaltung mit Bühne, Präsentationen der Ortsgemeinden 
sowie Vereins- und Musikauftritten.

Wichtige Weichen für ein starkes
Veranstaltungsformat gestellt
Im Rahmen der bisherigen Planung wurden bereits zentrale 
Grundlagen für die Veranstaltung definiert. Dazu zählen die 
Struktur des Veranstaltungsgeländes, thematische Schwer-
punkte, die Einbindung der Ortsgemeinden und Vereine sowie 
erste Programmpunkte und das Parkflächenkonzept. Ziel ist 
es, ein lebendiges, übersichtliches und gut erreichbares Veran-
staltungserlebnis zu schaffen, das alle Generationen anspricht.

Pierre Fischer, Verbandsbürgermeis-
ter der Verbandsgemeinde Rengsdorf-
Waldbreitbach, betont:
„Ich freue mich sehr, dass sich bei den 
Verbandsgemeindetagen so viele  
Akteure beteiligen und die gesamte 
Verbandsgemeinde in ihrer Vielfalt 
präsentiert. Wirtschaft, Vereine, Orts-
gemeinden und engagierte Men-

schen zeigen gemeinsam, was unsere Region ausmacht –  
dieses starke Miteinander macht unsere Verbandsgemeinde 
lebendig und besonders.“

Ein Event für Aussteller, Vereine und Familien
Die Verbandsgemeindetage Rengsdorf-Waldbreitbach bieten 
ein abwechslungsreiches Programm für alle Generationen:
• Wirtschaft & Gewerbe: Unternehmen präsentieren sich 
unter dem Motto „Entdecken – Staunen – Netzwerken“ und 
nutzen die Veranstaltung als starke Bühne für Sichtbarkeit, 
Kundennähe und neue Geschäftskontakte.
• Ortsgemeinden und Vereine: Im Kolpinghaus zeigen sie, 
wie vielfältig Engagement und Gemeinschaft in der Region 
gelebt werden.
• Kids Fun Zone: Hüpfburgen, Ponyreiten, Mitmachaktionen 
und Bühnenauftritte sorgen für ein buntes Familienprogramm.
Kultur, Genuss und Unterhaltung: Live-Bühnen, regionale 
Künstler, Chöre und Vereine, eine Aftershow-Party am Sams-
tagabend sowie eine Genussmeile mit regionalen Gastrono-
men schaffen besondere Erlebnisse.
• Tourismus, Gesundheit, Nachhaltigkeit und Ehrenamt: 
Informations- und Erlebnisangebote zu Freizeit, Umwelt, Kli-
maschutz und gesellschaftlichem Engagement ergänzen das 
Programm.
Ein stimmungsvolles Highlight bildet das Ballonglühen am 
Samstagabend, das die Veranstaltung atmosphärisch abrundet.
Starke Bühne für die regionale Wirtschaft
Für die regionale Wirtschaft bieten die Verbandsgemeinde-
tage großes Potenzial.

Peggy Stüber, 1. Vorsitzende des 
Wirtschaftsforums Rengsdorf-Wald-
breitbach e. V., unterstreicht:
„Die Verbandsgemeindetage bieten 
unseren Unternehmen eine hervorra-
gende Plattform, um ihre Leistungen 
sichtbar zu machen, neue Kontakte zu 
knüpfen und direkt mit Bürgerinnen 
und Bürgern ins Gespräch zu kommen. 

Wirtschaft · Vereine · Tourismus · Kultur
Verbandsgemeinde Rengsdorf-Waldbreitbach präsentiert ihre Vielfalt
Zahlreiche Aussteller bereits angemeldet – jetzt schnell einen der letzten Plätze sichern!

www.vgtage-rw.de
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Kids Fun Zone mit Ponyreiten

Abendveranstaltung 
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eintritt 
frei!
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+ Samstagabend
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Rengsdorf-Waldbreitbach
Verbandsgemeinde
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Als Aussteller profitiert man von der hohen Besucherfrequenz 
und dem persönlichen Austausch – gleichzeitig haben Unter-
nehmen die Möglichkeit, sich auch als attraktive Arbeitgeber 
in der Region zu präsentieren und potenzielle Fachkräfte auf 
sich aufmerksam zu machen.“

Jetzt Ausstellerplatz sichern – nur noch wenige verfügbar!
Die hohe Nachfrage zeigt bereits jetzt, wie groß das Interesse 
an den Verbandsgemeindetagen ist. Unternehmen, Vereine, 
Institutionen, Kreative sowie Akteure aus den Bereichen Tou-
rismus, Gesundheit, Nachhaltigkeit und Ehrenamt sind herzlich 
eingeladen, sich zu beteiligen.

Die Anmeldung als Aussteller ist online möglich unter:
https://vgtage-rw.de/anmeldung

Nutzen Sie die Chance, Ihr Unternehmen, Ihr Engagement und 
Ihre Ideen einem großen Publikum zu präsentieren, neue Kon-
takte zu knüpfen und Teil eines besonderen Wochenendes für 
die gesamte Region zu werden – sichern Sie sich jetzt einen 
der letzten Ausstellerplätze.� ■

Zahlreiche Unternehmen sind bereits angemeldet:



36 S C H A U  I N S  L A N D   /   A P R I L  2 0 2 6

Im Juni stehen die Verbandsgemeinde-Tage im Schwerpunkt 
unserer Zeitung „Schau ins Land“. Damit rücken wir die Viel-
falt, das Engagement und die Leistungsstärke unserer Region 
ganz besonders in den Fokus.
Für teilnehmende Unternehmen bietet sich damit eine attrak-
tive Gelegenheit, sich aufmerksamkeitsstark zu präsentieren: 
Sie können eine Anzeige zu den regulären Konditionen bu-
chen und erhalten zusätzlich die Möglichkeit, kostenlos einen 
PR-Bericht über Ihr Unternehmen zu veröffentlichen.
So verbinden Sie klassische Werbung mit einer redaktionellen 
Präsentation und nutzen die Juni-Ausgabe gezielt, um Ihr  
Unternehmen im thematischen Umfeld der Verbandsgemein-
de-Tage sichtbar zu machen.
Ob Sie Ihr Unternehmen vorstellen, auf besondere Angebote 
aufmerksam machen oder Ihre Verbundenheit mit unserer Region 
zeigen möchten – mit dieser Kombination schaffen Sie eine 
besonders starke Präsenz in dieser „Schau ins Land“-Ausgabe.

Scannen Sie den QR-Code und finden Sie neben 
den aktuellen Preisen und Anzeigenformaten 
weitere Informationen zu unserer Broschüre 
„Schau ins Land“.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie diese besondere Gele-
genheit für Ihre Unternehmenspräsenz nutzen möchten!

Sascha Mohr, Geschäftsführer der mohrmedien gmbh
und das „Schau ins Land“-Team

Verbandsgemeinde-Tage als Schwerpunkt der Juni-Ausgabe –
Präsentieren Sie Ihr Unternehmen im „Schau ins Land“!
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Mit einem feierlichen Festakt wurde in Waldbreitbach der 
200. Geburtstag von Mutter Rosa (Margaretha Flesch) began-
gen. Zahlreiche Gäste aus Kirche, Gesellschaft und Politik nah-
men an der Veranstaltung teil, um das Leben und Wirken der 
Ordensgründerin zu würdigen.
Bürgermeister Pierre Fischer, die Ortsbürgermeisterinnen von 
Waldbreitbach, Monika Kukla, und von Hausen, Carmen Bo-
den, überbrachten die Glückwünsche der kommunalen Fami-
lie an Generaloberin Schwester Michaele.
In seinem Grußwort stellte Bürgermeister Fischer das Leitmotiv 
des Jubiläums „Lebensstark – ein Leben aus Gott im Schatten 

und Licht“ in den Mittelpunkt. Mutter Rosa habe nicht nur im 
Licht gewirkt, sondern auch Zeiten der Prüfung und des Rück-
zugs erlebt. Gerade darin liege ihre besondere Lebensstärke.
„Mutter Rosa steht für eine Haltung, die bis heute trägt: ver-
wurzelt im Glauben, zugewandt den Menschen und bereit, 
Verantwortung zu übernehmen – auch unter schwierigen  
Bedingungen“, so Bürgermeister Fischer. „Ihr Wirken prägt  
unsere Region bis heute und ist Teil unserer Identität.“

v.l. Dr. Heinz-Jürgen Scheid, Vorsitzender des Vorstandes der 
Marienhaus Stiftung, Ortsbürgermeisterin Carmen Boden 
(Hausen), Generaloberin Schwester Michaele,
VG-Bürgermeister Pierre Fischer und Ortsbürgermeisterin 
Monika Kukla (Waldbreitbach)� Foto: Joachim Gies

Grabmale Busch
56567 Neuwied-Niederbieber · Neuer Weg 45 ·  0 26 31 / 5 67 49

Stilvolle Grabmale
www.grabmale-busch.de
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200 Jahre Mutter Rosa – Festakt in Waldbreitbach würdigt 
beeindruckendes Lebenszeugnis
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Frauenclub Hardert
Der Frauenclub Hardert wurde 1991 mit 32 Mitgliederinnen 
gegründet. Diese Zahl ist bis heute auf 90 Frauen gewachsen, 
worauf wir sehr stolz sind.
Jedes Jahr finden zwei Touren statt, um die Gemeinschaft zu 
pflegen. Für die ältere Generation gibt es einen gemütlichen 
Nachmittagskaffee.
Gerne Unterstützen wir die ortsansässigen Vereine bei ihren 
Veranstaltungen, z.B. mit Kaffee und Kuchen.
Zum Jahresende richten wir noch einen kleinen Weihnachts-
markt mit Leckereien und Selbstgebasteltem für Groß und 
Klein aus. Dieser findet in diesem Jahr am 12. Dezember am 
Dorfgemeinschaftshaus statt.� Meike Fogel

In einem gemeinsamen Grußwort der beiden Ortsbürgermeis-
terinnen betonte Monika Kukla die besondere Bedeutung für 
Waldbreitbach: „Mutter Rosa ist untrennbar mit der Geschich-
te unseres Ortes verbunden. Ihr Mut und ihre Entschlossenheit 
haben Waldbreitbach weit über die Region hinaus bekannt 
gemacht. Dieses geistliche und soziale Erbe erfüllt uns mit 
Stolz und Dankbarkeit.“
Carmen Boden würdigte das bleibende Vermächtnis der Or-
densgründerin: „Das Lebenswerk Mutter Rosas zeigt, was ent-
stehen kann, wenn Glaube in konkretes Handeln übersetzt 
wird. Ihre Nächstenliebe wirkt bis heute fort – in Einrichtun-
gen, in Begegnungen und im täglichen Einsatz für Menschen.“
Aus der von Mutter Rosa gegründeten Gemeinschaft der 
Waldbreitbacher Franziskanerinnen entwickelte sich über Jahr-

zehnte hinweg ein weitreichendes Netzwerk christlicher Hilfe. 
Heute setzt unter anderem die Marienhaus Gruppe dieses En-
gagement in den Bereichen Pflege, Gesundheit und soziale 
Begleitung fort.
Als sichtbares Zeichen der Verbundenheit kündigte Bürger-
meister Fischer an, dass die Verbandsgemeinde im kommen-
den Frühjahr einen Baum pflanzen werde. Dieser steht symbo-
lisch für Verwurzelung, Wachstum und Beständigkeit – Werte, 
die das Wirken Mutter Rosas bis heute prägen.
Der Festakt machte deutlich: 200 Jahre nach ihrer Geburt ist 
Mutter Rosa nicht nur eine historische Persönlichkeit, sondern 
eine bleibende Inspiration für gelebte Verantwortung, Nächs-
tenliebe und Gemeinschaft.

David Lehnert, VG RW

Samstag, 25. April 2026
Wiedhöhenhalle Kurtscheid
Konzertbeginn: 19:00 Uhr · Einlass ab 18:00 Uhr

Eintritt: 15,00 Euro

Gute Unterhaltung wünscht Ihr
Musikverein „Musikverein „HARMONHARMONllEE“ Kurtscheid e.V.“ Kurtscheid e.V.

Frühjahrs-
konzert
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Stihl Motorsäge Stihl
Rasen-
mäher

ab

174,- €

Stihl
Frei-
schneider

ab

139,- €ab 199,- €

Jetzt zum Frühjahrs-Check!
Stihl
Heckenschere

ab 139,-€
Dierdorfer Straße 573
56566 Neuwied (Gladbach)
Telefon 02631/358123
www.castor-forst-und-gartengeräte.de

Oberraden. Am Samstag, dem 28. Februar 2026, konnte Oliver 
Kleinmann zahlreiche aktive Sänger sowie interessierte passive 
Mitglieder zur Jahreshauptversammlung des Männergesang-
verein Concordia Oberraden und zugleich zur letzten offiziel-
len Vereinsversammlung im Gasthaus Waldblick begrüßen, 
bevor die Wirtsleute Ilse und Paul Runkel den wohlverdienten 
Ruhestand antreten. 
Der vorgetragene Jahresbericht veranschaulichte nochmal ein 
ereignisreiches Jahr. Höhepunkte waren dabei das zu Beginn 
des vergangenen Jahres stattgefundene Candlelight Konzert in 
der ev. Kirche in Oberhonnefeld bei stimmungsvollem Kerzen-
schein und musikalischen sowie kulinarischen Freuden als auch 
das Weinfest im Herbst unter dem Motto Vino & Vocals mit 
befreundeten Chören. Ebenfalls zu erwähnen war der emotio-
nale Auftritt des Chores vor Gästen und Personal des Rhein-
Wied Hospizes in Neuwied im Rahmen einer feierlichen Über-
gabe eines Spendenchecks des Chores an die Hospizleitung. 

Der sich an den Jahresbericht anschließende Kassenbericht be-
stätigte auch finanziell ein erfolgreiches Jahr mit positivem Er-
gebnis. Für das Jubiläumsjahr 2027, in dem der Chor auf stolze 
130 Jahre zurückblicken kann, laufen bereits die Planungen 
und so konnte der Vorstand bereits eine Neuauflage des Candle
light-Konzertes zu Beginn des kommenden Jahres sowie u.a. 
ein Mitsingkonzert und eine Mehrtagestour des Vereins im 
jahresverlauf in Aussicht stellen. Im Rahmen einer kleinen Fei-
erstunde wurde Hans-Werner Breithausen für 50 Jahre und 
Rainer Kleinmann für 70 Jahre aktives Singen im Chor ausge-
zeichnet. Zusätzlich wurde Hans-Werner Breithausen vom Vor-

stand noch zum Ehrenmit-
glied des Chores ernannt. 
Auch für dieses Jahr hat der 
Chor schon einige Termine 
im Kalender, und so freut 
man sich bereits auf das an-
stehende Open-Air-Konzert 
des Oberradener Chores im 
August sowie auf die vielen 
Gastauftritte bei befreunde-
ten Chören. Im Anschluss an 
die Sitzung wurde der Abend 
in gewohnt geselliger Runde 
ausklingen gelassen. 

Philipp Peil

Jahreshauptversammlung des 
MGV Concordia Oberraden

v.l.n.r.: Frank Hoffmann, Rainer Kleinmann,
Hans-Werner Breithausen, Oliver Kleinmann

Foto: Simon Beranek
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sports & more
Beatrix Kirberger
Königsberger Str. 10
56564 Neuwied

• gesunde, individuelle Ernährung

• Gewichtsoptimierung

• Gesundheit verbessern
          - Bluthochdruck
          - Diabetes
          - Rheuma
          - Schilddrüsenerkrankung
          - u.v.m.

mit meiner professionellen Hilfe!

28 Tagen zu deiner 
persönlichen 
Wunschfi gur.

Sie scha�en es,

www. beatrixkirberger.coach
Fon: 0152 - 33806459

i n f o @ b e a t r i x k i r b e r g e r . c o a c h

�������������

Der Weg zu 
Leichtigkeit & Vitalität

Der Weg zurück zu mehr 
Leichtigkeit
Viele Menschen wünschen sich mehr Energie, ein gesundes 
Gewicht und ein besseres Körpergefühl. Doch pauschale Di-
äten führen oft nicht zum gewünschten Erfolg.
Entscheidend ist eine Ernährung, die zum eigenen Stoff-
wechsel und zu den persönlichen Lebensgewohnheiten 
passt. Individuelle Ernährungsstrategien können dabei hel-
fen, das Gewicht zu regulieren und gleichzeitig die Gesund-
heit zu unterstützen.
Mit der richtigen Begleitung lassen sich neue Gewohnheiten 
leichter umsetzen – für mehr Leichtigkeit, Vitalität und ein 
gutes Gefühl im eigenen Körper. Vereinbaren Sie ein Erstge-
spräch: info@beatrixkirberger.coach oder Tel. 015233806459
� Beatrix Kirberger

Physiologische Ernährungsberatung, Neuwied

Um 14.00 Uhr könnten Sie noch Bäume ausreißen. Zwei Stun-
den später fällt Ihnen das Denken schwer, der Kopf fühlt sich 
an wie Watte. Ein Schokoriegel hilft kurz, dann geht es wieder 
bergab. Abends auf dem Sofa dann wieder dieser Heißhunger. 
Kennen Sie das?
Dahinter steckt oft ein schwankender Blutzucker. Nicht im Sin-
ne von Diabetes, sondern eher eine Energieverwaltung, die 
aus dem Takt geraten ist. Der Blutzucker versorgt Ihren Körper 
mit Energie – vor allem das Gehirn. Wenn er Achterbahn fährt, 
merken Sie das direkt: an Ihrer Konzentration, Ihrer Stimmung, 
Ihrer Kraft.

Im letzten Artikel haben wir über die Leber gesprochen. Die 
spielt auch hier mit: Sie speichert Glukose und gibt sie zwi-
schen den Mahlzeiten wieder ab. Das hält den Blutzucker nor-
malerweise stabil. Wenn das System aber aus dem Gleichge-
wicht gerät, spüren Sie es sofort. Heißhungerattacken, obwohl 
Sie gerade erst gegessen haben. Zittrigkeit, wenn eine Mahl-
zeit ausfällt. Kopfschmerzen am Nachmittag. Manche wachen 
nachts zwischen zwei und vier auf – ein mögliches Zeichen 
dafür, dass die Leber den Blutzucker nicht halten kann und der 
Körper mit Stresshormonen gegensteuert.
Apropos Stress: Der ist ein massiver Faktor. Unter Druck schüt-
tet Ihr Körper Cortisol und Adrenalin aus, um Energie bereitzu-
stellen – als müssten Sie vor einem Raubtier weglaufen. Nur 
dass Sie am Schreibtisch sitzen. Der Blutzucker steigt, wird 
aber nicht verbraucht. Das Insulin kommt nicht hinterher. 
Langfristig reagieren die Zellen schlechter darauf. Ein Teufels-
kreis.
Was hilft? Nicht weniger essen, sondern anders kombinieren. 
Vollkorn statt Weißmehl. Immer Protein dazu – Ei, Fisch, Hül-
senfrüchte. Gute Fette wie Nüsse oder Avocado. Das lässt den 
Blutzucker sanft ansteigen und langsam wieder sinken, statt in 
die Höhe zu schießen. Praktisch: Morgens Vollkornbrot mit Ei 
und Gurke statt Marmeladenbrötchen. Mittags Gemüse-Curry 
mit Linsen statt Nudeln. Zwischendurch vielleicht eine Hand-
voll Nüsse. Simpel, aber wirksam. Abends Lachs mit Ofenge-
müse statt nur Brot mit Käse.  
Bewegung macht ebenfalls einen Unterschied. Schon zehn Mi-
nuten Spaziergang nach dem Essen senken die Blutzuckerspit-
zen. Die Muskeln nehmen Glukose auf, ohne viel Insulin zu 
brauchen. Das entlastet den ganzen Stoffwechsel.

Wichtig: Jeder Körper reagiert anders. Manche brauchen mehr 
Protein, andere mehr Fett. Was bei einer Person klappt, funk-
tioniert bei Ihnen vielleicht nicht genauso. Wenn Sie trotz aus-
reichendem Essen ständig erschöpft sind, die Energie stark 
schwankt oder Sie schlecht schlafen, lohnt es sich genauer 
hinzuschauen. Oft hängt das mit der Leber zusammen, mit 
dem Darm, mit Hormonen. Die beeinflussen sich alle gegen-
seitig. Stabile Energie entsteht, wenn diese Faktoren gut zu-
sammenspielen – und genau da setzt individuelle Beratung an.

Beatrix Kirberger,
Gesundheitscoach

Von fit zu müde – und wieder zurück
Warum stabile Energie mehr ist als „genug essen“

Bild: © scyther5 – iStockphoto
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Schäferei
Marie-Theres und
Werner Neumann

Mainzer Straße 55
56566 Neuwied (Heimbach-Weis)

Telefon 0 26 31 - 35 21 41

Wir bieten im Hofladen:

Frisches
Lammfleisch

eigene Schlachtung

Lammwurstwaren,
Kartoffeln, Eier u.v.m.

Öffnungszeiten Hofladen:
Montag, Dienstag, Mittwoch geschlossen

Donnerstag u. Freitag: von 9 bis 12.30 und 14 bis 18 Uhr
Samstag: von 9 bis 13 Uhr

Wochenmärkte:
Dienstag: Koblenz Schlossstraße – 8 bis 14 Uhr

Mittwoch: Ehrenbreitstein Kapuzinerplatz – 16 bis 19 Uhr
Samstag: Siegburg Marktplatz – 8 bis 14 Uhr

www.hof-meerheck.de
e-mail: hof-meerheck@web.de

     Der Backfreund  
- Regionale Mehle  
- Handwerksbäckerei 
- ohne Fertigmischungen 
- Leidenschaft  
- Spaß am Backen  
- Individuelle Backwaren 
- Beratung rund um unsere Produkte  
- Backkurse 

Bäckerei Backfreund 
Traditionelle HANDwerksbäckerei 

Inh. Torsten Burkhardt 
Info: www.backfreund.de 

Facebook/Backfreund  

Vielfältig, lehrreich und direkt vor 
der Haustüre: Der Naturpark 
Rhein-Westerwald hat gemein-
sam mit dem Forstamt Dierdorf 
das neue Jahresprogramm „Der 
Natur auf der Spur“ vorgestellt. 
Im Restaurant Paganetti in Ver-
scheid gaben die Verantwortli-
chen am 10. März den Start-
schuss für die neue Saison. 
Im Mittelpunkt der Veranstal-
tung stand der Dank an die  
vielen Kooperationspartner. Die  
erste Vorsitzende des Natur-
parks, Fürstin zu Wied, der 2. 
Vorsitzende Landrat Achim Hall-
erbach, der Leiter des Forstamtes 
Dierdorf Uwe Hoffmann sowie 
die Geschäftsführerin des Natur-
parks Irmgard Schröer würdigten 

das Engagement der zahlreichen Akteurinnen und Akteure, 
deren Einsatz ein so breites Programm überhaupt erst möglich 
macht. Jahr für Jahr leisten sie einen unverzichtbaren Beitrag 
dazu, die Schönheit und Bedeutung der heimischen Natur für 
die Menschen erlebbar zu machen.
„Jedes Jahr wächst das Programm weiter und wird durch neue 
Ideen bereichert. Unsere Partner und Ehrenamtlichen bringen 
viel Kreativität und Engagement ein. Genau diese Mischung 
aus bewährten Angeboten und neuen Impulsen macht das 
Jahresprogramm so attraktiv für Menschen aller Generatio-
nen“, betonte Fürstin zu Wied.
Das jährlich erscheinende Veranstaltungsprogramm ist breit 
gefächert und macht schnell deutlich: Die heimische Natur ist 
alles andere als eintönig, so Forstamtsleiter Uwe Hoffmann. 
Neben klassischen Wanderungen lädt das Programm zu the-
matischen Exkursionen ein – etwa zu Geologie, Kräutern, der 
Römergeschichte oder der heimischen Tierwelt. Auch für klei-
ne Entdeckerinnen und Entdecker ist mit speziellen Angeboten 
und abwechslungsreichen Ferienprogrammen bestens ge-
sorgt. Fachkurse, zum Beispiel zum Obstbaumschnitt oder für 
Waldbesitzer, sowie Veranstaltungen zu Klimawandel und 
Nachhaltigkeit runden das Angebot ab. So ist von März bis 
Dezember für alle Generationen etwas dabei.
Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der Umweltbildung. Vor 
allem für Familien und Kinder wurden zahlreiche Aktionen 
entwickelt, die ökologische Zusammenhänge spielerisch und 
hautnah erlebbar machen. Vielfältige Freizeit- und Ferienange-
bote in der Natur laden dazu ein, die eigene Umgebung aus 
neuen Perspektiven zu entdecken.
„Der Naturpark Rhein-Westerwald bietet eine einzigartige 
Landschaft. Umso wichtiger ist es, das Umweltbewusstsein 
der Menschen zu stärken und ihnen zu zeigen, wie schützens-
wert unsere heimische Natur ist“, erklärte Landrat Achim Hall-
erbach. Das Jahresprogramm erscheint seit über 20 Jahren 
und schafft die Verbindung zwischen Wissen, Erlebnis und 
Verantwortung.

„Der Natur auf der Spur“
Naturpark Rhein-Westerwald und das Forstamt Dierdorf 
präsentieren neues Jahresprogramm 2026

www.wald.rlp.de

Naturpark 
Rhein-Westerwald

DerDer  NaturNatur
      aufauf  derder  SpurSpur

Jahresprogramm
2026

Regionales Lammfleisch
Lammbratwurst
Lammsalami
Lammsteig Knacker

Maik Schwarz · Rengsdorf
Mobil 01 71 - 6 78 42 78

Bauernhof Glabach
Januar bis Dezember 

jeden Mittwoch frische Hähnchen
Kartoffeln aus eigenem Anbau

Dierdorfer Straße 239 · 56564 Neuwied
Tel. 0 26 31 - 5 57 88 · Fax 95 87 22

Geöffnet Di. bis Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
Montag Ruhetag · Samstag 9.00 – 14.00 Uhr

Geflügel
täglich frische Eier
Obst und Gemüse

der Saison

�

Rindfleisch
aus heimischer
Produktion –
direkt ab Hof,
portionsgerecht zerlegt
Die Tiere werden nur mit hofeigenem
Futter gemästet (Gras- und Maissilage, Heu
und eigenes Quetschgetreide).
Ausreichendes Abhängen der Tiere im
hofeigenen Kühlhaus garantiert beste Qualität.

Ausgezeichnet mit dem Herkunftssiegel
„Rindfleisch aus Rheinland-Pfalz“

Familie Runkel · Glockenhof
56579 Rengsdorf
Telefon 0 26 34 / 82 20

Bauernhof Glabach
Februar bis Dezember

jeden Donnerstag frische Hähnchen
Kartoffeln aus eigenem Anbau

Dierdorfer Straße 239 · 56564 Neuwied
Tel. 0 26 31 - 5 57 88  ·  Fax 95 87 22

Geöffnet Mo. bis Sa. 9.00 – 19.00 Uhr

Geflügel
täglich frische Eier
Obst und Gemüse

der Saison

Marie-Theres und
Werner Neumann

Mainzer Straße 55
56566 Neuwied (Heimbach-Weis)

Tel. 0 26 31 - 35 21 41 · Fax 34 51 74

Wir bieten im Hofladen:

Frisches
Lammfleisch

Lammwurstwaren
Kartoffeln, Eier,

Lammfelle, Wolltiere,
u.v.m.

Öffnungszeiten: Di + Mi 9.00 - 12.30 Uhr
Do + Fr 9.00-12.30 + 14.00-18.00 Uhr · Sa 8.30-13.00 Uhr

www.hof-meerheck.de
e-mail: hof-meerheck@web.de

Chefjens-Lädchen
Peter Anhäuser
Rodenbach bei Neuwied
Oberdorfstraße 24
Telefon 0 26 31 / 7 53 13
Unser Angebot i m Ho
aden:
Frisches Lammfleisch (Hofschlachtung),
verschiedene Wurst sorten, Obst, Gemüse
& Kartoffeln aus eigenem Anbau u.v.m.

• Frühstüc k
• belegte Brötchen und Brot
• Ka	ee & hausgebackener Kuchen
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.  6 .30  – 12.00 und 15.30  – 18.00  U hr
Mi. 6.30  – 12.00  U hr ·  Sa.  7 .00  – 13.00  U hr

Natur
pur!

• Rindfleisch (abgehangen)
vom Erzeuger

• dem BIO-Kontroll verfahren
angeschlossen

• küchenfertig zerlegt
Wer kennt sie nicht, die
schwarzen Galloway-Rinder an der
B 256 bei Straßenhaus!
Ich freue mich auf Ihren Anruf!
Sven Hoffmann
Ringstraße 1 · 56587 Straßenhaus
privat: Reiweg 6
Tel. 0 26 34 / 94 01 79 und
Mobil 01 71 / 6 15 19 02

GALLOWAY
GOURMET-FLEISCH

Zum  L ämmerstübchen

Hofverkauf:
Kartoffeln, Eier
Hausgemacht:
Brotaufstriche, Brötchen, Brot & Kuchen

Peter Anhäuser

Auf Voranmeldung:
Frühstück ab 6.30 Uhr

Öffnungszeiten:
Freitag & Samstag 6.30 – 12.00 Uhr

Auf Voranmeldung:
Für kleinere / größere Gruppen bieten 
wir außerhalb o.g. Öffnungszeiten 
weiterhin gerne Frühstück, Kaffee & 
Kuchen an.
Sprechen Sie uns einfach an!

Übernachtung:
• Ferienwohnung für bis zu 5 Pers.
• 2 Doppelzimmer
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Die Vorsitzende Fürstin zu Wied bedankte sich zum Abschluss 
auch bei der Sparkasse Neuwied, die die Arbeit des Natur-
parks jährlich mit einer großzügigen Spende unterstützt und 
so auch in diesem Jahr die Herausgabe des Jahresprogramms 
ermöglicht.
Das Jahresprogramm ist ab sofort bei der Geschäftsstelle des 
Naturparks, allen Verbandsgemeindeverwaltungen des Krei-
ses Neuwied sowie der Verbandsgemeinde Aktenkirchen-

Flammersfeld, den jeweiligen Tourist-Informationen, bei den 
Filialen der Sparkasse Neuwied und beim Forstamt Dierdorf 
erhältlich.
Auf der Internetseite des Naturparks sind alle Veranstaltungen 
zudem im Veranstaltungskalender eingetragen und als PDF-
Datei verfügbar unter
www.naturpark-rhein-westerwald.de

Naturpark Rhein-Westerwald e.V.

•	� Regionale Bio-Honige und außer-
gewöhnliche Honigzubereitungen

•	� Bio-Bienenwachs und Bienen-
wachskerzen

•	� Streuobstsäfte, Obst-Mischsäfte 
und andere Streuobstprodukte

•	� Lohnmosterei: Saft aus deinem 
 eigenen Obst 

•	� Produkte aus dem Bio-Garten
•	� Verkaufsautomat 24/7 

Neuwieder Str. 14 · Anhausen 

Bioland-Hof 
Silvia und Christoph Puderbach GbR

Schmiedestr. 1 · 56584 Anhausen
Telefon: 0 26 39 - 15 47

info@lohnmosterei-anhausen.de
www.lohnmosterei-anhausen.de

Unser 24/7 
Hofladen:
56584 Anhausen

Neuwieder Straße 14 
(vor der Sparkasse)

Silvia und Christoph Puderbach GbR
Schmiedestraße 1 | 56584 Anhausen

Telefon 02639 1547
info@lohnmosterei-anhausen.de
www.lohnmosterei-anhausen.de

Unser 24/7 
Hofladen:
56584 Anhausen

Neuwieder Straße 14 
(vor der Sparkasse)

Silvia und Christoph Puderbach GbR
Schmiedestraße 1 | 56584 Anhausen

Telefon 02639 1547
info@lohnmosterei-anhausen.de
www.lohnmosterei-anhausen.de

Das neue Jahresprogramm des Naturparks Rhein-Westerwald wurde im Beisein der 1. Vorsitzenden 
Isabelle Fürstin zu Wied, dem 2. Vorsitzenden, Landrat Achim Hallerbach, dem Leiter des Forstamtes 
Dierdorf, Uwe Hoffmann und der Geschäftsführerin des Naturparks, Irmgard Schröer vorgestellt.

Das war am 05.03.2026 für die Wandergruppe der Senioren-
gemeinschaft Hümmerich bei strahlendem Sonnenschein ein 
besonderes Event. Karl Heinz Lehnert aus Hümmerich und 
Bernie Hecken aus Krunkel hatten sich als Wanderführer zur 
Verfügung gestellt und informierten fachkundig über Wald, 
Walbewirtschaftung, Funktion und Arbeitsweise eines Koh-
lenmeilers am Beispiel des in Hümmerich nachgebauten Mei-
lers und den besonderen Lebensraum „kleines Biotop“ im 
Hümmerich Wald. Die Wanderstrecke war seniorengerecht 
ausgewählt, betrug 6,5 km und dauerte auf Grund vieler Er-
klärungen und Informationen gute 2 Stunden. Die 24 köpfige 
Wandergruppe freute sich nach so viel Gesehenem und Ge-
hörtem auf die Einkehr beim Gasthof Dreydoppel. Dort wurde 

guter Kaffee und ein umfangreiches Kuchenbuffet genossen. 
Bis in die späten Nachmittagsstunden ließen alle Teilnehmer: 
innen in fröhlicher  Runde und bei netten Gesprächen diese 
besondere Wanderung nochmals Revue passieren. Alle konn-
ten wieder einmal feststellen wie gesund die Bewegung des 
Wanderns ist und in einer netten Wandergruppe dieses alles 
Freude und Spaß bereitet. Die nächste Wanderung am Don-
nertag den 02.04.2026 ist bereits durch Bernie Hecken in Pla-
nung. Dann heißt es Wandern und Erleben „Seifens Bahnge-
schichte – 1. Klasse“ auf den Spuren der bedeutenden Seifener 
Bahn während der Zeit des Erzabbaus in der Region. Die Wan-
derung wird wieder senioren-
gerecht sein, über ca. 7 km 
gehen und einer Wanderzeit 
von ca. 2,5 Stunden betra-
gen. Informationen zu den 
Wanderaktivitäten der Wan-
dergruppe Seniorengemein-
schaft Hümmerich erteilt ger-
ne Martin Sandmann, Telefon 
0 26 87 – 13 48 oder E-Mail 
sandmann-1@t-online.de 

Wandergruppe Seniorenge-
meinschaft Hümmerich 
i.A. Martin Sandmann

Wandern in Hümmerichs Wäldern…
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Horhausen 
im FrühlingsGlück!

Endlich ist es wieder soweit: Am 1. April startet die Standortini-
tiative Marktplatz Region Horhausen e.V. ihre beliebte Gemein-
schafts-Aktion Horhausener FrühlingsGlück. Dann gilt es wieder 
bei allen teilnehmenden Geschäften und Gastronomiebetrieben 
beim Einkauf die heißbegehrten Lose zu sammeln, um schließ-
lich bei der abschließenden großen Anwesenheitsverlosung im 
Rahmen des 44. Westerwälder Blumenmarktes am 9. Mai 2026 
tolle Preise abzustauben! 

Wertschecks im Gesamtwert
von 300 Euro, 200 Euro und 100 Euro 
und viele weitere attraktive Gewinne warten auf dich!

Insgesamt 10.000 Lose werden an die teilnehmenden Unterneh-
men der Standortinitiative Marktplatz Region Horhausen e.V. ver-
teilt und warten auf ihre glücklichen Gewinner. Wer genau wissen 
möchte, wo man beim Einkauf die heißbegehrten Lose erhält, der 
sollte beim Betreten des Geschäftes im Eingangsbereich auf das 
Horhausener FrühlingsGlück-Plakat achten. Alle teilnehmenden 
Geschäfte und Gastronomiebetriebe im Überblick sowie die Teil-
nahmebedingungen sowie und weitere Infos rund um das Horhau-
sener FrühlingsGlück findest du findest du über den QR-Code in 
der nebenstehenden Anzeige bzw. auf der Homepage der Stand-
ortinitiative www.marktplatz-horhausen.de.

Und so kannst auch du glücklicher Ge-
winner attraktiver Preise werden: Bei 
deinem Einkauf in den teilnehmenden 
Geschäften erhältst du ein zweiteiliges Los. Sammle die Lose und 
trage deine persönlichen Daten auf dem Losabschnitt ein. Bringe 
die Lose dann alle vollständig mit zum Westerwälder Blumenmarkt 
in Horhausen am Samstag, dem 9. Mai 2026. Erst vor Ort wird un-
mittelbar vor dem Einwurf in die Lostrommel das Los an der mar-
kierten Trennlinie geteilt. Dann wird der  mit dem Namen versehene 
Abschnitt bis spätestens 15:45 Uhr in die beaufsichtigte Lostrom-
mel vor dem Kaplan-Dasbach-Haus (KDH) eingeworfen. 

Die große Anwesenheitsverlosung startet pünktlich um 16:00 Uhr 
vor dem KDH; bei Regen wird die Verlosung im KDH vorgenom-
men. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, der Gewinn erfolgt nur 
bei Anwesenheit! Meldet sich eine Gewinnerin oder ein Gewinner 
nicht, wird ein neues Los für den entsprechenden Gewinn gezogen.

Muttertag, Geburtstag, 
Jubiläum …

Zeit für kleine Geschenke!
Verschenke Wertschecks 
statt Online-Gutscheine!

Du erhältst die Marktplatz-Wertschecks bei der Westerwald Bank 
und der Sparkasse in Horhausen und 
kannst diese bei allen teilnehmenden 
Mitgliedsunternehmen wie Bargeld 
einlösen. So unterstützt du gleichzeitig 
die lokale Wirtschaft! Die Mitgliedsun-
ternehmen, die Wertschecks anneh-
men, erkennst du am Wertschecklogo 
im Eingangsbereich oder du findest 
sie auf der Marktplatz-Homepage 
www.marktplatz-horhausen.de.
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Mach mit, kauf ein in der leistungsstarken Region Horhausen. Dein 
Ort, der fast alles zu bieten hat, was das Herz begehrt! Gewinne als 
Hauptpreise Marktplatz-Wertschecks im Gesamtwert von 300 Euro 
(1. Preis), 200 Euro (2. Preis) und 100 Euro (3. Preis) sowie viele wei- 
tere attraktive Wert- und Sachreise, bereitgestellt von den Mitgliedern 
der Standortinitiative Marktplatz Region Horhausen e.V.
Die Marktplatz-Mitglieder wünschen viel Glück!
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G. Weingarten GmbH & Co. KG
Industriestraße 2  •  56581 Kurtscheid
Tel.: 0 26 34 / 96 61-0  •  Fax 96 61-15

info@weingarten-shk.de 
www.weingarten-shk.de

Planung und Ausführung
        von Wärmepumpen
                nachhaltig und effizient!

Innovation und Service

für Bad, Heizung,

Lüftung und Solartechnik

Waldbreitbach. „Wer zu viel des Guten tut, hat leicht einen an 
der Waffel.“ Was sich aus dem Volksmund zunächst wie ein 
Spott und Hohn liest, hat jetzt in Waldbreitbach im wörtlichen 
Sinne eine schmackhaft-(puder-)zuckersüße Note bekommen 
und die ist im Umkehrschluss „mit der Waffel viel Gutes tun“ 
aller Ehren wert. Den Erlös aus dem jüngsten Verkauf von 
Waffeln spendeten die Frauen des Ortsgruppe Waldbreitbach 
der Katholischen Frauen Deutschlands (kfd) nämlich der Bene-
fizaktion „Frauen in Not“ der historischen 1. Bundeskönigin 
Andrea Reiprich und ihres Prinzgemahls Thomas Herschbach. 
„Einmal im Jahr backen wir Waffeln, die wir an zwei Wochen-
enden gegen eine Spende unter die Leute bringen. Den ge-
samten Erlös lassen wir regelmäßig Einrichtungen im Landkreis 
Neuwied zukommen, die Frauen in Bedrängnis unterstützen. 
Da war es naheliegend, in diesem Jahr das Charity-Projekt des 
Bundeskönigspaares 2022 zu fördern“, erläuterten die Frauen 
vom Leitungsteam Marlies Engels, Angelika Kröll und Christiane 
Zöller, die beim guten Naschwerk einmal mehr auf ihre Mitstrei-
terinnen aus der Ortsgruppe Waldbreitbach bauen konnten.
Seit über siebzig Jahren ist bei den engagierten Damen aus 
dem Herzen des Wiedtals richtig etwas gebacken, wenn es um 
uneigennützige Hilfe geht. So viel ehrenamtliche Wohltat fin-
det auch den Respekt von Andrea Reiprich. „Beim Bundes-

schießen errang ich 2022 die Bundeskönigswürde mit der  
Idealzahl 30 von 30 möglichen Ringen. Weil mich dieser Erfolg 
dankbar macht, möchte ich mit meinem Lebensgefährten 
Partner Thomas Herschbach etwas davon weitergeben und so 
haben wir unser Benefiz-Projekt „Frauen in Not“ ins Leben 
gerufen. Herzlichen Dank an die Waldbreitbacher kfd für ihr 
Engagement und die Spende! Auch dieses Geld bleibt im 
Landkreis Neuwied und ist für Menschen bestimmt, die häus-
licher Gewalt ausgesetzt sind.“

Thomas Herschbach
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kfd Waldbreibach spendet für Projekt
der 1. Bundeskönigin Andrea Reiprich
250 Euro aus dem Verkauf von selbstgebackenen Waffeln
für „Frauen in Not“ – Projekt des Bundeskönigspaares 2022
bleibt auf Erfolgskurs
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Abschnitt bis spätestens 15:45 Uhr in die beaufsichtigte Lostrom-
mel vor dem Kaplan-Dasbach-Haus (KDH) eingeworfen. 
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vor dem KDH; bei Regen wird die Verlosung im KDH vorgenom-
men. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, der Gewinn erfolgt nur 
bei Anwesenheit! Meldet sich eine Gewinnerin oder ein Gewinner 
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die lokale Wirtschaft! Die Mitgliedsun-
ternehmen, die Wertschecks anneh-
men, erkennst du am Wertschecklogo 
im Eingangsbereich oder du findest 
sie auf der Marktplatz-Homepage 
www.marktplatz-horhausen.de.
 

 Marktplatz Region Horhausen e.V. informiert:
Fo

to
s:

 C
la

ud
iu

s 
Le

ich
er

Mach mit, kauf ein in der leistungsstarken Region Horhausen. Dein 
Ort, der fast alles zu bieten hat, was das Herz begehrt! Gewinne als 
Hauptpreise Marktplatz-Wertschecks im Gesamtwert von 300 Euro 
(1. Preis), 200 Euro (2. Preis) und 100 Euro (3. Preis) sowie viele wei- 
tere attraktive Wert- und Sachreise, bereitgestellt von den Mitgliedern 
der Standortinitiative Marktplatz Region Horhausen e.V.
Die Marktplatz-Mitglieder wünschen viel Glück!

Anzeige-PR FrühlingsGlück 2026 Schau ins Land.indd   1Anzeige-PR FrühlingsGlück 2026 Schau ins Land.indd   1 13.03.26   17:1013.03.26   17:10



44 S C H A U  I N S  L A N D   /   A P R I L  2 0 2 6

Gottesdienste

Ev. Kirchengemeinde Feldkirchen-Altwied
Pfarrer Martin Lenz Taurat: 0179 7268412 
Gemeindebüro: Mo., Mi. und Fr. 10 – 12 Uhr u. Do. 16 – 18 Uhr, 
Tel.: 02631-71171 · www.feldkirchen-altwied.de
Do.	 02.04.	 19.00 Uhr	� „Proviant für jeden Tag“ Gottesdienst mit Tisch

abendmahl, Feldkirchen, Pfr. Martin Lenz Taurat
Fr.	 03.04.	 15.00 Uhr	 „Gott leidet mit uns“ Andacht zur Sterbestunde
			�   mit Johannes-Passion von Heinrich Schütz, Feldkir-

chen, Pfr. Martin Lenz Taurat und Kantorin Sabine 
Paganetti

So.	 05.04.	 06.00 Uhr	 �„Liebe ist stärker als der Tod“ Osternacht – Gottes-
dienst mit Abendmahl, Feldkirchen, Pfr. M Lenz Taurat

		  11.00 Uhr	 „Liebe ist stärker als der Tod“ Gottesdienst, Altwied
			   mit anschl. Kirchencafé
			   Pfr. Martin Lenz Taurat
Mo.	 06.04.	 10.30 Uhr	� „Glaubst du nur, was du siehst?“ Zentraler Familien-

gottesdienst, Ev. Kirche Heddesdorf
			   Pfrin. Julia Arfmann-Knübel
So.	 12.04.	 09.30 Uhr	� „Zeit zu Pflanzen – Wege aus der Resignation“ 

Gottesdienstgestaltung durch den Ev. Männerkreis 
Neuwied, Feldkirche

			   Ev. Männerkreis Neuwied
So.	 19.04.	 11.00 Uhr	� „Gott kennt mich. | Ein guter Hirte“ Gottesdienst mit 

Abendmahl, Altwied, Pfr. Malte Lenz Taurat
So.	 26.04.	 10.00 Uhr	 Konfirmationsgottesdienst I, Feldkirchen
			   Pfr. Martin Lenz Taurat
		  11.30 Uhr	 Konfirmationsgottesdienst II, Feldkirchen
			   Pfr. Martin Lenz Taurat

Ev. Kirchengemeinde Anhausen
Gemeindebüro Mittelstr. 24 · 56584 Anhausen 
Tel. 02639-960215
Öffungszeiten: Di., Do. und Fr. 10 – 12 Uhr, Di. 15 – 17 Uhr  
Bitte nutzen Sie auch den Anrufbeantworter.  
Ehrenamtskoordinatorin / GPA: Sarah Busch, Tel. 0171-5326954.  
Für die Seelsorge: Pfarrer Otto, Tel. 0152-05351883

Do.	 02.04.	 14.00 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl (Gründonnerstag), 
Haus Sonneneck mit Prädikantin i. A. Sarah Busch

Fr.	 03.04.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst zu Karfreitag mit Abendmahl, 
			   mit Prädikantin Andrea Vogt
Sa.	 04.04.	 22.00 Uhr	 Gottesdienst zur Osternacht, Ev. Kirche Rengsdorf
			   mit Pfarrer Jan-Hendrik Otto und dem Kirchenchor
			   mit Osterfeuer vor der Kirche
So.	 05.04.	 07.00 Uhr	 Frühandacht mit anschließendem Frühstück
			�   (ab 06.00 Uhr Osterspaziergang von den Kirchspiels-

dörfern, gemeinsamer Treffpunkt: Petershof zur Kirche)
		  10.00 Uhr	 Gottesdienst Ostersonntag
			   mit Prädikantin i. A. Sarah Busch
Mo.	 06.04.	 10.00 Uhr	 Gemeinsames Pilgern auf dem Erzweg
			   ab Ev. Kirche Oberhonnefeld (Ostermontag)
So.	 12.04.	 10.00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Tauferinnerung
			   mit Prädikantin Andrea Vogt
So.	 19.04.	 10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmandinnen 

und Konfirmanden, mit Prädikantin i. A. Sarah Busch 
und Pfarrer Jan-Hendrik Otto, mit Band

So.	 26.04.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst (ggf. mit Taufe)
			   mit Pfarrer i. R. Andreas Laengner

Evangelische Kirchengemeinde Honnefeld
Weyerbuscher Weg 2a · 56587 Oberhonnefeld 
Tel. 02634-9437735 · E-Mail: honnefeld@ekir.de
Do.	 02.04.	 19.00 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl (Gründonnerstag), Arche 

Horhausen, Pfarrer i. R. Wolfgang Eickhoff
Fr.	 03.04.	 09.30 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl (Karfreitag), Ev. Kirche 

Oberhonnefeld, Pfarrer Jan-Hendrik Otto
So.	 05.04.	 09.30 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl (Ostersonntag),  

Ev. Kirche Oberhonnefeld, Pfarrer Jörg Eckert
Mo.	 06.04.	 10.00 Uhr	� Pilgertour / kein Gottesdienst (Ostermontag),  

Ev. Kirche Oberhonnefeld
So.	 12.04.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Kirchenkaffee, Arche Horhausen,
			   Pfarrer i. R. Andreas Laengner
So.	 19.04.	 09.30 Uhr	� Gottesdienst mit Konfi-Vorstellung, Ev. Kirche 

Oberhonnefeld, Prädikantin Gabi Rieger,  
Jugendleiterin Svenja Puschke

So.	 26.04.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst, Arche Horhausen
			   Pfarrer i. R. Wolfgang Eickhoff

22 Uhr Gottesdienst zur Osternacht 
mit Osterfeuer
Pfarrer Jan-Hendrik Otto
Kirche Rengsdorf

Gottesdienste
APRIL

03.04.2026 11 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfarrer Jan-Hendrik Otto
Kirche Rengsdorf
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04.04.2026

12.04.2026 11 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer i.R. Andreas Laengner
Kirche Rengsdorf

05.04.2026 11 Uhr Oster-Familiengottesdienst
mit Taufe 
Pfarrer Jan-Hendrik Otto
Kirche Rengsdorf

19.04.2026 11 Uhr Gottesdienst 
Kirche Rengsdorf
Pfarrer Jörg Eckert

26.04.2026 11 Uhr Gottesdienstzur Vorstellung
der Konfirmanden
Pfarrer Jan-Hendrik Otto und
Prädikantin i.A. Sarah Busch
Kirche Rengsdorf

06.04.2026 10 Uhr Regionales Pilgern ab Kirche
Oberhonnefeld
Prädikantin Andrea Vogt

Karfreitag

Ostersonntag

Ostermontag

Osternacht

03.04. Karfreitag 
10.15 Uhr Gott esdienst mit Abendmahl, Pfarrer Ulrich Oberdörster 
16.00 Uhr Kreuzweg (Start: Gemeindehaus an der Christuskirche)

05.04. Ostersonntag05.04. Ostersonntag
09.00 Uhr Osterfrühstück im Gemeindehaus an der Christuskirche
10.15 Uhr Gott esdienst mit Abendmahl, Pfarrer Ulrich Oberdörster

Ev. Christuskirche, Wbb., jeweils Sonntag 10.15 Uhr
12.04.  Gott esdienst, Pfarrer Ulrich Oberdörster, 

parallel KiGo mit Maike Greiner, anschließend Kirchencafé
19.04. Gott esdienst, Pfarrer Ulrich Oberdörster
26.04. Gott esdienst mit Abendmahl, Pfarrer Ulrich Oberdörster

21.04. Margaretha-Flesch-Haus, Dienstag, 11.00 Uhr

18.04.  17.00 Uhr, Ökumenischer Gott esdienst im Dorfgemein-
schaft shaus Hausen, 80 Jahre Möhnen „Ewig Jung“ 
mit Catrina Schneider und Pfarrer Ulrich Oberdörster
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DIE EV. KIRCHENGEMEINDE DIE EV. KIRCHENGEMEINDE 
WALDBREITBACH WALDBREITBACH informiertinformiert

Tel.: 02638 4103 · www.ekir-waldbreitbach.de
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Seniorenkreis
Probe Menschenkinderchor

Gospelchor Klangfarben
Chorwochenende (mit P. Zupp)

Konfi rmandenzeit
Jugendtreff  im Gemeindehaus

Katechumenenzeit

08.04., 14.30 Uhr
14.04., 21.04., 28.04., 16.30 Uhr
14.04., 21.04., 28.04., 19.30 Uhr
17.04., 19.00 Uhr – 18.04., 16.30 Uhr
21.04., 16.30 Uhr
24.04., 19.00 Uhr
28.04., 16.30 Uhr

TIPP DES MONATS 
  02.04., 19.00 Uhr 
   Ökumenische Agapefeier 
       zum GründonnerstagGründonnerstag
   mit Taizé-Gesängen 

03.04. Karfreitag 03.04. Karfreitag 

TIPP DES MONATS 
  02.04.02.04.
   Ökumenische Agapefeier 
       zum 
   mit Taizé-Gesängen 



Werbung machen bedeutet die Fähigkeit, den reinen 
 Pulsschlag des Unternehmens zu spüren, zu interpretieren 
und in Buchstabe, Papier und Tinte zu bringen.

— Leo Burnett

Inh. Susanne Mohr
Auf dem Luchsstück 1

56579 Rengsdorf
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Für Ihre Druckprodukte
schauen wir ganz genau hin.
Service und Sorgfalt werden bei uns groß geschrieben!

Broschüren, Präsentationsmappen, Formulare, Visitenkarten, Briefbogen, Notizblöcke,  
Roll-Up Displays, Einladungskarten, Kalender, Flyer, Festschriften und vieles mehr –
alles auch in Kleinstauflagen und mit einer riesigen Materialauswahl! 

Außerdem: Großformat-Digitaldruck für Poster, Banner oder Schilder!
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Jetzt Fan werden und immer die neusten Angebote erhalten – www.facebook.com/immobilienstreffing

Weitere interessante Immobilienangebote finden Sie auf unserer Homepage unter:
www.immobilien-streffing.de

Büro Neuwied 
Marktstraße 75

Tel.: 02631 350226
Fax: 02631 350228

Büro Koblenz
Rizzastraße 51

Tel.: 0261 3002414
Fax: 0261 3002415

Büro Rengsdorf
Tannenweg 30

Tel.: 02634 9434777 
info@immobilien-streffing.de

flott, kreativ, gut gelaunt

Der IVD ist Mitglied:

Ehlscheid – Modernes Leben mit Stil
Modernes, barrierefreies Wohnen auf ca. 104 m² im Erdge-
schoss. Diese stilvolle 3-Zimmer-Wohnung besticht durch 
einen offenen Koch- u. Wohnbereich, bodentiefe Fenster 
und eine gemütliche Terrasse mit Schiebeelement. Ein 
hochwertiges Bad mit Wanne und ebenerdiger Dusche so-
wie die energieeffiziente Bauweise garantieren höchsten 
Komfort für jede Generation. Ein zukunftssicheres Zuhause 
mit Stil und viel Licht!

KP: € 314.000,00
Angaben gemäß EnEV: B, 19,60 kWh, Luft-/Wasserwärmepumpe, A+, 2023

Neuwied – Gewerbeliegenschaft mit 
hohem Wohnanteil
Attraktive gemischt genutzte Immobilie in stark fre-
quentierter Lage auf ca. 1.546 m² Grundstück. Ein ge-
pflegtes Mehrfamilienhaus mit 6 Wohneinheiten sowie 
eine vermietete Gewerbeeinheit mit ca. 35 Stellplätzen 
und 3 Garagen. Insgesamt stehen ca. 573 m² Wohn- 
und Nutzfläche ohne Instandhaltungsstau zur Verfü-
gung. Eine lukrative Investmentchance für Kapitalanle-
ger – wir beraten Sie gerne! KP: € 879.000,00
Angaben gemäß EnEV: V, 108,60 kWh, Erdgas L, D, 1980

Neuwied – Außen dezent –
Innen mit dem WOW- Effekt!
Außergewöhnliches Reihenmittelhaus mit ca. 123 m² 
Wohnfläche und raffinierter Split-Level-Architektur. Eine 
helle Galerie, der großzügige Wohnbereich und der ge-
pflegte Garten mit Pergola schaffen eine besondere At-
mosphäre. Das Haus bietet drei Schlafzimmer, ein Bad 
und zusätzliche Nutzflächen im Untergeschoss. Zeitloses 
Wohnen in gewachsener Nachbarschaft – wir laden Sie 
herzlich zur Besichtigung ein!

KP: € 274.000,00
Angaben gemäß EnEV: B, 247,60 kWh, Erdgas E, G, 197

Winningen – Split-Level in Winningen – 
Ihr Sprungbrett für kreatives Wohnen
Familienfreundliches Reihenendhaus mit ca. 149 m² 
Wohnfläche, verteilt auf 5 Zimmer. Die solide Subs-
tanz bietet viel Raum für Ihre Modernisierungside-
en. Große Fensterflächen sowie ein kleiner Winter-
garten sorgen für viel Tageslicht. Seien Sie schnell, 
dies ist eine seltene Gelegenheit.

KP: € 297.500,00
Angaben gemäß EnEV: V, 218,5 kWh, Öl, G, 1978
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Neuwied-Niederbieber – FamilienFREUDE!
Charmantes Einfamilienhaus in idyllischer Lage 
mit ca. 150 m² Wohnfläche und viel Potenzial. Das 
Haus von 1980 überzeugt durch ein gemütliches 
Wohnzimmer mit Terrasse, vier Schlafzimmern und 
einem nostalgischen Partyraum im Keller. Eine Ga-
rage, zwei Stellplätze und ein liebevoll gestalteter 
Garten runden das Angebot ab. Ideal für Familien, 
die ein solides Zuhause mit Charakter suchen!

KP: € 379.000,00
Angaben gemäß EnEV: V, 191,40 kWh, Erdgas E, F, 1980

Neuwied – Historischer Charme trifft 
sichere Investition
Acht Wohneinheiten auf einem Grundstück von ca. 233 m² 
bieten insgesamt ca. 444 m² Wohnfläche und ca. 100 m² 
Nutzfläche. Das gesamte Objekt besteht aus einem dreige-
schossigen Vorderhaus, einem Seitenflügel mit 3 Geschos-
sen sowie einem Dachgeschoss eingegrenzt von einem 
kleinen Innenhof. Gerne zeigen wir Ihnen dieses gepflegte 
Haus bei einer Besichtigung. Wir freuen uns auf Sie!

KP: € 785.000,00
Angaben gemäß EnEV: V, 127,30 kWh, Erdgas E, D, 1905

Fröhliche Ostergrüße Fröhliche Ostergrüße 
 von Familie von Familie
 Streffing Streffing
     &     &
   Team   Team

Rengsdorf – Frühlingszauber
Hochwertiges Wohnhaus mit Wohlfühlgarantie und durch-
dachtem Grundriss auf mehreren Ebenen. Highlights sind 
der offene Wohn- u. Essbereich mit Leseecke, ein priva-
ter Elternbereich mit Bad en Suite und Sauna sowie ein 
vielseitig nutzbares Souterrain. Ein traumhafter Garten mit 
Teich, überdachter Terrasse und Doppelgarage lässt keine 
Wünsche offen. Ein perfektes Refugium für Paare und  
Familien mit Anspruch.

KP: € 469.000,00
Angaben gemäß EnEV: V, 178,20 kWh, Erdgas E, F, 1993




